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Immer noch unterwegs .
Gegen starke Südwinde zu kämpfen .

lEigencr Dienst des „Karlsruher Taablattcs " .)

* Die „Jtalia " hat mit schweren widrige «
Winden zu käwpfc « ; sic ist noch nicht in « ings -
i>ay cingctrosfen .

d-
* Die Nankingrcgierung hat dem Anßcnmini -

ster Wu den Austrag erteilt , den Präsidenten
Coolidgc zu bitten , sich für den Schutz der chine¬
sischen Unabhängigkeit einzusetzen .

*
Der japanische Untcrrichtsmiuistcr ist zuröck -

gctreteu . Wie verlautet , ist der Rücktritt auf
Meinungsverschiedenheiten zwischen dem Mini¬
ster nnd dem Ministerpräsidenten Tanaka zu -
rückzusühren .

*
* An Koltnar fand Donnerstag abend eine

Protestvcrsammlung gegen das llrteil imAuto -
» omistenprozeh statt. Rach Schluß der Ver¬
sammlung zogen die Versammlungsteilnehmer
vor die Wohnung des Gcncralstaatsanwalts und
brachten ihren Unwillen über das Urteil zum
Ausdruck .

*
* An Sachen der in der Rächt zum 1 . Mai am

französischen Kasino in Zwcibrücken herabgeris -
icnett Trikolore wnrden mehrere Verhaftungen
»orgenommen .

*
* Die „Bremcn "-Flicgcr werden am 18 . Auni

mit der „EolnmbnS " in Bremen eintrcsfcn . Es
sind große Empfangsfeierlichkeiten geplant .

*
Die türkische Regierung hat die ruffischc

Lchwarzmeer -Alotte ermächtigt , in der nächsten
Woche den Hasen von Konstantinopcl anzn -
laufen , damit sich das afghanische Königspaar
von Konstautinopel auRord des russischen 8 rcn -
; ers „Ukrania " nach Batnm begeben kann .

* Näherer siehe unten.

Roch keine Verhandlungen
über die Regierungsbildung .

Wgener Dienst des „Karlsruher Tagblattes " .)
W . Pf . Berlin . 25. Mai .

Ter Vorsitzende der Reichstagsfraktion des
Zentrums , Abgeordneter von Gucrarö , der
sich von schwerer Krankheit in der Südschweiz
erholt und gemeinsam mit Reichskanzler Tr .
Marx mehrere Wochen am Lago Maggiore ver¬
bracht hat , hält sich jetzt in Italien auf . Er
kehrt anfangs Juni nach Berlin zurück, um sich
hier für die Verhandlungen über die Neubil¬
dung des Reichskabinetts zur Verfügung zu
stellen. Schon aus der Abwesenheit des Ze » -
trnmsführcrs ergibt sich , daß auch eine inoffi¬
zielle Fühlungnahme der Parteiführer über die
künftige Regierung bisher nicht stattgefnndcn
bat und vor Anfang Juni auch nicht zu erwar¬
ten ist .

Mit einiger Sicherheit kann man nur au -
nehmen , daß nach dem Rücktritt des Kabinetts
Marx der Reichspräsident sich zunächst an die
sozialdemokratische Fraktion wenden und einem
Sozialdemokraten den Auftrag zur Regierungs¬
bildung erteile » ivird . Möglicherweise dürste
in erster Reihe hierfür der Abgeordnete Müller -
Franken , der Vorsitzende der sozialdemokrati¬
schen Fraktion in Betracht tommcn . Alle wei¬
teren Mitteilungen , die sich sogar schon auf die
persönliche Zusammensetzung des neuen Kabi¬
netts beziehen , werden nach wie vor von sämt¬
lichen Parteien als Kombinationen bezeichnet.

Auch Reichsauhenministcr Dr . « Jrcse -
mann hat bisher » och keine Anteilnahme
an den politischen Vorgängen genommen .
Dr . S t r e s e m a n n befindet sich ans dem
Wege der Rekvnvalcscenz . Sein Besindcn ist
durchaus befriedigend . Allerdings , muß Dr .
Ttresemann noch das Bett hüten . Er wird bis
Mitte Auni in Berlin bleiben bcziv . bis die
Verhandlungen über die Regierungsbildung
eine Klärung erfahren haben . Auch er wird
dann wohl den ganzen Sommer über ans Ur¬
laub gehen . Im Herbst ivird Dr . Strescmann
dann seine ministerielle Tätigkeit voraussichtlich
in vollem Umfange wieder ansnehmen könne » .
Man nimmt in politischen Kreisen als ziemlich
sicher an , daß Dr . Strefemann auch im neuen
Kabinett das Außenministerinm sührcn wird .
Bei der Tagung des VvlkcrbnndSrateS im Juni
wird Deutschland durch Staatssekretär Dr . von
Schubert vertreten iverdcn .

6 . Oslo , 25 . Mai .
Ein Funkfpruch aus Kingsban besagt , daß die

„Citta di Milano "
, General Nobiles Hilfsschisf,

nachdem sie 35 Stunden ohne Nachricht
von den Polfliegern gewesen ist , stark verspätet
von Bord der .Fjtalia " eine Mitteilung des
Generals Nobile erhielt , derzufolgc er bei seiner
Rückkehr vom Pol sehr starken Süd stür¬
men begegnete und daher den Kurs des. Lust -
schiefes nach Osten verlegen mußte . Tie Ge¬
schwindigkeit der „Jtalia " sank zeitweise unter
10 Kilometer herab , General Nobile gab durch
einen Funkspruch in Kings bau Anweisung , alles
für die Ankunft des Luftschiffes bereitzuhaltcn .

Eine Landung von Mitgliedern der
B e s a tz n n g a m Pol , wie sic General Nobile
nrsPrüuglich geplant hatte , ist vermutlich der
Wcttcrverhältnissc wegen nicht erfolgt . Wtc jetzt
scststeht, hat sich General Nobile mit seinem
Luftschiff etwa 2 -̂ Stunden über den : Pol aus -
gehalten und kreuzte mehrsach hin und her , um
einen günstigen Landungsplatz zu sindcn . Doch
mußte man schließlich davon abschen , jemand an
Land zu setzen , Geiicral t>fobile beschränkte sich
lediglich daraus , das Kreuz des Papstes , die
italienische und die Mailänder Flagge am Pol
abzumcrscn , und er sandte dann drabtlosc Grüße
an König Viktor Emanucl , den Papst , Mussolini
und an seine Frau . Signora Nrbile antwortete
bereits nach

'40 Minuten .
Die „Jtalia " flog am 24 . Grad mit dem Kurs

gegen die Ostlüste . Infolge der scharfen Kälte
hatte sich ans der Hülle des LnftschifscZ eine
dicke Eiskruste gebildet , die das Gewicht
des Luftschiffes bedeutend vergrößerte . Heute
morgen gegen 3 Uhr war die „Atalia " nach de »
Berechnungen noch einige hundert Kilometer
von der Konigsbucht entfernt . Gegen 0 Uhr vor¬
mittags wurde in Kingsbay ein Funkspruch der
„Atalia " ansgesangcn , der besagte , daß das
Luftschiff sich Spitzbergen nähere , jedoch gegen
äußerst starken Südwind zu kämpfen habe , der
die Geschwindigkeit des Fahrzeuges
fl it f « t n Minim » m herabdrückt . Gene¬
ral Nobile hofft in diesem Funkspruch ebenfalls ,

WTB . London , 25. Mai .
Nach chinesischen Quellen wird gegenwärtig

in Nanking die Frage erörtert , mit
N o r d ch i n a Frieden zu schließen, wobei
als Bedingung die Forderung gestellt werden
soll , daß sich Tschangtsolin in die Mandschurei
zurückziehe . Da aber einerseits das Prestige deö
Oberkoinmandicrenden Tschiangkaischeck durch
die Zwischenfälle von Tsinanfn gelitten hat nnd
andererseits die Expedition gegen Peking nicht
vom Fleck zu kommen scheint , ist cs wenig wahr¬
scheinlich , daß die Bedingung nngenommen wer¬
den wird . Tie "Regierung von Nanking tut ihr
Möglichstes zur Verhinderung von aniijapani -
schen Kundgebungen , aber die Truppen haben
wenig Disziplin , da sich kommunistische Elemente
in ihren Reihen drängen . Der Korrespondent
der „Times " schreibt zu den Vorfällen in Tsi¬
nanfn , daß nach der Ansicht der chinesischen Ein¬
wohner der Stadt nur durch die Gegenwart der
Japaner eine größere Katastrophe verhindert
ivurde .

Der südchinesische Sondergcsandtc in Washing¬
ton , Wu , erklärte auf Fragen von Pressever¬
tretern , er sei nach Washington gekommen , um
im Aufträge der Kuomintang - Regierung
Amerikas ll n t c r st ü tz n n g zur Wahrung
der chinesischen Unabhängigkeit zu erbitten . Nach
Ansicht der Kuomintang sei durch Japans
Drohung , daß es den Einmarsch chinesischer
Truppen in die Mandschurei nicht dulden werde ,
der Fall des Artikels 7 des Washingtoner Ncun -
mächteabkommcns von 1922 gegeben , und die
Regierung der Vereinigten Staaten sei als Hanpt -
signatarmacht verpflichtet , mit Japan und den
anderen Garanten wegen der Integrität Chinas
unverzüglich in Verbindung zu treten . Im

daß er gegen Mittag wieder in Kingsban cin -
trisft . Diese Meldung hat dort riesige Freude
hcrvvrgerufen ., weil man schon Befürchtungen
wegen des Luftschiffes und seiner Besatzung
begtc . Bis zur Stunde liegt noch keine Nach¬
richt von der Landung der „Jtalia " vor . Eigent¬
lich wüßte sic bereits in Kingsban cingetrvfsen
sei » . Es ist also immerhin noch mit der Mög¬
lichkeit z» rechnen , daß sich ans der letzten Etappe
irgend ein Zwischenfall ereignet hat .

General Nobile hat von seinem König , dem
Papst , Mussolini und d

'Annnnzio zur Ueber -
fliegung des Nordpols Glückwunschtelegramme
erhalten .

Drahtloser Fernsprechverkehr
mit Argentinien .

WTB . Berlin . 25. Mai .

Nachdem cs bereits im August 1927 gelungen
war , mit Hilfe kurzer Wellen in Richtung Ber¬
lin—Buenos Aires zu sprechen, ist es nunmehr
der Telcsunkengefellschast gelungen , die Sprech -
vcrbinduug in umgekehrter Richtung zu ermög¬
lichen. Tic Sprcchübcrtrognng ist dank beson¬
derer Einrichtungen ebenso gleichmäßig laut und
klar verständlich , ivie bei einem gewöhnlichen
Tclcphongespräch . Die Vorbereitungen sollen,
wie von zuständiger Stelle mitgctctlt ivird .
nunmehr so gefordert werde » , daß demnächst
mit der ossiziclle» Eröffnung des Tprcchvcr -
kelirs mit Buenos Aires gerechnet werden kann .

Tie Tclefunkengcsellschast für drahtlose Tclc -
phouic hatte für heute abend die Vertreter bcr
Presse cingcladcu , um ihnen Gelegenheit zu
gebe » , sich vor Erössnnng des TelcphvnvcrkchrS
zwischen Deutschland nnd Argentinien von der
Leisinngsfähigkeit dieser Verbindung zu über¬
zeugen . In der Tat kann nur berichtet melden ,
daß die Verständigung ganz ausgezeichnet funk¬
tionierte , obwohl die Verbindung über 12 000 .'
Kilometer geht . Jedes Wort war klar und deut¬
lich zu verstehen , ohne daß man lauter zu spre¬
chen brauchte wie bei einer Ortsvcrbindnng .

Staatsdepartement wurde hierzu erklärt , die
Reaierung der Äiereinigten Staaten verfolge die
Vorgänge in China mit großem Interesse nnd
werde die weitere Entwicklung beachten. Eine
Verstärkung des amerikanischen Truppenkontin¬
gents in China sei nicht geplant .

Das japanische Außenministeriu -m hat ein
Telegramm veröffentlicht , worin gesagt wird ,
daß der amerikanische Gesandte im Na -mcn ici-
ncr Regierung die "Maßnahmen der japanischen
Regierung zum Schutz der japanischen Staats¬
angehörigen in China nicht billige . Er er¬
sucht die japanischen Truppen , amerikanischen
Staatsbürgern und der amerikanischen Gesandt¬
schaft keinen Schutz angedeihen zu lassen. Dieser
Schritt hat in Japan kl n zn fr i c d e n h e it
hervorgcrusen . Alle Posten sind cingezogcn
worden . Die Truppen in Peking haibeî An¬
weisung , amerikanischen Bürgern keinen Schutz
zu gewähren , selbst wenn diese von Chinesen
überfallen werden .

Heute fand in Tokio eine Kabincttssitzung über
die Situation in China statt .

Slns Peking wird gemeldet , daß eine japanische
Truppenabtcilunq gestern den Garten der öster¬
reichischen Gesandtschaft besetzte . Es wurden
Aia sch ineng e wehre e i ngeba nt .

Neues Vergwerksunglückin Amerika
WTB. Wilkesbarre IPennsrilvanienj , 25 . Mai .
Auf dem Coilyngham -SHacht der Hudson

Cval - Company wurden durch eine Explosion
schlagender LLcitcr fünf Bergleute ze -
tötct nnd mehrere verletzt .

Hinter den Kulissen .
Von

Dr. Paul Rohrbach .

Allmählich hebt sich das Dunkel , das bisher
über einem Teil der Vorgänge in China , na -
inenklich über den ltrsachcir des plötzlichen Rück¬
zuges nnd der Preisgabe Pekings durch den
Marschall Tschangtsolin , gelegen hat . Der
„Dtarschall " — dies ist einer der meist irresüh -
rendcn europäischen Ilcbcrsctzungen chinesischer
Titel — hatte im vorigen Jahr keine geringere
Absicht gehabt , als . gestützt aus seine Hcrrichast
in der Mandschurei und in den beiden wichtig¬
sten Provinzen von Nord -China , den Kaiser -
titcl anzunchmen . Der Norden , einschließlich
der Mandschurer , ist in China verhältnismäßig
konservativer als das Zentrum und nameni .

' ich
der Süden . In Pekina leben noch Eriiincrun -
gen genug an die kaiserliche Zeit . Tschangksoltn
hätte sreilich niclst daran denken können , auch
den Süden zn nniciwcrscn , aber in Chinas
3000jährigcr Geschickte sind die Perioden , in
denen das Reich geteilt war , znsammenaenom -
nicn nicht kürzer , als diejenigen , in denen eS
als Einheitsstaat organisiert mar . Dazu war
Peking nominell auch immer noch Sitz der
chinesische» Zcntralrcgicrung , wenngleich ^

diese
zuletzt selbst als Schatten kaum noch existierte .
Man hat sich seinerzeit gewundert , weshalb 1927
der Gouverneur von Schansi , ?1cnsischan , der
jahrelang in seiner Provinz so gut wie unab¬
hängig regiert und Ordnung und Lbvhlstand
in ihr erhalten hatte , plötzlich aus seiner Zu -
lückhaltinig beranstrat und einen bewaffneten
Vorstoß ans Peking machte. Schansi ist die
Provinz uninittelbar westlich von Ttchili nnd
Schauimia , durch den hohen und steil aufstei¬
genden Rand des innerasiatifclie » Hochlandes
von diesen beiden geschieden. Die Schansitrnp -
pcn wurden von denen Tschangtsolius geschla¬
gen nnd über die Pässe , die nach dem Hochlande
hinaiisfnhren , zurückgedräugt . Tschanglsolin
wagte aber nicht zn folgen , nnd die ganze
Episode schien damit erledigt . In Wirkkichkeit
hatte Aensisctians Angriff einen ganz bestimm¬
ten Zweck , nämlich den , die Kaiferproklamaiion
Tschangtsolius zn verhindern . Wärc ^ sic er¬
folgt , so hätte Tschangtsolin natürlich sosort daS
wohlhabende , gut verwaltete Nachbargebiet im
Westen angegriffen , » m cs dem neuen , kaiser¬
lichen 2?ord -China cinzusügen . Acnsischan er -
reichte insofern doch seinen Zweck , als Tschang-
tivlin die Proklamation nun nicht mehr wagte .
Tic Armee von Sckmnsi war geschlagen, aber
keineswegs vernichtet .

Inzwischen war T s ch i a n g k a i s ch c k . der
General des Südens , naclKein sein ansangS er¬
folgreicher erster Marsch nach "Norden an dein
Entgcgentrcten der Japaner in Schantnng ge¬
scheitert war , wie erinnerlich , nach Japan ge¬
gangen . Was und mit wem er dort verhandelt
lstittc , wurde nicht bekannt, ' cs scheint aber , daß
er sich mit den treibenden Männern der java¬
nischen Expansion tut Stillen verständigt hat ,
und zwar dahin , -daß er den Japanern be¬
stimmte Rechte in Schantting znacstaiid , um den
Preis , daß ein zweites Mal der Marsch der
Sndtruppen ans Peking nicht gehindert wurde .
Das ist auch taisücklich uicht geschehen . Aller¬
dings kam es in Tfinnnfu zn den bekannten
Kämpfen der letzten Zeit zwischen japanische »
nnd südchinesifchcn Truppen . Es war aber vvn
vornherein aufsallcnd , daß von japanischer Seite
die große Brücke , die dicht bei Tsinanfn über
den Gelben Fluß sührt , nicht zerstört wurde .
Ob in Tsiuansu aus einem bloßen Mißverständ¬
nis nicht cingeiveiütcr Unterführer gckärnvft
wurde , oder vb beide Teile die Hand ans den
wichtigen Knoten - und Brückcnpunkt legen
wollten , ivird sich im Augenblick nicht sagen
lassen. Tatsache ist , daß nach der Erstürmung
von Tfinanin durch die Japaner keine weiteren
Kricgsbandlnngcn zwischen diesen und den
chinesischen Südtrnppen mehr erfolgt sind , und
daß von japanischer Seite der Vormarsch der
Südlichen auf Peking nicht verhindert wor¬
den ist !

In dem Spiel der Kräfte nnd Machthaber in
China spielt auch der sogenannte „christliche "
General F e n g n u s i a n g eine Rolle . Er war
sriiher nahe verbunden init Moskau , näherte
sich dann ^der Nationalregierung der Kuomin¬
tang im Süden und nahm Teil an der ersten ,
mißglückten Osseusive gegen Peking . Auch jetzt
operiert er mit Tschiangkaischek zusammen , nnd
seine Truppen sind cs , die gegen Peking Vor¬
dringen . Der frühere Gegensatz zwischen einer
Rcaicrniig in Hanka » . die zu Moskau hinneigrc ,
und Sianking , wo Tschiangkaischek seine Basis
hat , besteht nicht mehr . Seit dem großen
Putsch der chiucsijcben Bolschewisten in Kanton ,
der die Stadt in Blut tauchte und unmittelbar
danach van ^ r „ ooe » dar "Uat ! r>nasrsais >-„ „a

Friedensneigung in China ?
Oer Süden will Frieden schließen .

Amerikas Ltnierstühung gegen Japan angerufen .
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Das Echo von Kolmar .
„Diese Verurteilung schafft Kampf "

. - Oie Auffassung im Elsaß .

«venfalls in Mut erstickt wurde , hat Moskau ,soweit man sehen kann , seine Rolle in China
ausgespielt . Die Kuomintangpartei ist letzt
entschieden antibolschewistisch. Es hängt das
auch damit zusammen , daß sie finanziell aus ihre
reichen Anhänger , namentlich auch außerhalb
Chinas , in Singapore und in Java , angewiesen
ist . Diese alle sind , nach der Erfahrung von
Kanton , scharf gegen Moskau eingestellt . Für
die allmähliche Konsolidierung der Verhältnisse
in China ist das nur günstig .

Im übrigen ist es wenig wahrscheinlich , daß
Japan sich mit irgendwelchen Vorrechten in
Schantung — an die Okkupierung der Provinz
auf die Dauer ist nicht zu denken — schon alS
Gegenwert dafür begnügen wird , daß mit dem
Anfall Pekings an den Süden China sich dem
Einheitsstaat unter der Herrschaft der Kuomin¬
tang nähert . Eher ist anzunehmen , daß man
in Tokio den bisherigen Schützling Tschang»
tsolin entweder aanz hat fallen lassen oder ihn
nur noch als Beauftragten Japans in der
Mandschurei dulden will . Schantung unmittel¬
bar zu beherrschen und damit einen Pfahl ge¬
radezu im Fleisch Chinas dauernd stecken zn
haben , wird den Japanern nicht möglich sein,
vielmehr werden sie sich mit einem , der Form
nach , privatrechtlichcn Einfluß im Hafenbetrieb
pon Tsingtau , in der Bahnverwaltung , in den
Kohlengruben usw . wohl begnügen . In der
Mandschurei aber sitzen sie schon fest . Bor allen
Dingen haben sie dort feste Basen auf der Süd¬
spitze der Halbinsel Liautung , in dem benach¬
barten Korea , und in der Beherrschung der süd-
mandschurischen Bahn . Die mehr oder weniger
verschleierte Annexion der Mandschurei würde ,
obwohl auch diese allmählich ein chinesisches
Land geworden ist, das Nationalgefühl im
eigentlichen China nicht so sehr kränken , und
Sowjetrußland ist viel zu schwach, um einen
ernstlichen Einspruch zu erheben . Zu fürchten
bliebe nur ein amerikanischer Protest . Wie sich
die Japaner mit einem solchen abfinden wür¬
den, bliebe allerdings ihre Sache !

Rheinlan - kundgebung
- er Zeitungsverleaer .

TU. Kitt« , 25. Mai .
Anläßlich der am heutigen Freitag zusammcn -

iretenden Hauptversammlung des Vereins Deut¬
scher Zeitungsverleger , fand in der Westhalle
der Pressa eine Kundgebung für die Befreiung
des besetzten rheinischen ltzebiets und seiner
Presse statt . Der Vorsitzende des Vereins ,
Kommerzienrat Dr . A h n , cröffnete die Kund¬
gebung mit dem -Hinweis , daß die Zusammen¬
kunft eine Gedenkstunde für diejenigen Verleger
sein solle, Sic unter den Lasten der Besetzung zu
leiden hätten . Rechtsanwalt Dr . Clären er¬
läuterte die Ausstellung der rheinischen Zci -
tungsverleger in Ser Pressa . Anschließend daran
wurde eine Entschließung angenommen , in der
es u . a. heißt , daß der Verein Rheinischer Zei¬
tungsverleger anläßlich der Tagung der Deut¬
schen Zeitungsverlegerfchaft in der Pressa in
Köln des zurzeit noch besetzten rheinischen Ge¬
bietes gedenkt und dem Volk und der Presse
dieses Gebiets seine lebhafte Anteilnahme aus -
spreche .

Oie deuisch -französische Grenze .
WTB. Berlin . 25. Mai .

Der Austausch der Ratifikationsurkunden zu
dem Vertrage zwischen dem Deutschen Reich und
Frankreich über die Festsetzung der Grenze
vom 14. August 1925 hat am 15. Mai bs . Js . in
Paris stattgefunden . Der Vertrag wird nebst dem
dazugehörigen Protokoll gemäß besonderer Vcr -
cinbarung zwischen der deutschen und der fran¬
zösischen Regierung am 15. Juni 1928 in Kraft
treten .

WTB. Kolmar , 25. Mai .
Die Lokalpresse sowie die Straßburger Zei¬

tungen nehmen zu dem Urteil im Autonomisten -
prozeß eingehend Stellung . Der „Elsässer Ku¬
rier " schreibt : Das unglaubliche ist Tatsache ge-
worden . Elsässische Geschworene haben es fer¬
tiggebracht , eine Verurteilung auszusprechen .
Aus unbegreiflicher Berblendung
scheint es , haben die Geschworenen dieses Ur¬
teil gefällt gegen die vier markanten Persön¬
lichkeiten unter den Angeklagten . Sie haben ge¬
glaubt , Justiz und Polizei retten zu können vor
der Blamage dieses namenlosen Komplott -
schwindelprozesscs. Man kann wohl feststellen,
daß kein Feind Frankreichs jemals der fran¬
zösischen Sache im Elsaß so unberechenbaren
Schaden zugefügt hat als die Idioten , die diesen
Komplottprozeß inszenierten und der Wahr¬
spruch dieser Geschnwrenen , welcher dieses
schnöde Urteil fällte . Eine Freisprechung hätte
Beruhigung und Befriedung schaffen können ,
diese Verurteilung schafft Kamps .
Der Komplottprozeß ist nicht zu Ende . Die
Advokaten haben Beschluß gefaßt , in Kassation
zu gehen gegen das Urteil . Der Kassationshof
wird schwerlich um die Kassierung des Urteils
herumkommcn . Dann erleben wir einen neuen
Komplottprozeß in vermehrter und verbesserter
Auflage vor dem Schwurgericht in Straßburg .

Die „Straßburger Neuesten Nachrichten
( deutsche Ausgabe ) schreiben : Wenn die Ge¬
schworenen vier von den Angeklagten schuldig
gesprochen haben , so taten sie das jedenfalls des¬
wegen , weil einzelne Tatsachen , die im Prozeß
vvrgebracht wurden , ihnen zu verdächtig er¬
schienen. Der Spruch ist ihnen sicher nicht leicht
gefallen . Ein unglaublicher Druck wurde
auf sie ausgeübt . Die Krisis , die zu dem Pro¬
zeß Anlaß gegeben hat , ist noch nicht beendet .
Es wird des guten Willens und des guten
Glaubens aller bedürfen , um bessere Zeiten
vorzubereiten . Eines der traurigsten Kapitel
der elsässifchcn Geschichte hat seinen Abschluß
gefunden . Eine so abnormale Lage wie die , in
der wir jetzt leben , kann auch nicht durch das
Ende des Prozesses endgültig geklärt werden .
Die bestehcvden Schwierigkeiten können nur in
Ruhe und Frieden gelöst werden .

Die „Kolmarer Neuesten Nachrichten " kommen
zu dem Schluß , baß die Geschworenen nur die¬
jenigen verurteilen ließen , die ihnen die Führer
zu sein schienen. Das in Straßburg erscheinende
„Journal d ' Alface et de Lorraine " billigt die
Gewährung mildernder Umstände und gibt sei¬
ner Genugtuung darüber Ausdruck , daß die ver¬
urteilten vier Männer ja doch nur weniger be¬
deutende Persönlichkeiten seien . — Der „Nou -
vellist d'Alsace " sicht in dem Urteil das , was
eS erwartete , hätte allerdings lieber ein Urteil
der Entspannung gesehen. Es spricht die Be¬
fürchtung aus , daß sich die Malaise verschlim¬
mern werde und die Bolksagitation anwachscn
könnte .

Kolmar nach der Ltrteilsfallun g
WTB. Kolmar , 25 . Mai .

Nach Verkündung des Urteils am Donnerstag
abend fand im hiesigen Katharinensaal eine durch
Umhertragcn von Plakaten einberusene P ro¬
te st Versammlung gegen das Urteil statt ,
in der sämtliche Verteidiger der Angeklagten das
Wort ergriffen , sowie die beiden Abgeordneten
Veron aus Diedenhofen und Tahlet ans Za -
bern . Die inzwischen aus dem Gefängnis ent¬

lassenen Schlägel , Hauß , Schweitzer und Agnes
Eggemann erschienen , von der Menge jubelnd
begrüßt , ebenfalls im Saal . Nach Schluß der
Protestversammlung , in der ausdrücklich davor
gewarnt wurde , Unvorsichtigkeiten zu begehen ,
zogen die meisten Versammlungsteilnehmer vor
die Wohnung des GeneralstaatSanwalts Fachot ,die bereits von einer starken Gendarmerie¬
patrouille bewacht wurde . Die Menge brachte
auf verschiedene Weise ihren Unwillen über das
ausgesprochene Urteil zum Ausdruck . Nach Mit¬
ternacht war Las Straßenbild der Stadt wieder
vollkommen ruhig .

Wie die Abendpreffe mitteilt , hat der Abge¬
ordnete von Hagenau , Michel Walter , (katho¬
lischer Demokrat ) , heute in der Kammer eine
Entschließung beantragt , in der die Regierung
ersucht werben soll , so schnell wie möglich einen
Gesetzentwurf vorzulegen , durch den den im
Kolmarer Prozeß Verurteilten volle Amnestie
gewährt werbe , und bis zur Annahme des Ge¬
setzentwurfes sofort die Berurteilten in Frei¬
heit zu setzen und sie nicht einem Aufenthalts¬
verbot zu unterwerfen .

Wie Havas berichtet , hat der Abgeordnete
Walter den Antrag « ingebracht , die beiden Ab¬
geordneten Ricklin und Rosss auf Grund der
verfassungsmäßigen Bestimmungen für die
Dauer der Session in Freiheit zu setzen .

Oie Heimkehr der Freigesprochenen .
Straßburg , 28 . Mai .

Gestern abend um HU Uhr sind die vom
Schwurgericht in Kvlmar freigesprochenen
Herren Hauß , Heil und Schlaegel mit dem Zng
in Straßburg eingetroffen . Am Bahnhof wur¬
den sic von einer großen Menschenmenge erwar¬
tet , die eine große rot - weiße Fahne voraustra¬
gend und das Lied „O Straßburg , o Straßburg ,
du wunderschöne Stadt " singend , im Zuge nach
dem Hotel Monopol ging , wo die Freigesproche¬
nen nacheinander das Wort ergriffen .

Die Freigeiprochenen leisteten im Hof des Ge¬
fängnisses zu Kolmar den Schwur , nichts un¬
versucht zu lassen, bis auch die vier Verurteilten
in Freiheit gefetzt sind.

Verhaftungen in Zweibrücken .
WTB. Zweibriickeu , 25 . Mai .

Die Besatzungsbchöröe hat in Sachen der in
der Nacht zum 1. Mai am französischen Offi¬
zierskasino herabgerisseneu Trikolore heute früh
eine in den 30er Jahren stehende Anna Korn¬
berger gegen 5 Uhr aus dem Bett heraus
verhaftet und nach 6 Uhr in Richtung Landau
abtransportiert . Um J46 Uhr wurde auch der
Autvgaragenbesitzer Eugen F r a n ck aus dem
Bett heraus verhaftet . Er wurde um 9 Uhr ge¬
fesselt durch zwei französische Gendarmen eben¬
falls in Richtung Landau weggeschafft. Beide
Verhafteten hatten vor einigen Tagen längere
Vernehmungen über sich ergehen lassen müssen,
weil sie mit zwei jungen Leuten im Kraftwagen

, ins rechtsrheinische Gebiet gefahren sind . Diese
jungen Leute wurden von den Franzosen als
Täter angesehen , bestreiten aber jede Teilnahme
an dem Äorfall . Sic befinden sich noch jenseits
des Rheins .

Oie Sportplatzanlagen
- er Äniverfliäien .

Im HaushaltSauSschuß des Landtags war am
Freitag erster Gegenstand der Beratung die
Universitätssportanlage tn Freiburg .
Der Minister teilt mit , daß Freiburg sich znr
Zahlung eines Zuschusses von 60900 Ji bereit
erklärt habe . Nachdem nunmehr die finanzielle
Unterlage für den Ausbau der Anlage gegeben
sei, befürwortet der Minister , im ordentliche «
Etat einen Zinszuschutz von 9000 RM . einzu¬
stellen . Der Zuschuß wird genehmigt . Ein Bei -
treter der D .V .P . stellt die Frage , wie hinsicht¬
lich der Sportsanlage die Verhältnisse bei der
Universität Heidelberg sind und erhält die Aus¬
kunft , daß in Heidelberg der zurzeit bestehende
Zustand den Bedürfnissen einigermaßen gerecht
werbe .

Die Staatsbeihilfe an bedürftige
Gemeinden zu Schulhausbauten wirb
unter Zustimmung der Vertreter aller Parteien
von 50 000 RM . auf 160 000 RM . erhöht . — Die
Beratungen über das Lanbestheater
werden für vertraulich erklärt .

Wie würde der Bad . Landtag nach
den Reichsiagswahlen aussehen ?
Nach dem Wahlergebnis vom 20. Mai 1928

hätten für den Badischen Landtag Mandate er¬
halten :

Zentrum
Sozialdemokraten
Deutsche Bolkspartei
Deutschnationale Partei
Demokraten
Kommunisten
Wirtschaftspartei
Hitler -Partei
Chr .-Nat .-Bauernpartei
Volksrechtspartei

1928 1925
80 28
20 16
8 7
7 9
6 6
6 4
8 2
2 —
1 —
1 —

84 72

Erdbeben in Gelsenkirchen .
WTB. Gelsenkirche« . 25. Mai .

'

Heute nachmittag , kurz nach 4 Uhr , wurde i«
dem nördlichen Ortsteil Bülse eine etwa 2 Mi¬
nuten dauernde Erderschütterung verspürt , die
so heftig war , daß sich die Bilder an den Wän -
den bewegten und die Türen der Schränke auf¬
sprangen . Die Bewohner verließen panikartig
ihre Wohnungen und liefen auf di« Straße ,Man vermutet , daß der Erdstoß durch ein« Ver¬
lagerung des Gebirges im Bergbau hervor ,
gerufen wurde .

NsflMtches

altbewährt bei
Magan - u.Darm.
erkrankungan
{Bebersäuerangen , Sod
brauen . Hvperaildttit

und
Darmkatarrhan

: Bohm & Boßler, Zirkel 30. Tel,25

Waschseidene Strümpfe 3 Paar feinmaschig
A, — besonders lang

Ia Waschseide
eine Höchstleistung

- j
.

Rud . Hugo
Dietrich

Die „Pyramide "

Wochenschrift zum Karlsruher Tagbla >1
enthält in ihrer morgiaen Ausgabe (Nr . 22) folgende
Beiträge . Voltaire . Von Dr . Arthur DrewS . Prof,
an der TcHn. Hochschule tn Karlsruhe. — Was ist
Kitsch ? Von Fritz H . CheliuS in Stettin . — Auf den:
DilSberg . Von Fritz Droop in Mannbcnn . — TeufelS-
mühle (II ) . Von Friedr. A . Schmid Noerr in Percha
, m Starnberger £ re . — Lebens reife . Bon Gustav

Adolf Müller in Gntach

Ein Kapitel Kteinstadiarzi .
Von

Max Jungnickcl .
Von dem alten Arzt , der fast ein Menschen-

altcr in der kleinen Stadt wohnt und ganz grau
geworden ist , spricht man wie von einem Ein¬
siedler und Sonderling . Freilich , er ist Jnng -
gesellc , und dann ist er auch nicht im Gesang¬
verein und im Kegelklub . Er geht glich nicht
zum Tkatdreschen . Aber säst immer hat er » och
nach Mitternacht Licht in seiner Wohnung . Ja ,
der alte Doktor ! Er lebt wie in einem Schnecken¬
haus , und er ist bestrebt : das Schneckenhaus
gründlich kennen zu lernen . Bekanntlich gibtö
Menschen , die in einer Kleinstadt leben und doch
nichts von der Kleinstadt wissen. Der alte Dok¬
tor aber ist der heimliche Türmer der Stadt , der
die Gedanken der nächtliche» Stadt wie Web¬
schiffchen sieht und belauscht. Zu ihm kommt ja
alles in die Sprechstunde , die Leidcnstropfen und
Jamincrströme : Männer , Frauen und Kinder .
Er kennt unzählige Wohnungen . . .

Einmal in der Woche , wenn die Stadt im
Schlummer liegt , übcrzirckelt von Stcrnemictzen .
dann geht er durch die Siraßcn . Und nun gibt

er auf die Häuser acht . Ja , dort , Nummer 15 ,
Breitestraße . Eine Treppe hoch der alte Etzold.
Er entsinnt sich der Tapete im Zimmer dieses
Patienten . Er weiß jetzt, daß der alte Mann
im Sterben liegt . Woran wird der alte Etzold
denken ? Was wird ihm einfallen , ehe ihm das
Herz bricht ? . . . In der Kohlgaffe 15, Frau
Trowitzsch. Vielleicht hat sie eben das Kind ge¬
kriegt . Das sechste Kind . Morgen früh wird
wieder ihr Mann in die Sprechstunde kommen,
verlegen die Mütze hin und her drehen und
sagen : „Wieder ein Mädchen , Herr Doktor ." —

Manchmal tritt der alte Arzt auch ganz nahe
an eine Haustür , legt das Ohr daran und
lauscht. Er weiß , daß drinnen ein Schwcrlran -
ker liegt , will hören , ob er ruhig schläft . Manch¬
mal steht er lange an einen Laternenpfahl ge¬
lehnt , netzt dann und wann seine trockenen Lip¬
pen mit der Zunge und sieht zu Boden . Sein
Herz jubelt , sein Herz zittert . Er fühlt , wie sich
das ganze Leid und die ganze Hoffnung der klei¬
nen Stadt sich an ihn klammert . Er weiß , mor¬
gen früh um 9 Uhr , wird bas achtjährige Mäd¬
chen von der Witwe Rvßmann wieder in die
Sprechstunde kommen . Er weiß , das Kindergesicht
wird sich jäh zu ihm aufrichtcn , erröten und
bleich werden vor Schrecken und Angst : „Schnell ,
Herr Doktor , meine Mutter !" — Und er wird ,
für eine » Augenblick nur , die roten , mageren
Kinderhände anfchcn . Und er fühlt jetzt ganz
deutlich , ivie wieder eine Bewegung durch seine
Seele geht . Die Hände rühren ihn so. —

Und dann wird die Frau vom Postdirektor
komme» . Er wird ihr wieder rotgcfärbtcs
Jnckermnsser verschreiben . Sic ivird ihm wieder
erklären , daß sic kein Rückgrat mehr habe . O ,
diese eingebildete Krankheit ! Wenn die Frau
keine Krankheit mehr hat , ist ihr nicht wohl .

Er gebt weiter . Bleibt stehen. Und dann hört
er eine Flöte blasen . Ein sanftes , iüßcs Bild
malt ihm die Flöte in die Gassendnukelheit .
„Nein , die brauchen mich nicht , so denkt er . Die
grüßen mich nur . Sv mißtrauisch sehen sic mich
an . ivcnn sie mich grüßen . Die wollen nichts
von mir ivisscn . Vielleicht bin ich für Frankes
der schwarze Man » . — Ach . ich treue mich , daß

ich für Frankes der schwarze Mann bin ." Und
nun geht er zufrieden nach Hause , legt sich ins
Bett und schläft seiner Sprechstunde zu.

Theater unv Musik .
Die Heidelberger Festspiele . Die Taten der

diesjährigen Aufführungen sind nun endgültig
festgesetzt . Die Erstaufführung des „Käthchcns
von Heilbronn " erfolgt am 21 . Juni , die Erst¬
aufführung von Gerhart Hauptmanns „Schluck
und Jan " am 25 . Juli und di« Erstausführung
des „Sommernachtstranms " am 1 . August . Tie
nächsten Aufführungen werden am 22., 23 ., 26 .,
28 . , 29 . Juli und am 4 . , 9 . und 12. August statt¬
finden , die von „Schluck und Jan " am 27 . und
30. Juli , am 3 . , 6 . . 8 . 10. und 18. August und die
vom „Sommernachtstraum " am 2. , 5. , 7., 11 . . 14 .
und 15. August . Die Aufführungen von .Jkäth -
chen von Heilbronn " und vom „Sommernachts¬
traum " finden als Abendvorstellungen auf dem
Schloßhof statt , von Hauptmanns „Schluck und
Jan " im Äandhans des Schlosses . AIS musikali¬
scher Leiter ist Generalmusikdirektor I . KripS
vom Bad . Landcsthcatcr verpflichtet worden .

Kunst und Wissenschaft .
Prosessor Dr .-Jng . Otto Grubcr an der Karls¬

ruher Technischen Hochschule hat den Ruf als
ordentlicher Professor an die Technische Hoch¬
schule Aachen angenommen . Wie wir hören ,
wird aber der Genannte sein Büro in Karls¬
ruhe wciterführcn , so daß seine künstlerische
Mitarbeit in seinem bisherigen Wirkungskreis
erhalten bleiben wird .

Der Schriftsteller Paul Schlesinger (Pseudo -
ntiin : Sling ) ist in Berlin im Alter von 50Jah¬
ren gestorben . Ursprünglich Kaufmann , dann
Musiker , wandte sich Schlesinger der Schriit -
stcllcrci und Jonrnglistik zu . Auf beiden Ge¬
bieten hatte er namhafte Erfolge . So durch
weise begründet war . Tie Gcrichtsberichterstat - ' ,
ter und Tagcsglossiercr hatte er große Volks¬

tümlichkeit erlangt , die in seiner Herzenswärme
und in der Eindringlichkeit seiner Tarstellungs -
wese begründet war . Die Gerichtsberichterstat -
tuug wurde von ihm auf eine vorbildliche Höhe
gebracht.

Literatur .
Heidelberger Uuiversitätskalcnder . Jubiläums¬

ausgabe für das Sommerhalbjahr 1928.
I . Hörning , Heidelberg 1928 , 144 Seiten .
1 .80 RM .

Der neue Semefterkalender , von seinen Vor¬
gängern aus dem Umschlag durch eine güldene
50 ausgezeichnet , erscheint diesmal im Fest-
gewande des Jubilars , reicher ausgestattct . wie
sonst. Der Rektor der Hochschule hat ihm ein
Geleitwort auf den Weq gegeben , das der Ju¬
gend als Wegweiser dienen mag . Anknüpfend
an die bekannte Sammlung von Heidelberger
Professorenbildnissen , di« im Aufträge des Gra .
fen Graimberg der Maler Georg Philipp
Schmitt geschaffen hat . gibt Otto Cartcllteri
( „Heidelberger Professoren des vergangenen
Jahrhunderts " ) « ine hübsche Charakteristik und
wohlabgewogene Würdigung der Bedeutung
der Hochschullehrer, die in der Sammlung ver¬
treten sind , von 1803 ab bis in di« 50er Jahre .
Friedrich Lautenschläger ( „Die Universitäts¬
bibliothek .Heidelberg ") unterrichtet über die
Entstehung und Schicksale der Bücherei . — neben
der Göttinger der reichsten unter den deutschen
Universitätsbibliotheken — über ihre heutigen
Bestände und deren Herkunft , über die Ein¬
richtung der Kataloge und des LesefaalS , sowie
über die für di« Benützung maßgebenden Be-
stimmuttgcn . WaS folgt , sind , wie bisher , orc-k-
tischc Wegweiser , wertvolle Fingerzeige , die
dem jungen akademischen Bürger Aufschluß ge¬ben über alles , was er von den bestehenden
studentischen Einrichiinigen und Organisationen
der akademischen Behörden und Vorschriften
wissen muß . Die machen den Almanach zneinem zuverlässigen und unentbehrlichen Rat¬
geber . Kz .
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Raubüberfall im Eisenbahnzug
(Sigeuer Dienst des „Karlsruher Tagblattes ."!

6 . Berlin , 26. Mai.
Mm dreister Raubüberfall wurde in der ver¬

gangenen Nacht im Perfonenzng Berlin —Leip¬
zig ausgeführt . In einem Abteil zweiter
Klasse saß der 27jährige Kaufmann Fritz See¬
lenfreund ans Leipzig mit seiner Braut ,
als plötzlich, nachdem der Zug den Alkhalter
Bahnhof um Mitternacht verlassen hatte, etwa
sieben Minuten nach der Abfahrt ein Mann in
mittleren Jahren in das Abteil hereinsprang,
den Revolver zog , und das Paar ausfordertc,
ihm Geld und Schmuctsachen auszuhändigcn.
Der Kaufmann war geistesgegenwärtig genug ,
dem Räuber sein« Aktentasche hinzuhalten , als
ob er sie ihm aushändigen wollte . Er half dem
Räuber sogar noch beim Durchsuchen der Tasche.
Während der Räuber damit beschäftigt war , ge¬
lang es dein Kaufmann in einem Augenblick,
in dem er sich von dem Räuber unbeobachtet
sah, die Notbremse zu . ziehen .

Der Räuber merkte von diesem Vorgang zu¬
nächst nichts . Erst als er das Knirschen der
Räder hörte, wurde ihm klar , daß die Not¬
bremse gezogen war und der Zug anhielt . Be¬
vor der Zug noch ganz zum Stehen gekommen
war , zog es der Räuber jedoch vor , zu ver¬
schwinden, zumal auch schon die Lichter des
Bahnhofes Lichterfelde West auftauchten . Er
verlieh rasch das Abteil und war bereits ver¬
schwunden, als der Zug kurz vor dem Bahnhof
Lichterfelde West hielt. Die Beamten des Eisen -
bahnüberwachungSdienstes und das Bahnhofs-
personal durchsuchten den Zug und nahmen,
weil der Räuher nicht mehr gefunden wurde,
mit Spürhunden sofort die Verfolgung des Ver¬
brechers aus . Sie blieb jedoch erfolglos . Dem
Verbrecher gelang es offenbar, in dem in der
Nähe des Bahnhofes liegenden großen Lauben»
gelände zu entkommen .

Schießereien bei einer
Verhaftung .

WTB. Frcithal t . Sachsen, 26. Mai
Vor einigen Tagen hatte ein etwa 24 Fahre

alter Radfahrer einen Lehrling der Firma
Wohlrab unter einem Borwand angehalten und
ihm Lohntüten, die er zu einem Bau bringen
sollte , geraubt . Gestern nachmittag versuchte die
Frcithaler Kriminalpolizei den 24jäürigen Ar¬
beiter Patzig , den man als den Täter ver¬
mutete. zu stellen. Im Hofe der Firma Wohlrab
kam es zu einer sehr heftigen Auseinander¬
setzung. Plötzlich zog Patzig eine Pistole und
schoß auf den Kriminalwachtmeister
Schreiter , als dieser das Büro betragt.
Schreiter wurde durch Bauch-, Brust - und Arm¬
schuß schwer verletzt . Dann schoß Patzig auf
einen in der Nähe stehenden Lehrling und den
Polier Schulze , die bei dem Baumeister
Wohlrab beschäftigt sind . Der Lehrling , wurde
durch Armichuß , Schutze durch einen Beinschuß
verletzt . Patzig ergrifs dann die Flucht. Der
zufällig hinzukommenbe Baumeister Wohlrab
nahm nnt ' seinem Motorrad die Verfolgung auf.
Patzig fluchtete auf ein benachbartes Grund¬
stück, worauf sich der Geschäftsführer Lohse an
der Verfolgung beteiligte. Patzig feuerte ans
einem Verschlag aus seine Verfolger nnd ver¬
wundete Wohlrab durch Bauch- und Brustschuß .
Wohlrab starb auf dem Transport in das
Krankenhaus . Lohse schlug mit einem Brett
auf Patzig ein . Patzig schoß durch das Brett ,
ohne Lohse zu treffen , und floh weiter . Meh¬
rere uniformierte Polizeibeamte nahmen die
Verfolgung aus und stellten Patzig auf dem
Luthersriedhof in Freithal , wo er ^hinter einem
Komposthaufen sich versteckte und auf seine Ver¬
folger feuerte. Plötzlich brach Patzig, an¬
scheinend getroffen, zusammen . Ob er sich selbst
erschossen hat. oder ob er von einem Beamten
getroffen wurde, steht noch nicht fest . Er ist
heute früh , ohne das Bewußtsein wieder erlangt
zu haben , tm Freithaler Krankenhaus gestor¬
ben . Die sofort vorgenommenc Operation an
dem schwerverletzten Kriminalhauptwachtmcister
Schreiter ist gelungen, doch ist sein Zustand sehr
bedenklich. Dem Lehrling, der einen Schub in
den rechten Arm erhalten hatte, geht es gut.
Der Polier Schulz , der einen Schuß in das
rechte Bein erhalten hatte, ist gestern abend aus
dem Krankenhaus entlassen worden.

Explosion in München .
WTB . München. 26 . Mai .

Heute früh gegen ^ 6 Uhr wurden die An¬
wohner der Karl-, Dachauer - und Angnsteu -
stratze durch zwei heftige Detonationen ans dem
Schlafe gestört . In einem neben der Kraft¬
station an der Karlstraße unterirdisch gelegenen
fünf Meter langen Battertenraum war aus un¬
bekannter Ursache eine Explosion erfolgt. Das
Glasdach des Raumes wurde teilweise zerstört.
Die Batterien wurden beschädigt, ebenso das
Straßenbahnkabel , so daß von etwa bis
7 Uhr der Straßenbahnverkehr gestört war.
Verletzt wurde niemand.

blä. Fräukfurt , 26. Mai .
Allmählich lichtet sich das Dunkel, das bisher

über der Bilderfälscheraffäre lag und es zeigt
sich immer deutlicher , daß es sich bet dieser An¬
gelegenheit um einen Schwindel schlijn in¬
st e r Art handelt. Die Falsifikate wurden
bereits seit einer Reihe von Jahren hergcstellt
und vertrieben. In der Hauptsache handelt es
sich um Kopien der Gemälde von Grützner,
Zügel , Dill , Waldmüller u . a . Daß die Be¬
trügereien so lange Zeit fortgesetzt werden
konnten , erklärt sich daraus , daß der Maler
Bau mann und Konsorten äußerst geschickt
arbeiteten und bei dem Vertrieb ihrer Erzeug¬
nisse sehr vorsichtig zu Werke gingen . «Sie ver¬
standen cs zumeist , das Original in ihren Be¬
sitz zu bringen. Baumann , der Maler , verfertigte
hiernach musterhafte Kopien , die dann an ver¬
schiedenen Orten zum Verkauf kamen . Für die
Lieferung eines Bildes erhielt Baumann 8»—40
Mark , während es zil einem Kurswert von 600
bis 800 Mark angesetzt wurde.

Von dem geflohenen Banmann ha? man bis
jetzt noch keine Spur . Wie bekannt , ist er
früher schon mit der Polizei in Konflikt ge¬
raten . Einmal gelang es ihm , durch allerhand
Machinationen von Preungesheim nach der
Heilanstalt überführt zu werden, von wo aus

Eine Wette mit tödlichem Ausgang .
TU, Schwerin. 24. Mai.

In dem mecklenburgischen Dorfe Groß - Lüse-
witz hatte ein Arbeiter mit einigen Arbeits¬
kollegen eine Wette abgeschlossen, daß er ohne
abzusetzen, eine Weinflasche mit Kognak
austriuken könne. Der Unglückliche führte sein
Vorhaben auch aus , mußt« die Wette jedoch mit
dem Tode bezahlen . Es stellte sich eine schwere
Alkoholvergiftung ein, der gegenüber ärztliche
Hilfe sich machtlos zeigte . Der Arbeiter ist unter
schweren Qualen verstorben.

er dann flüchtig ging. AIS er dann von einem
Polizeibeamten in seiner Wohnung im Metten¬
hofweg festgenommen und nach Berlin trans¬
portiert werden sollte , sprang er aus dem Fen¬
ster auf einen Baum nnd gelangte so inS Freie .
Von seiner Flucht benachrichtigte er 'telephonisch
die Behörden.

Auch der von der Polizei noch gesuchte Händ¬
ler Danny Strauß ist den Behörden kein
Fremder . Auch er entzog sich früher einmal der
Verhaftung durch die Flucht nach Südamerika .
Es entbehrt nicht der Komik, daß er , der in der
Hauptsache die Bilder mitvertrieb , es verstand ,
einem rheinischen Großindustriellen, einem Ver¬
wandten von ihm , für schweres Geld die Villa
mit Falsifikaten zu behängen . Außer ihm war
cs besonders die in Schieber - und Spielerkrersen
bekannte Else Trumm , die die Kopien ver¬
kaufte . Sec wohnte in der letzten Zeit im
Mittelweg. Bei zahlreichen großen industriellen
Unternehmungen in der Umgegend , gelang es
ihr, die Bilder lvszuwerden. Auch einige Anti-
guitätengeschäfte sind zum Verkauf hcran-
gczogcn worden. Der ganzen Angelegenheit ist
man dadurch auf die Spur gekommen , daß in
Düsseldorf zwei Kopien eines Bildes auftanch -
ten , wodurch der Schwindel herauskam und An»
zeige erstattet wurde.

Oie Einholung der Ozeanflieger .
WTB . Berlin . 25. Mai.

An der feierlichen Einholung der „Bremens-
Flieger , die am 18. Juni mit dem „ColumbuS"
in Bremen eintreffen sollen , werden sich auch
die automobilistischen Kreise Deutschlands be¬
teiligen. Der ADAC, wird für seine Mitglie¬
der eine Zielfahrt nach Bremerhaven
ausschreiben , um dort Köhl und v . Hünefeld
nach ihrer Landung zu begrüßen.

Die „Bremen "-Flieger sind von ihrer Rund-
reise durch die amerikanischen Städte nach Neu-
york zurückgekehrt . Sie haben sich, um auszu¬
ruhen , auf einen Landsitz zurückgezogen , dessen
Name nicht bekanntgegeben wird, und beabsich¬
tigen, bis zu ihrer für den 0. Juni geplanten
Abreise nach Deutschland dort zu bleiben.

Hellseher oder Brandstifter ?
WTB . Leipzig. 26 . Mai.

In dem „-Hellseher"- und BrandstGtungspro-
zeß vor dem Schwurgericht Leipzig wurde heute
mittag das Urteil verkündet. Es wurden ver-
urteilt : der Maurerpolier Julius Keller ans
Mederwurfchnitz wegen vorsätzlicher Brandstif¬
tung nach 8 306 Abs . 3 des Strafgesetzbuches und
Versicherungsbetruges nach 8 866 zu 4 Jahren
Zuchthaus und 8 Jahren Ehrenrechtsve.rlust
unter Aurechuung von 6 Monaten der Unter¬
suchungshaft: der Invaliden re n tue r Otto Rich.
Köhler , di« Ehefrau Marie Köhler , der
Grubenarbeiter Oswin K o d a l l a und die Ehe¬
frau Anna Kodalla , ged Köhler, wegen Ver¬
gehens nach 8 IM zu je zwei Monaten Gefäng .
niS , die durch die Untersuchungshaft als verbüßt
geltem.

Keller hatte den beiden Ehepaaren , die in Neu -
baderitz bei Mügeln gemeinsam ein Anwesen
bewohnten, vorausgesagt, dieses würde an
«tuem bestimmten Tage abbrennen . Tatsächlich
bräunte das Grundstück an dem bezeichneten
Tage nieder. Vorher hatten die Bewohner ihre
Habe im Sicherheit gebracht und ihr Grundstück
noch höher als bisher versichert.

Ein internationaler Taschendieb
verhaftet .

WTB. Breslau , 24. Mai . Dem Fahndungs¬
kommando der Breslauer Kriminalpolizei ge¬
lang eS gestern abend , in einem Breslauer
Kvnzertkaffee den 30jährigen Koppe l-S t e i n.
b o ck, einen langgesnchten internationalen Ta¬
schendieb, und seine Freundin , die mit ihm auf
Diebesfahrten ging, zu verhaften. Der ^Ver¬
brecher ist unter dem Namen „Jirdenmaxc" in
Verbrecherkreisen sehr bekannt. Bei seiner
Vernehmung durch die Pokizcibeamten wurde
festgestellt, daß er auf einem Paß , der auf den
Namen Malinowitz lautet , ein Lichtbild heranS»
gelöst und sein eigenes eingeklebt hatte. Stein¬
bock stammt aus Drohobycz in Polen . Er ist
1923 in der Schweiz wegen Taschendieb st ablS
mit vier Jahren Kerker bestraft worden, hat
aber auch in Holland und Frankreich gearbei¬
tet". Steinbock gestand nach langem Verhör
seine Identität ein . In seiner Wohnung wurde
ein Brillantring und 130 Mark Bargeld be¬
schlagnahmt . ’

Acht Frauen vom Blitz erschlagen.
TU . Berlin . 21. Mai .

Wie das „Berliner Tageblatt " meldet , schlug
bet der Zansinrr Rahmhütte im Kreise
L a n d s b e r g an der Wart« der Blitz in ein«
Gruppe von Kulturarbeiterinnen , die unter
einem Baum Schutz vor dem Regen gesucht hat¬
ten. Acht Frauen wurden getötet , drei andere
lebensgefährlich und fünf weitere leicht verletzt .

Unschädliches EMttimgsmittel.
Man kaufe sich in der nächsten Apotheke 40

Gramm Fucobohnen , davon nimmt man
2 Wochen hindurch zweimal täglich je eine
Bohne nach der Mahlzeit , die folgenden drei
Wochen dreimal täglich je 2 Bohnen nach der
Mahlzeit , sodann wiederum zwei Wochen drei¬
mal täglich eine Bohne nach der Mahlzeit . Der
Erfolg ist ein guter . Der Stuhlgang wird durch
diese Bohnen günstig beeinflußt, ohne daß die¬
selben auf den menschlichen Körper schädlich ein .
wirken. (Erhältlich in der Rosen-Apotheke .!

Oer Giapellauf der - ritten „ Köln " .

E :W

** V ^

/

Der Kreuzer „Köln " nach dem Stapellaui .

Der neue Kreuzer der Reichsmarine wurde durch den Oberbürgermeister der Stadt Köln,
Dr . Adenauer, ans den Namen „Köln " getauft und lief auf der Wtlhelmshavener Marine -
wcrfl voni Stapel . Er ist der dritte deutsche Kreuzer dieses Namens

Die kopierten Meister.
800 Mark für ein Falsifikat . - Ein Schwindel schlimmster Art.

Heute
letzter Tag.

4/ * W. Boiänder

Bei einer Auswahl von Ober '

100 Sorten (deine uiMct
ist für Jedermann etwas Passendes :

Weifiweine Fl.
Maikammerer Letten 1 .00
Pfälzer Tischwein 1 .50
Bockenheimer 1 .60
Laubenheimer 1 .60
Zeller schwarz. Herrg. 1 .80
Niersteiner Domtal 2 .10

Rotweine
Konsumwein , rot
Buigunder Maconnais
Franzos. Naturrotwein
Bordeaux St . Emilion
Burgunder Beaujolais
Bordeaux Medoc

Fl .
- .90
1 .31
1 .40
1 .80
1 .80
2 .50

sowie feinste Gewächse von Bürklin , Bassermann , von Buhl
usw.

Jeder Wein eine Klasse für sich .
Sect, HausmarkeOppmann , Fl. 4,50 Kupferberg5,00 m . St .
Wein - Hans Kissel Kaiserstr . 150

Tel . 186 u . 187

Rom , Neapel ,
den Vesuv. . .
alle Herrlichkeiten Italien ,
haben die beiden Sports fa Ir¬
rer auf ihrer 3700 km Fahrt
durch Italien nach Afrika
gesehen . Die Durchführung
dieser abenteuerlichen Fahrt

wurde ihnen nur durch die prächtigen Leistungen ihrer

M3TSE1R
FAHRRÄDER

ermöglicht , die ohne Defekt unter den schwierigsten
Verhältnissen sich glänzend bewährten .

KAY8ER -Vertretunoan In Karlaruha :
Franz Mappe « . Kaiser»tr. 171 Tel 6207
Karl Danntr , Kaiserstr. 6 , Telefon 6402

EIS
an Händler und Metzger liefert jedes Quantum

Brauerei Fels, Krleösslr. 115

jUaiser-Mischer

0-R- P- UNDAU5UN05
PATENTEANGEMEIDET

MASCHINENFABRIK
OTTOKAISEB -ST-3 NOBEBT

Torpedo -Räder
stabil
lelchtlaufand
12 monatliche Teilzahlung

abrikniederlage K. ERTEL
Kaiser -Allee 45

- 1
Ahlenmappen

2 Schlösser
Griff und Schiene

solides , kräftiges Rindleder

4 .50
linkaafsbeulel

groß und vollgeschnitten
aus allerbesten Lederstücken

mit Innenfutter

4 .95
Olfenbncher

lederwnren-Uertrleb
Kaiserstr. 203,1 . Ä
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Bucherer

Das
praktische

billige Holz
für den

Haushalt
SO Bündel

Mark

5 .401
frei Haus

bei

Bucherer
Tel . 392.

Grosse Gelegenheit !
Durch günstigen Einkauf
grosse Posten

Schlafzimmer
in bester Qualität und jeder
Gesckmacksrichtung
sehr preiswert
abzugeben . Überzeugen Sie
sich selbst durch Besuch
meiner Ausstellung !

MÜBELhaus Carl Aug . MARX

Marktplatz

.Europa » h&hittt $ olbad

Bad Dfirrheint
' Sthwar&wald » ? • 800m . il M. *

■Utt
VorzüglicheErfolgebei Rheamatlsmoe
schwerster Formen, Skrofulöse. Er«
kranknogen der Gelenke. Drüsen,
Leiden der Atmongsorgane (softer
Tuberkulose ). StaatL Solbad , Inhala¬
torium , 1700 Betten In Hotels. Pen'
stonen, Kinderheimen o. Kuranstalten.
Knrmoslk. JährlicheElnxelbftdersbgabe
lioooa Aaskauft ddi-Korverwsltung.

Gottesvlenft -Anzelger
Pflugstfanutag , bttt 27. Mai 1928.

Evangelische Siadtgemeinde .
Stadtkirche . 19 Uhr : Pfarrer Herrmann ,mit Abendmahl .
Kleine Kirche . (49 Uhr : Pfarrer Sic . Ben¬

rath aus Danzig . 8 Uhr : Stadtvikar Kühn .
Schlotzkirche . 18 Uhr : Kirchenrat Fischer,mit Abendmahl .
Jobaunesklrche . 8 Uhr : Pfarrer Hauh .(410 Uhr : Kirchenrat W. Schulz , mit anschl.Feier des hl . Abendmahls .
Cbrlstuskirche . 8 Uhr : Stadtvikar Kühn .

19 Uhr : Kirchcnrat Robde , mit Abendmahl .
6 Uhr : Stadtvikar Lichtensels.

Marknsvfarrei , Gemeindehaus Blücherftr .Nr . 29 . 19 Uhr : Pfarrer Seufert . mit
Abendmahl .

Lntherkirch«. 8 Uhr : Kirchenrat Weide¬
meier . (410 Uhr : Kirchenrat Wcidemcicr ,mit Abendmahl . 6 Uhr : Pfarrer Renner .

Mattbäuskirche . 19 Uhr : Pfarrer Hem¬
mer , mit Abendmahl .

Beiertheim . (410 Uhr : Pfarrvikar Dreher ,mit Abendmahl .Stadt . Krankenhaus . 19 Uhr : Oberktrchen-
rat Sprenger .

Ludwig - Wilhelm - Krankenbeim . 8 Uhr :
Oberkirchcnrat Svrenger .

Diakvniyenhauskirche . 19 Uhr : Pfarrer
Käufer . Abends (48 Uhr : Feier des hl.
Abendmahls . wozu die Vorbereitung am
Samstag , abends um (48 Uhr .Karl - Friedrich -KedäcktniSkirche (Stadtteil
Mühlburg ) . 8 Uhr : Frühaottesdienft . Pfar¬
rer Zimmermann . (419 Uhr : Hauvtaottes -
diensr mit Orgclweihe und Feier des heil .
Abendmahls , Pfarrer Zimmermann . (48 U . :
Abendgottesdienst , Stadtvikar Leiser.Der Gottesdienst tn Grünwtnkel fällt
wegen der Oraelweibe in der Karl - Fried -
rim- Gcdächtnisklrche aus .Darlanden (neues Schulbans) . 8 Uhr:
Gottesdienst . Stadtvikar Leiser, Kein Kkn -
deraottcsdienst .

(Sv. Gemeindehaus Moltkestr . 18 D (Ein¬
gang Kutzmaulstr . j . Vorm . 8 Uhr : Gottes¬
dienst, Stadtvikar Gocker .

Riutheim . (419 Uhr : Hauvtgottesdienst .
anschließend bl . Abendmahl . Pfarrer Ger¬
hard . Nachm. 2 Uhr : Liturg . Gottesdienst ,Pfarrer Gerhard .

Rüvvurr . (( 19 Uhr : Pfarrer Steinmann .
(411 Uhr : Kindergottesdienft . Pfarrer Stein¬
mann . Abends 8 Uhr : Predigtgottesdienst
mit Abendmablsfeier .

Eoangel . -luih . Gemeind «.
Friedhofkavelle . Waldbornstraße . 27 . Mai ,

Pfingstfest . Vorm . 9 Uhr : Beichte. (419 U . :
Predigtgottesdienst . Pfarrer Pavcnbrock : an¬
schließend hl . Abendmahl . — 28. Mai . Vor¬
mittags (419 Uhr : Predigigottesdienst . Pfr .
Pavenbrock .

Evanael . Berel « für Innere Mission A.B .
Evangel . Bereinshaus Karlsruhe , Amalien¬
straße 77. P f i n g st s o n n t a g . Vormitt .
11 (4 Uhr : Sonniagsschule . Nachm. 8 Uhr :
Alls . Versammlung , Stadlmiss . Mülhauvt .
— Pfingstmontag . Nachmitt . 8 Uhr :
Allg . Versammlung .

Kiuderschule Durlacherftr . 82. Donners
tag , abends 8 Uhr : Allg. :

Evangelische Stadimissn
P s in g st s o n n t a
Stadtmissionar Kolv.

Friedeuskirch « der Meihodisteu -Gemeind «.Karlstr . 495 . Sonntag , 27. Mai : Vorm .
>419 Uhr : Predigt . Prediger Kaufmann .
11 Uhr : Kindergottesdienst . Nachm. 5 Uhr :
Predigt , Prediger Knautz.

Zionskircke der Evaugel . Gemeinschaft,Bcierthcimer Allee 4 . Sonntag , morgens
6 Uhr : Krühbetstunde . (418 Uhr : Predigt ,
Prediger Barth . 9( 11 Uhr : Kindergottes -
diensi. (41 Uhr : Glicderauttiahme , Prediger
Barth . — Donnerstag . abdS. 8 Uhr : Bibel -
und GcbetSstunde .

MLblbnrg . Hardtstr . 8 . Sonntag , vor¬
mittags 'XI l Uhr : Kindergottesdienst . —
Mittwoch, abends 8 Uhr : Gottesdienst .

Rintheim . Kapelle . Sonntag , nachm.
1 Uhr : Kindergottesbiensi . Abends 8 Uhr :
Predigt . — Mittwoch , abds . 8 Uhr : Gebels -
verlammlung .

Pfingstmontag , den 28. Mai 1928.
Stadtkirche . 19 Uhr : Stadlvikar Reich -

"
Schloßklrche. 19 Uhr : Kirchenrat Fischer.
Jobanucskirch «. (419 Uhr : Stadtvikar

Kaufmann . 11 Uhr : Kindcraottcsdtcnft .
Ehristuskirche . 19 Uhr : Pfarrer Seufert .
Markuspsarrei , Gemeindehaus Blücherftr .

Nr . 29. 19 Uhr : Stadivikar LichtenfelS.
1 1(4 Uhr : Kindergottesdienft . Stadtvikar
Lichienseis. ^ ^ „Lutberkirche. (419 Uhr : Stadtvikar Bull .

Mattdäuskirche . 19 Uhr : Stadtv . Feßler .
Beiertheim . >419 Uhr : Pfarrer Gerhard .
Diakouillenhauskirche . Vormitt . 19 Uhr :

fällt aus .
Karl -Friedrich -Gedächtuiskirche (Stadtteil

Mühlburg ) . (419 Uhr : Gottesdienst . Stadt¬
vikar Gocker . . . .Rintheim . (419 Uhr : HauptgotteSdienst .
Pfarrvikar Dreher . _ ,Rüppurr . (( 10 Uhr : Pfarrer Steinmann .

Wochengottesdienste.
Kleiue Kirche . Fällt aus .
Fohanneökirch «. Donnerstag . 7.19 Uhr :

Morgenandacht . . . . ^Sudwig - Wtlhelm -Krankenheim . Donners -
tag , abends 8 Uhr : Oberkirchenrat Svrenger .

Rintheim . Donnerstag , abends (49 Uhr :
Bkbelstunde im Gemcindesaal , Pfarrer Ger¬
hard .

Katholisch« Stadtgemeiud «.
Bahuhossgottesdicult . Sonntag , den 27.

Mai . 4 Uhr 10 Min . : Gottesdienst für Wan -
derer am Bahnhof .

St . Stephan . Pfingstsonntag : (( 8
Uhr : Frühmeste : 6 Uhr : hl . Messe mit Mo¬
natskommunion der Dienstboten : 7 Uhr : bl.
Messe mit Monaiskommunion des Mütter -
vercins : 8 Uhr : deutsche Singmesse mit Pre¬
digt : 9 (4 Uhr : Festgottesdienst mit Predigt ,
levit . Hochamt, Tedeum und Segen : 11(4 U . :
Schülergottesdienst : (43 Uhr : scierl . levit .
Vesper : abends 7 Uhr : Maiandacht mit Pre¬
digt . Komplet und Segen . — P f t n g ft

montan : Gottesdienst wie an Sonntagen :(412 Uhr : Schüleräottesdienft : (43 Uhr :
Maiandacht' l. Melle.

_ _ _ _ _ sind ge¬botene Quatemberfasttage . — Mittwoch :
8 Uhr : hl. Melle . — Donnerstag : 6 Uhr :bl. Melle : abends (48 Uhr : feierlicher Schlußder Maiandacht mit Predigt und Prozession,— Freitag : 6 Uhr : hl . Melle : % 7 Uhr : Herz-
Jesu - Amt . — SamStag : 6 Uhr : hl . Melle .

St , Binzentluöhauskavell «. Sonntag :(47 Uhr : hl . Melle : 8 Uhr : Amt.St . Bernharduskirche . P s i n g st s o n n »
tag : 8 Uhr : Frühmesse : 7 Uhr : hl . Mellemit Generalkommunion des Müttervereins :
8 Uhr : deutsche Singmelle mit Predigt : >419' ' Festprcdigt levit . Hochamt mit Aus -

des Allcrheiligsten : ((12 Uhr : Kin-

g. Versammlung .
:»«» Adlerstraße 23 .

3 Uhr : Bibelstunde ,

Uhr : ,
febung . . . . . . . . .bergottcsdienst : s( 3 Uhr : levit . feierl . Vesper :
7 Uhr : Maiandacht mit Pred . — Pfingst¬
montag : 6 Uhr : Frübmelle : 7 Uhr : hl.Melle : 8 Uhr : deutsche Singmelle mit Pre¬
digt : (410 Uhr : Predigt und Hochamt: (( 12
Uhr : Kinderaottesdienst mit Predigt : (43 U . :Geist-Andacht : 7 Uhr : Maiandacht mit
Segen . — Mitwoch : abends (48 Uhr : feierl .

. « 6 der Maiandacht mit Predigt u . Prv -
zellion. — Freitag : (47 Uhr : Herz-Jesu - Amt :abeds 7 Uhr : Herz- Jefu - Ändacht.Liebfrauentirch «. Pfingstsonntag :
8 Uhr : Frühmelle : 7 Uhr : Kommunionmefsemit Monatskommunion der Frauen : 8 Uhr :
deutsche Singmelle mit Predigt : 9(4 Uhr :
Hauvtgottesdienst mit Predigt , levit . Hoch¬
amt , Tedeum und Segen : 11(4 Uhr : Kinder -
gottcsdienst mit Predigt : 2 (4 Uhr : feierliche
Vesper und Segen : 7 Uhr : Maiandacht mit
Predigt . — Montag (Pfingstmontag ) :
6 Uhr : Frühmesse : 7 Uhr : Kommuntonmelle :
8 Uhr : deutsche Singmelle : 9 (4 Uhr : Haupt -
aotteSdienst mit Hochamt und Predigt : 11(4
Uhr : Kindcrgottesdienst : 2(4 Uhr : Andacht
zum Hl . Geist : 7 Uhr : Maiandacht . — Don¬
nerstag : abends 7(4 Uhr : Schluß der Mai¬
andacht mit Predigt , Prozellion . Tedeum u.Segen : von 5—9 Uhr : Beichtgelegenbeit fürden Herz- Jesn -Frettag . — Freitag : abends
(48 Uhr : Herz-Jesu - Andacht.St . Bonisatiüskirch «. Pfingstsonn¬
tag : 8 Uhr : Frühmesse : 7 Uhr : Kommun .»Melle : 8 Ühr : Singmelle mit Predigt : 5410
Uhr : Hauvtgottesdienst mit Predigt u . Hoch¬
amt vor ausges . Allcrheiligsten , Tedeum und
Segen : (412 Uhr : Singmelle : (43 Uhr : feierl .lev . Vesper : 3 Uhr : Monikafeier des Müi -
tervereins mit Predigt . Prozellion , Tedeum
und Segen : 7 Uhr : Maiandacht mit Predigtund Segen . — Pfingstmontag : Got¬
tesdienst wie an Sonntagen : nachm. (43 U . :
Vesper : 7 Uhr : Maiandacht . — Dienstag :
8 Uhr : hi . Melle für die Pfarrgemeinbe . —
Mittwoch : Ouatembersasttag . — Donners¬
tag : 5—7 Uhr : Beicht : (48 Uhr : feierlicherSchluß her Maiandacht mit Predigt , Pro -

llion der Erstkommunikanten , Tedeum u.
. egen. — Freitag : Ouatemberfasttag : 7 Uhr :
Herz- Jesu - Amt mit Litanei u. Segen :
(48 Uhr : Scrz -Jelu -Andacht. —
Quatemberfastiag .

Herz-Jesu - Kirche . Pfingstsonntag :
(410 Uhr : Predigt und Amt vor ausgesebi .
Allerbeiligstcn : (» 3 Uhr : Vesper und « egen.— Psing ft montag : (4l0 Uhr : Surg -
messe mit Predigt : (43 Uhr : Vesper.

. t. Peter - und Paulskirche . Pfingst »
sonntag : 8 Uhr : Frühmesse und Beichl-
ielcgenheit : (48 Uhr : Monatskommunion d .
grauen und des christlichen Müttervereins ;
8 Ühr : deutsche Singmeste mit Predigt : (419
Uhr : Fesivredtat , feierliches levit . Hochamtmit Tedeum und Segen : (( 12 Uhr : Kinder¬
aottesdienst mit Predigt : (43 Uhr : feierlichelev . Pfingstvesper mit Segen : 7 Uhr : Mai¬
andacht mit Predigt u, Segen . — Pfingst¬
montag : 8 Uhr : Krühmelle und Beicht-‘ " ' “ •ttbett ; g jjj r : beulst Singmelle : >410
. . . . . Hochamt mit Predigt : ((12 Uhr : Kin¬
dcrgottesdienst : (43 Uhr : Andacht zum hl.Geiste : 7 Uhr : Maiandacht mit Segen . —
Dienstag : 7 Uhr : hl . Melle für die Psarr -
gemeinde . — Mittwoch : Ouatembersasttag :
7 Uhr : gest . bl . Melle für alle Verstorbenen ,für die ein Jahrtag gestiftet war . — Don¬
nerstag : nachm. 5—7 Uhr : Beichtgelegen-
hett : (48 Uhr : Schluß der Maiaiidachi mit
Ircdigt , Prozellion . Tedeum und Segen . —
>erz-Jesu - Freitag : Ouatembersasttag : 8 Ubr :' ' ' ' ' : 4( 7 Ubr : Hcrz-Jesu - Amt

und Segen . — Samstag :
. . . . . . _ . nachm. 8—9 Ubr : Beicht-

gclegenheit .
Hl. Geift - Kirche (Darlande « ) . Pfingst¬

sonntag : 6(4 Uhr : Kommunioiimclle :
8 Uhr : Frübmelle mit Predigt : 9(4 Uhr :
Ircdigt und levit . Hochamt, vor dem Amt... . n ««£ .. . f *1. „ r _ 11

. _ Scg .. . _ _
sesttäglichem Gottesdienst .

_ ab .
Samstag :

iru
^
tfiioiV : 2 ühr : seierL, Vesper

' mit, Segen :
P s i n g st-

hl. Melle,
ieierl . Sd

7 Ubr : Maiandacht mit Segen ,
montag : mit sesttäglichem . . . .

Dienstag : 6(4 Ubr : hl . Melle : 7 Uhr :" e . — Donnerstag : abends 8 Uhr :
. . . . Schluß der Maiandacht . — Freitag :

8 und 8 (4 Uhr : Austeilung der hl . »Kom¬
munion : 7 Ubr : Hcrz-Jesu - Amt mit Mo¬
natskommunion für den Mütterverein . —
Beichtgelegenbeit : jeden Morgen vor der bl.
Messe: am Donnerstag von 5 Ubr an : am

amsiag von 4 Ubr an .
St . Josefskirche Grünwlnkel . Pfingst -

sonntag : Monatskommunio » des Müt -
tervereins und der Frauen : 8 Uhr : Beicht:
7 Uhr : Frühmesse mit Kommunion : (410 11. :
Predigt und Hochamt mit Segen : 2 Ubr :
feierl . Vesper : 7 Ubr : feierl . Maiandacht m.
Predigt . — Pfingstmontag : (47 Uhr :
Beicht : 7 Ubr : Frühmesse : (410 Uhr : dcnt
sche Singmelle mit Predigt
zum Hl . Geist : 7 Ubr : _ .. _ _— Donnerstag : (48 Uhr : feierl . Schluß der
Maiandacht mit Prozcllion . — Freitag : (47
Uhr : Hem-Jcsu - Amt mit Sit . und Segen . —
Beicht: Donnerstag 5—7 Ubr . Samstag 4
bis 7 Ubr .

St . Michaelskirche Beierthei « . Pfingst -
sonntag : 6 Uhr : Beichigelcgenheit : (47
Ubr : Frühmelle mit Monatskommunion der
Frauen : 8 Ubr : deutsche Singmesse mit
Predigt : (410 Uhr : Hauptgottesdienst mit
Festvredigt , lev . Hochamt vor ausges . Aller -
heiligsten , Tedeum - und Segen : 11 Uhr : Kin»
oergottesdienst : 2 Uhr : feierl . Vesper mit

ediai : 2 Uhr : Andacht
Maiandacht mit Seg .

« egen : 7 Ubr : Maiandacht mit Predigt und
Segen . — Pfingstmontag : S Ubr :
Bclchtgelegenbeit : (47 Übr : Frühmelle : 8 U . :
deutsche Singmelle : (419 Uhr : Hauvtgottes¬
dienst mit Hochamt: 11 Ubr : Kindergottes »
dicnst : 2 Ubr : Andacht »um Hl . Geist : 7 U . :
Maiandacht mit Segen . — Mittwoch : 7 Ubr :
hl . Melle . — Donnerstag : von 5 Ubr an
ist Bcichtgelegenheit : abends (48 Uhr : feierl .
Tchlnß der Maiandacht mit Prozellion der
Erstk. und Segen . — Freitag : 8 Ühr : Bcicht-
gclegenheit : (47 Uhr : Herz-Jesu -Amt mit
Litanei und Segen .

Bulach . Pfingstsonntag : 7 Uhr :
Frühmeste mit Monaiskommunion der chri»
stenlehrpflichiigen Mädchen u, Jungfrauen :
(410 Uhr : Predigt , feierl . Hochamt mit Pro¬zellion, Tedeum und Segen : 2 Uhr : feierl .Vesper mit Segen : (48 Ubr : Maiandachtmit Predigt und Segen . — Pfingstmon¬
tag : 7 Übr : Frühmeste : (410 Uhr : Sing¬
melle mit Predigt : (42 Uhr : Pfingstandachi :
(48 Uhr : Maiandacht . — Dienstag : heilige

Nieste für die armen Seelen : bl. Melle für
die Psarrgemeind « : Schülergottesdienst . —
Mittwoch : bl . Rieste nach der Meinung . —
Donnerstag : von 5 Ubr an Beichigelcgcnb. :abends (48 Uhr : feierl . Schluß der Mai¬
andacht mit Prozellion . Tedeum und Segen .— Freitag sHerz-Jefu - Freitag ) : Herz-Jesu -
Amt mit Weihegebct und Segen . — Sams¬
tag : bl . Melle für die armen Seelen : Beicht-
gclegenhcit : Samstag von 4 Uhr , Sonntag
von 6 Ubr an . — Mittwoch , Freitag und
Samstag dieser Woche sind Quatemberfast¬
tage.

St . Konrads -Kirche lTclcgravhen - Kaserne ) .
P s i n g st f o n n t a g : 7 Ubr : Frühmelle ,
vorher Monaiskommunion des Mütterver¬
eins : (410 Uhr : Predigt mit Amt u . Segen :
(43 Uhr : feierl . Vesper mit Segen : 7 Übr :
Riaiandacht mit Predi ~
Pfingstmontag :
(410 Ubr : Amt ; (43 . . .
7 Uhr : Maiandacht . — Dienstag : abends
(48 Ühr : Maiandacht . — Donnerstag : 6 bis
7 Ubr : Beichtaclegen^cit : abends (48 Uhr :

ewer mit isegen : ? uui :
Predigt und Segen . —
g : 7 Ubr : Frühmeste :
(43 Ubr : Pfingstandachi :

Freitag : Uhr :

Jesu - Freitag ) : von 6 Uhr an Beichte :
'

(X7
Uhr : best. Hcrz-Jcsu - 2lmt mit Weihcgebet u.
Segen . -amsiag : von 8 Ub-r an Beichte:

Schluß der Maiand _ _ _bl . Messe zu Ehren des göttlichen Herzens
Jesu mit Lttane ! , Weihcgeöet und Segen . —
Samstag : 4—7 Uhr : Beichtgelegenheit.

Städt . Krankenhaus . Samstag : 2 bis 3
Uhr : Beicht . Pfingstsonntag : (49 U . :
Amt mit Segen . — Pfingstmontag :
(49 Uhr : deutsche Singmelle mit Predigt : an
beiden Tagen vor dem Gottesdienst Betcht-
geleacnbeit .St . Ntkolauskircke Rüvvurr . Pfingst¬
sonntag : von 8 Ubr an Beichte: 7 Übr :
Frühmelle mit Monatskommunton der
Schulkinder : 9 Uhr : Predigt und feierl . Amt
mit Segen : 11 Uhr : Kinoergottesdienft mit
Predigt : 2 Ubr : feierliche Psingstvesvcr mit
Segen : 8 Uhr : Maiandacht mit Segen . —
Pfingstmontag : von 8 Uhr an Beicht« :
7 Ubr : Frühmelle mit hl . Kommunion : 9 U . :Amt mit deutschen Pfingstliedern : 11 Uhr :
Kindergottesdienft : abds . 8 Übr : Maiandacht
mit Segen . — Dienstag : abends 8 Ühr :
Maiandacht m . Segen . — Donnerstag : nach¬
mitt . von 8 Ühr an Beichte: 8 Ühr : feierl .
Schluß der Maiandacht . — Freitag (Herz-
Jcsu - F :

cft. 4
_ — Samstag : v>
ebenso von 4— (48 Ubr.

Hl. Lrenzktrche Knielinqe « . Samstag : 2
bis 7 Ubr : Beichte. — P f i n g st f o n n t a g :(47 Ubr : bl . Kommunion , nachber- Beicht:
(49 Ubr : Amt mit Predigt und gemeinsamer
bl . Kommunion : (42 Ubr : feierl . Besver mit
Segen . — Pfingstmontag : (47 Uhr :
hl . Kommunion : (( 10 Uhr : Amt : (42 Uhr :
Psingstaildacht . — Wcrktagsgottcsdicnst ist
um ((7 Uhr . — Mittwoch : >.( 7 Uhr : Schüler -
gotteSdienst. — An Werktagen bis Donners¬
tag , abends (48 Uhr : Maiandacht . — Mitt¬
woch, Freitag und Samstag sind Ouatem -
bersasten.St , Antouiuskavelle Eggenftei « . Pfingst¬sonntag : (( 19 Uhr : Amt mit Predigtabends (48 Uhr : Maiandacht . — Pfingstmontag : Ä 8 Ubr : Amt : abends (48 Uhr
Maiandacht .St . Marttnskirche . Pfingst sonntag . :
6 Ubr : Beicht : (48 Ubr : Frühmelle mit Mn-
natskoinmunion der Frauen : 9 Uhr : Predigtund Hochamt mit Tedeum und Legen : (43
Uhr : feierliche Vesper mit Segen : 7 Uhr :
Ätaiandacht mit Predigt . — Pfingst¬
montag : 8 Uhr : Bctchtgelegenheit : (48
Uhr : Frühmesse : 9 Ubr : Amt mit Predigt :
7 Uhr : Maiandacht . — Donnerstag : ((8 Ü . :
feierlicher Schluß der Maiandacht . nachher
Beichtgelcgenhclt. — Freitag : 6 Uhr : Bcicht-
gelcgcnhett : 7 Uhr : Herz- Jesu - Amt .

Alt -katboltfch« Stadtgcmetnde .AuferftcbiingSkirche iHcryftr . 3 ) . (410 Uhr :
Dcutlches Amt mit Predigt . — Pfingst -
montag : 10 Ubr : Gottesdienst in Durlach .

Chriftengemelnschaft , KriegSstr . 13. Pfingst¬
sonntag : 19 Uhr : Menschenwcthchandlungmit Predigt . (412 Ubr : Sonntagshandlungfür Kinder von 7—14 Jahren . — Pfingst¬
montag : 9 Ubr : Menschenweihebandlung . —
Am Dienstag und Mittwoch findet der
Abend in Krtegsstr .13 statt : am Freitag in
Brahmsstr . 4 , II ., 8 Uhr . — Wochengoitcs-
dtcnst : Mittwoch , 19 Ubr .

Für die Feiertage :
Frisch gebr . Kaffee

Sämtliche Backartikel
in voi zOglichei Qualität .

/ ■'< innteH lih 'i fett mehl OO
Obst - und Gemüsekonserven

Weine , Liköre , Sekt

an Nähmaschinen ,
Fahrrädern . Motoi_ _ otor-
rädern re. werden gutund billig ausgefübrt

Franz Mannes .
Tel . 8297. « aiserftr . 172

TELEFON 6180 6181

Höchste Leistungsfähig¬
keit durch gemeinsamen

Einkauf von 35000 deut¬
schen Lebensmittel¬

geschäften.

Ein guter Wein
verkauft sich
ohneZugaben .

Hausfrauen kauft

Edeka
(Kola )

Weine
denn solche sind außer
ihrer Preiswürdigkeit

gut u . bekömmlich

3 grobe Zeib-Sviegellllinneli
für Schaufenster fAnschaffungSvreiS 75 Jt )
für nur 85.— Jl , sowie ein automatischer

Lichtschalter zu verkaufen bet
Oswald . Schützenstraße Nr , 42.

Bucherer

ausgereifte
schöne

[ große Ware ]
Pfund

19
Pfennig

bei

Bucherer

3n Mathematik
erteilt Nachbtlfcunter -
richt H. S ch e m b e r.Baurat a. D ., Vor -
holzftratze Nr . 46 .

Am Donnerstag abend wurde mein lieber Mann und guterVater
Herr

Bruno Hauschild
von seinem langen , schweren , mit großer Geduld ertragenen
Leiden durch einen sanften Tod erlöst.

Karlsruhe , den 25 . Mai 1928.
SchillentraBe 26.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Lina Hauschild , geb. Betz
Bruno Hauschild jr., Pforzheim

Beerdigung : Pfingstmontag , vormittags % 12 Uhr .

eine Zeitung
das Karlsruher Tasblatt!

gur Gigenart dieser seit mehr
als 170 Jahren erscheinenden
Familien - Jeitung gehört :

EorgfülligeAuslese
der Nachrichten auS aller Wett

Liebevolle Vflege
aller heimatlicher Interessen

Marbell am AuöglM
politischer und sozialer Gegensätze

An M*
Bestellschein

Geschäftsstelle des Karlsruher Tagblattes

Karlsruhe i. B.
Rftterstraße 1

Unterzeichneter wünscht da« Karlsruher Eagblatt zum Monatsprels »an
e.40 MI . frei Laus ui begehen und ersticht um kostenlos Belieferung bts zum
I nächsten Monats .

Name; . . ..

Der :

Straß « : - . . .
i Hausnummer u . Stock )

1HB Ablrennen und in offenem Umschlag als
Drn <isache (mit 5 Pfg . freimachen) einsenben
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Aus derLandeshauptstadi .

Reue r
' ' " '

nach Darlanden.
Betrieibseröffnung ab Pfingsten. — Einweihungsfahrt am Freitag. — Freudiger Empfang

durch die Einwohnerschaft .

Die öeuische Seele
am Pfingstfest .

Faust , - er deutsche Mensch, sieht über sich die
Lerche . Es kommt ihm dabei das Gefühl: es
mutz dem Menschen eingeboren sein , daß sich
seine Gedanken aufwärts schwingen mit den
süßen Trillern dieser Lerche , die über ihm im
blauem Raum verloren ihr Liedlein schmettert :
das große Heimweh kommt ihn an , wemi er
den Adler ausgebreitet über Fichtcngöhcn
schweben sieht oder ' wenn der Kranich über die
weiten Flächen der Seen der Heimat zustrebt .

Faust, du deutscher Mensch , das sind
Pfingstgedanken , wann sie auch ausgesprochen
werden . Pfingsten ist das grüne , rauschende ,
liebliche Fest .

Alles Stoffliche geht unter im Kreislauf des
Lebens , die Formen kehren immer wieder, der
Geist bleibt . Es ist etwas Unaussprech¬
liches um den Geist . Er vermählt sich mit dem
Stoff , durchlebt und durchwaltct ihn, hebt seine
Eigenart nahezu auf und setzt ihm die Krone
der Unsterblichkeit auf.

Heiliges Feuer fiel vom Himmel herab. Zum
zweiten Male kam Prometheus und trug den
Menschen die göttliche Flamme zu : sie '
tanzte über ihr Haupt hin . Es wurden feurige
Flammen , aber es wurden auch feurige Worte:
denn der also berührte Mensch will sprechen,
muß Zeugnis ablegen , will sich bewähren als
ein Mensch des Geistes und der Seele.

Ist es wahr, daß wir fast im Materia¬
lismus ersticken ? Daß unsere Selbstsucht
immer größer wird wie eine Dornenhecke rings
um uns her? Daß unsere Seele wie das
Dornröschen verzaubert schläft und des Kusses
eines Gei st mächtigen gewärtig ist ?

Vieles ist nicdergetrcten : Unsere Freude
am Stoff ist groß, aber wir müßten nicht deut¬
sche Menschen sein , nicht ein deutsches Gemüt
haben , wenn wir nicht, wie unsere Seele zu
diesem Fest des Lebens , die Materie überwinden
wollen . Der Geist ist höher als der Stoff und
die Seele mehr als der Leib . Was Hilfe es uns ,
wenn wir noch tausend Erfindungen machten
und darüber unsere deutsche Seele ver¬
lieren müßten!

Ein frohes, gläubiges Pfingstgefühl durch¬
waltet uns . Schöpfer Gott , wir blicken zu dir
auf ! Du bist Geist und läßt dich nur im Geist
anbeten . Unser Gefühl dringt zu dir empor ,
weit über das Lerchenlied hinaus . ll . R.

pfingstlariengrüße.
Ohne Umschlag versandte gedruckte ein¬

fache Pfingstkarten, die den Bestimmungen für
Postkarten entsprechen müssen, kosten sowohl im
Ortsbereich des Aufgabeortes als auch im Fern¬
verkehr 8 Pfg. Es dürfen in diesen Karten außer
den sogenannten Absenderangaben (Absendungs-
tag , Name, Stand und Wohnort nebst Wohnung
des Absenders usw .) noch weitere fünf Worte,
die aber mit dem gedruckten Wortlaut in leicht
erkennbarem Zusammenhang stehen müssen,
handschriftlich hinzugefügt werben. Als solche
zulässige Nachtragungen gelten z . B . di« üb¬
lichen Zusätze „sendet" , „Ihre " , „Dein Freund " ,
„sendet Dir "

.
'

„sendet mit den besten Grützen
Ihre usw .

Werben solche Karten im offenen Umschlag
versandt, so kosten sie sowohl im Ortsbereich
des Aufgabeorts , wie auch nach auherhalb 5 Pfg.

Ungenügend freigemachte Sendungen werden
wit Nachgebühr belastet . Es kann daher den
Versendern nur bringend geraten werden, die
Bestimmungen zu beachten.

*

Hindenvurgspende und Kleinrentner . Der aus
dem Verkauf der Wohlfahrtsmarken der Hin»
denburgspende erzielte Erlös , der bekanntlich
den Kleinrentnern zugute kommen soll, wird zur
Ausschüttung kommen . Die Hmdenburgspende
hat jetzt mit der Verteilung der Beträge auf
die Länder und einzelnen Provinzen begonnen .
Das Borschlagsrecht für die Bewilligung solcher
Unterstützungen liegt bei den Oberpräsidien.
Jeder Antragsteller kann deshalb seinen
Antrag nur an den für seinen Wohnbezirk zu¬
ständigen Oberpräsidenten richten . Da die zur
Verfügung stehende Gesamtsumme nur rund
4M 000 Ji beträgt , so können leider nur die
dringendsten Notfälle berücksichtigt werden .

Unser Bilderdienst. In unseren Schaukästen
sind neu ausgestellt: Das Auto, mit dem ein
Geschwindigkeitsrekord von 20M Meilen pro
Stunde aufgestellt werden soll. — Neue Siege
Thollenbecks in Breslau und Möllers in
Braunschweig . — Weekend in Afrika. — Der
neue Rennboottyp „Der Rennrutscher" mit
Außenbordmotor. — Neue Variationen des
Sports . — Der Olympia-Champion Lee BarneS
bei seiner Weltrekordleistung im Stabhoch ,
fprung. — Neues Uebungsgerät für Rugby¬
spieler . — usw. ,

Eine langersehnte Hoffnung und Erwartung
der Bewohnerschaft in Karlsruhe -Daxlanöen ist
in Erfüllung gegangen . Wie bereits seit
längerer Zeit in der Oeffentlichkeit lebhaft be¬
sprochen, wurde die geplante Straßenbahnver¬
bindung von Mühlburg nach Daxlanden über
die neue Zeppelinbrücke öurchgeführt .
Diese Verbindung bedeutet für die in der süd¬
westlichen Vorstadt von Karlsruhe ansässige Be¬
völkerung, die , wie bekannt ist, mit dem bis¬
herigen Vorortsverkehr nicht völlig zufrieden
war , eine wesentliche Verbesserung .

Nachdem die Bauarbeitcn - für die neuprojek-
ticrte Linie der Straßenbahn in den letzten
Wochen beschleunigt worden waren , kann
nun erfreulicherweise bereits ab Pfingsten die

Freudige Begrüßung wurde den Teil¬
nehmern der Probefahrt bereits an der ersten
Haltestelle der A l b s i e d l u n g zuteil. Bevöl¬
kerung , groß und klein , hatte sich zu diesem Er¬
eignis eingefunden und stimmte in laute Rufe
der Freude und Begeisterung ein . Im Namen
der Sieölungsbewohner sprach der Vorstandder
Siedlung , Herr Reh , dem Oberbürgermeister
Finter , der aus dem Munde eines kleinen Mäd¬
chens sElfriede Engelhardt ) einen Prolog¬
spruch anhören und aus feiner Hand einen Blu¬
menstrauß empfangen durfte, erwiderte.

Unter gleicher Begeisterung verlief
der Empfang in Darlanden,

das sich im Blumen- und Fahnenschmuck würdig
vorbereitet hatte, die erste Straßenbahn zu er-

Verkehrsunsälle.
Zwischen Lamm - und Ritterstraße stieße»

zwei Personenwagen mit dem Notruswagen zu¬
sammen , weil einer der Personenwagen , der
aus entgegengesetzter Richtung kam, trotzdem
dauernd die Sirene ertönte , beim Ueberholen
dem Polizeinotrufwagen das Borfahrtrecht nicht
ließ . Die beiden Wagen konnten rechtzeitig
bremsen , daß sie nur leicht aneinander stießen .
Ein hinter dem Notruf herfahrender Personen-
Kraftwagen konnte durch das plötzliche Anhalten
nicht schnell genug mehr gestellt werden und
fuhr auf den Notrufwagen auf , der selbst wie¬
der ans den andern Wagen gedrückt wurde.
Alle drei Fahrzeuge wurden leicht beschädigt.
Personenschaden entstand nicht.

Ecke Kaiserallee und Herderstraße stießen ei»
Personen-Kraftwagen und ein Krastdreirab zu¬
sammen . Das Krastdreirad wurde angerahren.
umgeworfen und stark beschädigt. Der Führer
des Dreirades verletzte sich leicht an der Hand.

In der Durlacherallce beim Meßplatz stürzt«
ein 23 Jahre altes Dienstmädchen , als sie au-
einem in Fahrt befindenden Straßenbahnwagen
herausspringen wollte , und verletzte sich an
Kopf und Händen. Sie erlitt eine Gehirn-
crschütterung.

* Salzsäure getrunken
Ein in Ehescheidung lebender Ehemann

trank am Freitagmorgen gegen 8 Uhr in der
Wohnung seiner Stieftochter in der Essenwcin-
straße Salzsäure . Er nrußte in bedenk¬
lichem Zustande ins Krankenhaus einge-
liefert werden.

Mitteilungen - es Bad . Landesibeaiers .
Am Sonntag (Pfingsten) zum erstenmal i»

vollständiger Neueinstudierung „Lohengrin "
voil Richard Wagner . Musikalische Leitung:
Josef Krips , die szenische Otto Krauß .

Der zweite Feiertag bringt ?l. Thomas'
dreiaktige Oper „Mignon "

, unter der musikali¬
schen Leitung von Rudolf Schwarz , und der
szenischen Leitung von Dr . Hermann Wucher¬
pfennig .

Mi t t w o ch zum drittenmal die mit so großem
Beifall aufgenommene Neueinstudierung von
Millöckers Operette „Der Be tt e l st u d e n t".

Donnerstag findet die dritte Aufführung
von „Cafsandra " statt , Oper in zwei Auf¬
zügen von Vittorio Gnecchi.

Neues vom Film.
Dir Atlautik -Lichtsviele zeigen wäsirend der Feiertag «

« In LusÄpielfchlagervrogramm, da» die besten und be¬
liebtesten Komiker vereinigt , die z. Zl . di« Leinwand be»
herrschen: Harold Llvnb und Pat und Patachon . Lin
SaktigeS ziverchsellerschüiterndes Lustspiel mit sabelhes»
tcn Sensationen und Situationen . Au dem Programm
haben Jugendliche Zutritt , so daß sich hiermit für di«
Feiertag « «in richttges Familien -Festprogramm vrä»
sentiert .

Veranstaltungen .
Zum Konzert der ehe« . Lelbgrcmlöier -Kavelle . Dr »

Anlaß de» dritten 109« Tage » , der vom 2 .—4. Junt
stattfindet , wird »um ersten Male nach 5 Jahren wieder
die ebem. Leibgrenadierkapellc , di« jetzig« Kapelle de»
Reichswebrinfanterie -Regiments Nr . 14 in Konstanz,
unter Leitung von Ochermusikmeister Walter Bern -
hagen , nach KarlKruhe kommen. Bern Hagen gibt
am Freitag , 1 . Juni , abends 8 Uhr , im großen
Saale der Städtischen Festhall« aus Veranlagung der
Kameradschaft badischer Leibgrenadiere ein Militär -
konzert , dcsien Reineinnahmen zu guirsten de » badi¬
schen Kriegerfriedhofes in Lens lNordirankreich ) ver¬
wendet werden . Ti « Konstanzer Kapelle hat auf »er.
schieden«« Konzertreisen , vor allem auch in der Schweiz,
grobe Erfolg « gehabt , so daß zu erwarten ist , daß da »
mustkverständig« Publikum dem Konzert das größt«
Interesse entgegenbringt . Borverkaus bat bereits be¬
gonnen . sSieb« Anzeige.)

Früblinasfest Im Pbönixstadion . Das Frühlinasses »
des FE . Phönix , da« wegen schlechter Witterung wie¬
derholt verschoben werden mußt« , findet endgültig an
beiden Psingstseiertagen im berrlichcn Maiengrün lie¬
gende» W i ld v a r k st adi o n statt An beiden Feier¬
tagen konzertiert jeweils ab 143 Uhr nachmittags der
Musikverein . Kinder - und Volksbelnstsgungcn
u . a . Schieß- und Wurfbude » , PreiSkegekn, Kasperl¬
theater , Karussells , Kletterbaum usw . beweisen bi«
Mühe und Sorgfalt einer gut vorbereiteten Veranstal¬
tung . Auch Liebhabern guter Radio -Musik jst glcich-
»eittg Gelegenheit geboten, schöne Konzerte anzuhören ,
sowie auch all« sportlichen Berichte und Resultate sofort
bekannt gegeben werden . Eintritt frei. (Siehe Anzeige.)

Tagesanzeigeo
Rur bei Aufgabe von Au,eigen gratis .

Damstag . 26. Mai .
Bad . Laudestheater : 8—994 Ubr : Oktoberdag.
Dtiidt . Kauzertbaus (Bad . Lichtspiele ) : 4 und 8.18 Uhrt

Almen rau sch und Edelweiß .
Dtadtgarte « : 814—0 Uhr : Konzert d« S Musikvereins

Karlsruhe .
Colosieum : abends 8 Uhr : Revue : Grobe Kleinigkeiten .
Residenz-Lichtsviele : Di« Frau im Schrank : Der Jüng -

ling aus der Fremde . Beiprogramm .
Atlautik -Lichtsplele: Harald Lloyd Mädchenscheu: Pat

und Patachon als Polizisten .
Uuiau -Theate » : Freiwild : lTcr Leidensweg der Anna

Riedel ) , Beiprogramm .

Fault rueH

axLanden

Verbindung Mühlbnrg —Taxlanden dem Ver¬
kehr übergeben und benutzt werden .

Am Freitag Vormittag erfolgte die poli¬
zeiliche Abnahme der Strecke sowie auch
die Belastungsprobe auf der Zcppelinbrücke ,
über die die Linie hinwegführt.

Am Nachmittag fand bei strömendem - Regen
ein«

feierliche Probefahrt
statt. Drei mit Grün und den rotgelbcn Far¬
ben geschmückte Sonderwagen , in denen sich die
Spitzen der Behörden, Oberbürgermeister Dr .
Finter , Bürgermeister Schneider und
Landrat Dr . Saut , sowie Vertreter des Stadt¬
rates und des Biirgerausschusses befanden , tra¬
ten vom Rathanse aus die erste Fahrt nach- Tax¬
landen an.

Orgelweihe in Mühlburg.
Die Evangelische Gemeinde des

Stadtteils Mühlburg erwartet zu Pfingsten ein
frohes Fest . Die ehrwürdige Karl -Fried¬
rich Gedächtniskirche erhält eine neue ,
völlig moderne Orgel , ein Meisterstück der weit-"
bekannten Firma Steinmeyer , die kürzlich die
größte Orgel der Welt im Dom zu Pasta»
aufstellte . Die alte Orgel des Gotteshauses,
welche gut durchrepariert wurde, findet Auf¬
stellung im Festsaal des Ev . Gemeindehauses
„8» den 3 Linden "

, der durch Einfügung einer
Orgel als Fest - und Konzertsaal bedeutend ge¬
winnt . Gemeindeabenbe und religiöse Veran¬
staltungen, aber auch weltliche Konzerte der
Vereine können nun durch Orgelspiel eine be¬
sondere Weihe erhalten . Die evang. Gemeinde
kann man zum Besitz einer neuen „Königin der
Instrumente " beglückwünschen. Im feierlichen
Festgottesdienst wird die Orgel unter Mit¬
wirkung des Kirchenchors am Pfingstsonn¬
tag , vormittags 1410 Uhr, geweiht werben.
Möge sie der Menschen Leid und Freud , ihr
Sehnen und Hoffen , ihr Lob und ihren Dank
in hehren Klängen zum Himmel tragen.

Pfingsten im Stadtgarten!
Wer über bi« Pfingstfeiertag « Karlsruhe nicht ver-

lasien will , dem winken im Stadtgarirn bei schönem
Weiter einig« recht hübsche Erholungsstunden . An bei¬
den Feiertagen finden im Stadtgarten Konzerte statt
und »war am ersten Feiertag nachmittags von 1514
bis 18 Uhr und abends von 30—2214 Uhr von der
Feuerwehrkapclle , unter Leitung von Musikdirektors
E . Jrrgaug . am »weiten Feiertag « vormittags von
11 —1214 Uhr Promenadekouzert (kein Musikzuschlag) ,
nachmittags von 1514—18 Uhr , sowie abends von 20
bis 2214 Uhr Konzert« der Harmouiekapellc ,
unter Leitung von Herrn Hugo Rudolph . Um dem
nicht immer vermeidbaren längerein Warten an den
Kasien zu entgehen, wird empfohlen von der Lösung
der Eintrittskarten tm Borverkaus Gebrauch zu machen .

Gtandesbuch -Auszüae
Dterbesälle und Becrdignngszette » . 24. Mal : Bruno

Hanschild , 80 Jahr « alt , Ehemann , Buchhalter . Be¬
erdigung <nn 28. Mai , 1412 Uhr . Karl Kistner ,
79 Jahr « alt , Witwer , Stadtarbeiter . Beerdigung am
28. Mai , 11 Ubr . Werner . 1 Monat , 28 Tage alt ,
Dater Friedrich Weiß , Dreher lRüppurr ) . — 25. Mai :
Richard , 1 Jahr , 18 Tag « alt , Bater Hcrm. St « p f e l .
Polierer . Karl Nikolaus Billion , 59 Jahr « alt .
Ehemann , Uhrmacher . Beerdigung am 28. Mai , 10 Ubr .

mgrten . Der Vorsitzende des Bürgerver¬
eins brachte freudig bewegte Worte der Begrü¬
ßung zum Ausdruck . Der Oberbürgermeister
führte u . a. aus , es möge mit der Ankunft dieses
für Daxlanden glücklichen und verheißenen Er¬
eignisses auch weiterhin alle Hoffnun¬
gen der Bewohner in Erfüllung gehen .
In frohgemuter Vcrsform hatten die Dax¬
lander ihre Freude znsammengcfaßt : die kleine
Eleonore Schnäbele trug einGedichtchcn vor
und überreichte de » zweiten Blumenstranß . Der
Arbcitermusikvcrein und der Verein .Harmonie
von Daxlandcn begleiteten mit Musik die erste
Probefahrt zur Endstation.

Tie P f i n g st f r e u ö e der Daxlanber Mit¬
bürger wird, wenn vom Sonntag ab die neue
Straßenbahnlinie in den regelmäßigen Verkehr
eintritt , ohne Zweifel vollkommen sein.

28er-Tag in Karlsruhe .
Tie Angehörigen des ehemaligen badischen

Ersatz-Jnfanterie -Regiments 28 (Brigade -Ersatz¬
bataillone 55 , 56 und 57) treffen sich , wie wir
schon mitteilten , aus Anlaß des 109er-Tages
vom 2. bis 4 . Juni zu einer Wiedersehens¬
feier in der badischen Landeshauptstadt. Letzte
Woche fand eine Versammlung im „Württem-
berger Hof" statt , bei der das Programm für
die Zusammenkunft ausführlich besprochen
wurde. Aus den Anmeldungen aus dem ganzen
Land geht hervor , daß zum 28er -Tag sehr viele
Angehörige dieses Regiments nach Karlsruhe
kommen werden. Vom Samsto -' mittag an wird
bereits eine Empfangsstelle am Bahnhof ein¬
gerichtet . Am 2 . Juni werden sich die 28er an
der Gefallenen- Gcdächknisfeier am IMer-Denk -
mal beteiligen, anschließend an dem Zapfen¬
streich auf dem Fcsthallcplatz . Die Begrüßungs¬
feier der 28er findet am Samstagabend im
„Goldenen Kopf" (Markgrafensiraße 49 ) statt.
Am Sonntag Teilnahme an den Festgottes-
diensten und am lOScr- Festzug , zu dem sich die
28er in Ser Kapellenstraße aufftellcn . Zu allen
Veranstaltungen berechtigt das Festabzeichen ,
das jetzt schon im Restaurant „Goldener Kopf"
zu erhalten ist . Beim Bcgrüßungsabend wird
voraussichtlich Professor May die Ansprache
halten. Am 4 . Juni wird ein Frühschoppen di«
ehemaligen 28er im „Württemberger Hof" ver¬
einigen . Anfragen an Herrn Männer , Douglas -

Straße 4 ) .
*

Entlaufener Blindenhund . Dem Kriegsblin¬
den Wagner (Daxlanden ) ist ein vom Reiche
gelieferter Führerhund entlaufen. Wagner hat
seit Kriegsende bis vor kurzem einen Hund ge¬
habt , der vor einigen Wochen erkrankte und ge¬
tötet werden mußte. Der neue Hund, den W.
erst vor Tagen von der Ausbildungsstelle Frei¬
burg erhalten hatte, ist ihm nun entlaufen . Es
ist eine 414 Jahre alte deutsche Schäfer¬
hündin , schwarz mit gelbem Band, auf den
Namen „Maus " hörend. Wagner ist durch den
Verlust in großer Bedrängnis . Die Ortho¬
pädische Versorgungsstelle bittet bas Publikum,
die Aufmerksamkeit auf bas Tier zu lenken und
W. , der zu den bedauernswertesten Kriegsopfern
gehört , zur Wiedererlangung zu verhelfen.

In den ersten 10 Jahren
sollte jede Mutter ihr Kind nur mit der reinen , milden

NIVEA-seTfe
waschen und baden . Das
Kind wird es ihr einst
danken , weil ihm dadurch
spätermanche Sorge um die
Erhaltung seines guten
Teints erspart bleibt . N ivea«
Kinderseife ist überfettet
und nach ärztlicher Vor¬
schrift besonders für die
empfindliche Haut der Kin¬
der hergestellt . - Preis 70 Pf .

Sbnnengebräunf
wirdlhrKörper , wenn Sie ihn vor Luft« undSonrtehFi3etn . vSr Fafirteft uncfWancTeriingen mit

NIVEA - CREME
einreiben ; denn Nivea « Creme verstärkt die bräunende Wirkung
der Sonnenstrahlen . Gleichzeitig beugt Nivea » Creme schmerz»

haltern Sonnenbrand vor.
Dosen M . 0 .20 bis 1 .20 / Tuben aus reinem Zinn M . 0,60 u . l .^ s.

N^ r Nivea « Creme enthält Eucerit; und
darauf beruht ihre einzigartige Wirkung . !.



Seite 6 Karlsruher Tagblatt, Lainstag , »en 26. Mai 1828 Rr. 146

Badische Rundschau.
Wieder Zugentgleisung .

Ein Schaffner getötet.
bld. Oberkirch , 25. Mai . Amtlich wird gc ,

meldet : Bei Einfahrt des Personen,uaes IMSim Bahnhof Oberkirch am 24. Mai rissen infolaeverfrühter Weichcnumstellung ein Personen»«nd ein Packwagen ab und liefe » anf die Loko¬motive einer Rangicrabteilnng aus . Der Pack¬
wagen entgleiste mit einer Achse, der Personen¬
wagen wurde beschädigt. Der Zugführer wurde
leicht verletzt , ein Schaffner erlitt einen
Schädelbruch , an besten folgen er »ach einigenStunden starb . Ter Betrieb wnrde nicht ge»
stört .

Wie mitgcteilt wird , stammt der in der Sta¬
tion Oberkirch tödlich verunglückte Schaffner
von Freiburg tot* heißt Waag .

3tn Scherz erhängt.
bld . Dossenheim (bet Heidelberg) , 25. Mai . Ge¬

stern nachmittag wollte der 15^ jährige Sohn des
Schlossermeisters Karl Apfel in der Dresch¬
halle „das Aufhängen versuchen"

. Den scherz¬
haften Versuch mußte er mit dem Leben bezah¬
len . Der Tod war durch Cienickbruch eingetreten.

Oie Schäden im Weinbau .
In den letzten Tagen haben von behördlichenStellen eingehende Besichtigungen der durch

N a ch t f r ö st e entstandenen Schäden im Wein¬
bau stattgefunden. Die Besichtigung hat ein
trauriges Ergebnis gezeitigt Der Gesamt-
schaden im Kreise St . Goar ist aus etwa 60—70
Prozent und in den Tälern aus 75—90 Prozent
zu schätzen . Schwer gelitten haben das Enge -
höller- , Stoeger - und das Obcrdicbachertal, das
Mühltal bei Boppard, das Gründelbachtal bei
Werlau und aus den Höhen die Gemarkungen
von Urbar , Niedcrburg , Biebernheim. Talszig ,Nieder- und Oberheimbach sowie Mannbach. In
diesen Höhenlagen sind die Verluste sogar bis
zu 100 Prozent zu schätzen.

Aus dem Bruchsaler Stadtrat.
o . Bruchsal , 25 . Mai . Als Ersatz für das durch

Tod ausgeschiedene Mitglied Johann Bachmaitntritt aus der Vorschlagsliste der ZentriimS-
partci Frau Klara Stephan in das Stadt¬
ratskollegium ein . — Die Schnabel-Henniug-
straßc soll bis auf die Rinnenpslasterung und
Gchweganlagc fertiggestellt werden: der Aus-
wand ist aus Anleheiismitteln zu bestreiten . —
Dem vom Bezirksamt mitgeteilten Entwurfeiner Straßen - und Verkehrspoiizeivrdnung für
die Stadt Bruckisal wird zugestimmt unter der
Voraussetzung der Berücksichtigung einiger
Aenderungen und Ergänzungen . — Auf Vor¬
schlag des Schulausschusses wird die Versetzung
des F o r t b i l d ungs sch ulhaup tlehr e r s Berberich
von der Knabe ns« rtbil dungsschule an die Volks¬
schule und die Besetzung einer Hauptlehrerstelle
an der Hilfsschule durch Hauptlehrer Leppert
beantragt . — Dem Obst- und Gartenhauverein
wird die Turnhalle am Friedrichsplatz zur Ab¬
haltung einer Rosenschau am 9. und 10. Juni
ds . Js . überlassen . — Dem Antrag des Stadt¬
ausschusses für Leibesübungen und Jugend¬
pflege , Abonnementskarten für das StädtischeSchwimmbad auch noch einige Zeit in der nächst¬
folgenden Saison benützen zu dürfen, wird auS
grundsätzlichen Erwägungen nicht stattgegeben .

*
Stratzensperr -Bericht des Badischen Verkehrs¬

verbandes .
Bezirksamt Buchen : Vom 28.—31 . Mai

die Landstraße im Ort Gerichtsstetten . Umgehungüber Kutach—Dörmtal nach Gerichtsstetten und
umgekehrt.

Bezirksamt Sinsheim : Bis 26 . Mai
Strecke zwischen Elsenz und Eppingen. Um¬
gehungsweg Elsenz—Rohrbach —Eppingen bezw.
Adelshofen—Richen—Eppingen. — Bis etwa
81 . Mai die Bahnhofzufahrtsstraße und die Kir- .
chenstraße vom Bahnübergang bis zum Rathausin Rappenau . — Vom 24 . Mai bis 24. Juni die
Landstraße in Obergimpern.

Bezirksamt Rastatt : Vom 4.—14. Juli
die Landstraße Frankfurt —Basel unterhalb Ra¬
statt . — Vom 26.—30 . Mai die Strecke zwischenSandweier und Oos . Umleitung über Rastatt-
Iffezheim—Oos . — Vom 81 . Mai bis 8 . Juni
zwischen Oos und Sinsheim . Umleitung über
Rastatt—Hügelshcim—Kürtung . — Bis 12. Juni
Strecke zwischen Fischkultur waö Rote Lache . Um¬
leitung über Gernsbach .
Lohnstreit bei den Privateisenbahnen beendet.

Vor dem stellvertretenden Schlichter , Ober-
tegiernngsrat Dr . Häußner in Karlsruhe ,kam gestern zwischen den Parteien im Lohnstreitder badischen Privateisenbahnen - eine Einigung
zustande . Somit ist die Gefahr einer Betriebs¬
störung behoben .

Dragoner -Gefallenendenkmal.
bld. Baden -Baden , 24 . Mai . Wie wir bereits

meldeten , weiht das ehemalige 3 . schlesische Dra¬
gonerregiment Nr . 15 am 16. und 17. Junidas Denkmal für die Gefallenen des Regimentsein . Das Denkmal erhält seinen Stand aufeiner dicht bei Baden-Baden gelegenen Höhemit dem Blick auf den Wasscrtnrm seiner lang¬
jährigen Garnison Hagenau im Elsaß, auf das
Straßburger Münster und auf den Rhein.

*
tz . Gaggena« , 26 . Mai . (Z u Grabe .) Hierwurde unter großer Beteiligung der so plötzlichaus dem Leben gerufene SägewerksbesitzerEdmund Rahner zu Grabe getragen. Rahner

war ein Freund des Gesangs und des Sports .Jeder Sänger und Sportsmann wird ihn in
gutem Andenken behalten. Kränze wurden
nicdcrgelegt von Wehrmacht Darmstadt , Motor -
sportklnb Murgtal , Gewerbe-Gesangverein,Offizierbund Ortsgruppe Rastatt , Verein für
Bewegungsspiele, Turnerbund , Älau-Weiß -
Klnb, Kciegerverein, von den Arbeftern des
Werkes und vom Handwerkcrvcrein Ortsgruppe
Gaggenau.

Oie höheren Staatsbeamten
zur Berwaliungsreform .

Der Verein der höheren Beamten der badi¬
schen inneren Staatsverwaltung hat sich in sei¬ner Hauptversammlung in Baden - Badenmit der Frage der Verwaltungsreform befaßt .Die einmütige Stellungnahme der
Hauptversammlung zu dieser Frage wurde in
folgenden Sätzen zusammengefabt:

l . Die höheren Verwaltungsbeamten erken¬
nen die Reformbedürftigkeit der inneren Ver¬
waltung an und sind bereit, als die mit in ersterLinie Berufenen bei der Reformarbeit mitzu¬wirken. Sie lasten sich dabei nur von den Jn -
teresten des Staates und der Allgemeinheit lei¬
ten . 2. Leitender Gesichtspunkt bei der Verwal-
tungsreform in Baden muß sein , die notwen¬dige Angleichung der Verwaltung in
Baden an die der anderen Länder mit dem Zieleder Vereinheitlichung des Aufbaues der Ver¬
waltung im Reich. Hierzu ist erforderlich, daß
a) die Staatsverwaltung in der untersten In¬
stanz mit einer Bezirksverwaltung organisch
verbunden wird, b) die bisher auf verschiedene,voneinander unabhängige Stellen verteilten Auf¬
gaben der inneren Staatsverwaltung — auch im
Interesse der Geschäftsvereinfachung — in allen
Instanzen bei einer Behörde vereinigt werden.
3 . Die Vereinfachung des Geschäfts --
gang ^s bei den Staatsverwaltungsbchörden
ist mit allen Mitteln schon jetzt zu betreiben.

*
dz . Heidelberg. 25. Mai . (Liebcskum »

m e r .) An der Bahnunterführung am Stcigcr -
weg stürzte sich ein lediges Scrvierfränlein ver¬
mutlich infolge Liebeskummer auf das Tchienen -
gleis hinunter . Die Lebensmüde trug einen
Wirbelsäulenbruch und mehrere andere Ver¬
letzungen davon , so daß Lebensgefahr be¬
steht.

m . Diersheim , 25 . Mai . (D i e Umlage .)Die Beratungen des Bürgerausschnstes zur
Festsetzung der Gcmcindeumlage standen hangeim Vordergrund des Interesses der Stküer -
zahlcr. Nachdem durch die neuen Steuergcsctze
die Steucrwerte des Grund - und Betriebsver¬mögens gegenüber dem Stenerjahr 1926/27 um
durchschnittlich 30 Proz . ermäßigtworden sind, mußte der U m.l a g e f n ß auf
71 Pfg . erhöht werden gegenüber 32 Pfg.
im Steucrjahr 1026/27 . und gegenüber 18 Pfg.
im Steuerjahr 1925/26 und 1924/25 . Jedenfalls
bewegen sich hier die Gemeindcfinauzen — trotz
wirtschaftlicher Not der Zcitverhältnisse — auf
geordneter Bahn , dank der Initiative von
Bürgermeister Karl Friedr . H a u ß und der
Mehrheit des Gcmeindcrats.

Unfälle.
bld . Plittersdorf (bet Rastatt ) , 25 . Mai . Gestern

vormittag kurz vor 11 Uhr ereignete sich auf der
Landstraße Rastatt—Plittersdorf ein schwerer
Autounfall. Der Lenker eines von Rastatt kom¬
menden Karlsruher Privatautos verlor die
.Herrschaft über seinen Wagen und fuhr an der
8- Kurve mit voller Wucht gegen einen Tele¬
graphenmast. Der Mast wurde auscinander -
gerissen . Der Insasse des Autos , ein Mann ans
Ettlingen , wurde durch die Glasschutzschetbe des
Autos hindurch auf die Straße geschleudert und
erlitt schwere Schnittwunden an Kopfund Händen . Er wurde ins Krankenhaus ver¬
bracht . Sein Zustand ist nicht lebens¬
gefährlich . Der Lenker des Autos blieb un¬
verletzt .

bld . Osfenbnrg, 26 . Mai . Als gestern mittag
am Kaufhaus Spinner in der Langestraße eine
Frau vorüberging , machte dort ein Pferd eines
Landfuhrwerks Miene zu schnappen. Die Frau
ging rasch zur Seite und drückte dabei ein gro¬
ßes Schaufenster ein , das vollständig in Trüm¬
mer ging. Die Schuldfrage ist noch nicht ge¬klärt.

Wer luftreisen will !
Mit Ausnahme der Streck« Berlin —Paris , auf der

währrn -d der Dauer des Sommerluftverkehrs auch «tu
regelmäßiger Sonntagsdienst stattfindet , werden sämt¬
liche in dem ReichslnstkurSbuch angegebenen Flug¬
linien der Deutschen Luft -Hansa täglich nutzer Sonn¬
tags , also auch an Feiertagen , di« auf Wochentag«
fallen , beflogen. Flugscheine sind bei allen Vertretun¬
gen des Norddeutschen Llovd. der Hamburg -Amerika-
Linie und des Mitteleuropäischen Reisebüros und allen
namhaften Reisebüros sowie den Dienststellen der
Deutschen Lust-Hansa erhältlich . Die Beförderung von
Kindern in Begleitung Erwachsener erfolgt bis zueinem Alter von drei Jahren unentgeltlich , bei einem
Alter von 8—7 Jahren sunt halben Preis«. Schwer¬
kriegsbeschädigten. die sich als solche durch Vorzeigung
der amilichen Bescheinigung ausweisen können , wird
im deutschen Verkehr eine Ermäßigung von 10 Prozent
der Flugpreis « gewährt , sofern der Flugschein bei einer
Luft - Hansa - FIualeitung gelöst wirb .

Die Mitnahme und Berechnung von Gepäck erfolgt
nach Tarif . Auf den innerdeutschen Strecken ist grund¬
sätzlich die kostenfreie Beförderung von 10 Kilogramm ,auf den ins Ausland führenden Strecken von 16 Kilo¬
gramm Gepäck in den Flugpreis einbegriffen . Größeres
G«»äck ist zweckmäßig bei der Flugleitung an »umelden ,und falls kein Platz in der Maschine dafür vorhanden
ist , mit der Eisenbahn »u befördern .

Vom Zentrum der Stadt bis sum Flughafen bzw .umgekehrt werden dt« Fluggäste uneutgeltlich in den
ZubiingerautoL der Deutschen Luft -Hansa be¬
fördert . Begleitpersonen können gegen Entrichtung der
festgesetzten Gebühr vom oder zum Flugplatz befördertwerden , sofern di« verfügbaren Plätze nicht für die Be-
sördevung der abretsenden oder an kennmenden Flug¬
gäste benötigt iverden . Fluggäste , die den Zubringer -
dienst nicht benutzen, iverden gebeten, sich spätesten»
US, Minuten vor dem Abflug der Maschine auf dem
Flugplatz « inzusinden . Für den Flug selbst Ist kein«
Sonderbckleidung erforderlich, da die Beförderung aus -
schließlich in beauem eingerichteten Kab-tnenflugzeugenstattfindet . Zur leichteren Orientierung während des
Fluges sind für die meisten Linien kleine handlicheStreckeukarle» bei den Sliiglestuiigen erhältlich.

Vier Jahre Zuchthaus
wegen Meineids .

bld. Frankenthal , 26 . Mai . Unter Ausschluß
der Oeffentlichkeit verhandelte das Schwur¬
gericht gegen den nicht vorbestraften, 1906 ge¬
borenen Willi Bogelmann aus Ludwigs¬
hafen a. Rh . wegen Meineids . In einer Ali-
mentationsklage vor dem Amtsgericht Ludwigs-
hafen hatte der Angeklagte unter Eid die Mög¬
lichkeit, der Vater des Kindes zu sein , das ein
Mädchen aus Pforzheim geboren hatte, abge¬
leugnet und behauptet auch heute , keinen intimen
Verkehr mit der Kindsmutter gehabt zu haben .
Das kurz nach der EXburt gestorbene Mädchen
hat jedoch vor ihrem Tode ihrer Mutter erklärt ,
sie habe zweimal mit dem Angeklagten inttm
verkehrt und dieser sei -er Vater des Kindes.
Das Urteil lautete auf 4 Jahre Zuchthaus, 10
Jahre Ehrverlust , dauernde Eidesunfähigkeit
und Aufrechterhaltung des Haftbefehls. Der
Angeklagte behauptete bis zum Schluß, unschul¬
dig zu sein .

Tagungen .
Unterbadische Kreditgenossenschaften .

Der 60. Verbandstag - es Verbandes der
untcrbadischcn Kreditgenossenschaften in Zell
a . H ., zu dem über 200 Delegierte erschienen,wurde Montagnachmittag durch den Verbands -
direktor Gustav G ü n t e r e r -Rastatt mit einer
Begrüßung an die Anwesenden eröffnet. Ter
Bericht über die Rechnungsprüfung sowie der
Voranschlag für das Geschäftsjahr 1928 wurden
genehmigt und bezüglich der Neuregelung der
VerbandSbeiträge beschlossen , die Erhöhung
dieser Abgabe beim Deutschen Genossenschosts-
vcrband abzuwarten und dann erst einer Neu¬
regelung näherzutreten . An Stelle des zurück-
getretencn Verbandsrevisors Kinkel erstattete
Direktor Kitt den Bericht der Verbands¬
revision . Der . Zusammenbruch der Mann¬
heimer Gewerbebank beanspruchte den
breitesten Raum in den Verhandlungen . Die
badischen Genossenschaften haben , um der Mann¬
heimer Gewerbebank die Sanierung zu er¬
leichtern , eine Hilfsaktion eingelcitet, an der
sich auch die oberbadischen Genossenschaften be¬
teiligten, und die es voraussichtlich ermöglicht ,
daß unter Berücksichtigung der Beschlüsse der
Mitglieder der Mannheimer Gcwcrbebank die
Gläubiger keinen Pfennig verlieren .
In erfreulicher Weise kann dabei das genossen¬
schaftliche Zusammengehörigkeitsgefühl der
Berbandsgcnossenschaften und die Stärke des
genossenschaftlichen Gedankens zum Ausdruck .Bei der Wahl des Verbandsdirektors vereinig¬
ten sich die Stimmen auf den seitherigen In¬
haber dieses Amtes.

Geschäftliche Mitteilungen.
Die Firma A . Rempp , Svezialbaus für Autobedarf

Karlsruhe sPärkstraße ) , tvclchc die Vertretung und das
Fabriklagcr der Firma Autoräder und Felgen Max
Hering A .-G . Ronneburg i . Tb . , sowie der Firma
Rudgc - Rad in . b. H ., Ronneburg , innehat , hat , um die
Umän -derungsarbeiten zu beschleunigen, ein« eigen «
Llerkstätte eröfsnet . Es können also in kürzester
Zeit sämtliche Räder von Hochdruck auf Ballon 88 -Fel -
gen, sowie auf Bib sHalbflachfelgeni , Dastwagcnrädcr
auf Ricsenluft bet billigster Berechnung umgeändert
werben . Ebenso unterhält obige Firma ein ständiges
Lager in sämtlichen Stahlblechen , Scheiben» und Holz-
räbern . lSieh « Anzeige.)

Auszeichnung . Anläßlich der Ersten Süddeutschen
Gastwirts - Messe . verbundcu mit großer Fachausstel¬
lung , die Anfang dieses Monats in Darmstabt statt-
gesuiiben hat . wurden bi« Svcztalerzeugnifs « sHodr.
Obst, und Weinvrefsen sowie komplette Anlagen für
die Trauben und Obstwcingewinnnng ) der Firma
I . Dteffenbvcher S -öhne , Eppingen i . B . mit
Ehrenbiplom und goldener Medaille ausgezeichnet.

Mercedes -Beuz -Erfolge . Di « erst« große internatto¬
nal « Autoschau dieses Jahres am 13 . Mai in Wies¬
baden sah mehr als 200 teilnehmende Wagen tn* und
ausländischer Fabrikate . Zeigte schon di« große Zahl
teilnehmender Mercedes -Benz-Wagen — etwa ein
Fünftel aller Wagen — die grobe Beliebtheit dieser
weltbekannten deutfchcn Qualitütsmark « , so war das
Urteil der Preisrichter vollends ein überzeugender Er¬
folg für Mercedes-Benz . Mercedes -Benz-Wagen erhiel¬
ten 18 erste, 19 zweite und 7 dritte Preise , von etwa 37
im ganzen znr Verteilung gelangten ersten Preisen ,also allein di« Hälst« . Von den 35 teilnehmenden Wa¬
gen mit Mercedes -Benz -Ottginat -Fabrik -Karosfetten er¬
hielten 30 Auszeichnungen . Dieser Erfolg ist untto
höher zu veranschlagen , als von den Preisrichtern Nicht
nur di« Schönheit der Karosserien allein , sondern auch
die Preiswürdigkeit bewertet wurde . Am gleichen Tage
fand auch ln Breslau eine Schönheitskonkurrenz statt,
die dem Fabrikat ebenfalls anßerorbentliche Erfolge
bracht « .

Weiternachrichtendienst
der Badischen Landeswetterwarte Karlsruhe .

Das von Westen heranziehende Zwischenhoch
liegt über Frankreich und der Nordsee : unter
seinent Einfluß ist bei uns bereits Aufheiterung
eingetreten. Die Besserung wird jedoch auch
nicht von langer Dauer sein , da der Hochdruck¬
gürtel über dem nördlichen Europa vorderhand
kein« Aussicht auf durchgreifende Aendernng des
bestehenden Witterungscharakters zuläßt.

Wetteraussichten für Samstag : Zeitweise hei-
ter und vorwiegend trocken . Tagsüber etwaS
wärmer.

Wetterdienst des Frankfurter UaiversitatS»
Instituts für Meteorologie und Geophysik .
Wetteranssichte « bis Sonntag abend : Aufhei¬

ternd, Tagestemperaturen etwas mehr anstei¬
gend als bisher, meist trocken.
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Oktobertag. — Schauspiel von Georg Kaiser.
Ein wvhlbehiitetes, sittenreines Mädchen snÄ hören und öffnetegutem Hanse , Catherine, wird Mutter :- . - - , vomBatcr ihres Kindes läßt sich nicht die leisesteSpur ermitteln . Sie trägt beglückt die Mutter¬

schaft wie ein Geschenk und nur während ihrerschweren Stunde flüstert sie den Namen einesOffiziers , Jean -Niarc Marrien . So ist esihrem Onkel Coste möglich, nach dem Trägerdieses Namens zu forschen und ihn zur Rechen¬
schaft zu ziehen . Der Leutnant kommt , aber erkennt Catherine nicht, wußte bis jetzt nichts vonihrer Existenz . Sie aber kennt ihn. sah ihndreimal an einem Oktobertag, da er sich aufeiner Durchreise in ihrer Stadt aufhielt : einmal
vor den Fenstern eines Juwelierladens , dann
in einer Kirche und abends im Opernhaus . Bom

ihr Zimmer — Sem
chlüchtergesellen Leguerche, der gerade wieder

zu seiner Iuliette , der Zofe , wollte und nun
gegen seinen Willen der Vater von CatherinensKind wurde. — Jetzt glaubte er die Situation
für sich ausnützen zu können . Indem er den
rätselhaften Fall aufklärt , fordert er für seinferneres Schweigen die Mittel , die er braucht ,um sich selbständig machen zu können . Dem
widerspricht aber nun der junge Offizier. Ca-
thcrinens nachtwandlerische Liebe übt chre un¬
widerstehliche magische Macht auf ihn. Von
ihrem unbeirrbaren Vertrauen im tiefsten er¬
schüttert , fühlt nnd begreift er , baß er im Sinneeiner höheren Wirklichkeit der Gatte Cathe -
rinens und Erzeuger ihres Kindes ist, daserste» Anblick an in tiefster Liebe für ihn ent - .. seine Züge trägt . Er ist bereit. Catherine zuzündet, erlebte sie in diesen drei Begegnungen: heiraten und diesem Entschluß getrost seineRingwahl , Vermählung in der Kirche und Hoch- Uniform zu opfern. Und als sich der Schlächter -zettsfeier in der Oper . Und als sie dann in geselle aufs neue mit seinen erpresserischen An-folgeiider Nacht Männerschritte vor ihrer Tür sprüchen brutal in den Weg stellt, sticht er ihnvernahm, glaubte sie den erwarteten Gatten »u nieder,,,,, ,
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INDUSTRIE - UND HANDELS -
Monatsbilanzen deutscher Santen .

Dir Zahl der Monatsbilanzen veröffentlichenden
Kreditbanken hat sich in diesem Monat wiederum
vermehrt und zwar von 88 auf 86. Von den neu
hinzukommenden ist die Bank für Brauindustrie mit
10 Mill. Rm. Aktienkapital nicht unbedeutend. Wei¬
ter kamen hinzu die Deutsche Landmannbank A .-G .
in Berlin mit 2 Mill. Rm . Aktienkapital, die Süd-
deutsch « Holzwirtschastsbank A .-G . in München mit
1,2 Mill . Rm. Aktienkapital und die Kreisbank Reck-
linghausen A .-G . mit 1. Mill. Rm. Aktienkapital. In
Fortfall gekommen ist die unbedeutende Schmicdc-
berger Bank. Für den Vergleich der Bilanzzisfern
mit denen deS Vormonats ist die hierdurch einge¬
tretene Verschiebung jedoch kaum von Wesentlichkeit .

Der Gesamtzuwachs der fremden Gelder bei
den deutschen Kreditbanken ist , wenn man den kurzen
Zeitraum von 1 Monat berücksichtigt, nicht unbedeu -
tend . Sie sind um rund 8öv Mill . Rm . gestiegen.
Auf die 7 D .-Banken entfallen hiervon rund SCO
Mill . Rm. Diese Ziffer erscheint gegenüber der Zif¬
fer deS Vormonats recht erheblich, doch ist zu berück¬

sichtigen, daß im Vormonat daS neue Schema in
Kraft trat , und daß infolgedcsien wahrscheinlich die
damalige geringfügige Steigerung der fremden Gel¬
der kein richtiges Bild der tatsächlichen Entwicklung
gab . Von den Gesamtkreditoren bet den
D .-Banken entfalle » 0.78 (0.76) Milliarden auf seitens
der Kundschaft bei Dritten benutzte Kredite , 1.11
(1.06 ) Milliarden auf Guthaben deutscher Banken
und Kreditinstitut« und 6.72 (6.62) auf sonstige Kredi¬
toren . Innerhalb 7 Tagen find fällig 8.80 (8 .08 ) , bis
zu 8 Monaten 4.11 (4 .02) und nach mehr als 8 Mo¬
naten 0.43 (0.47 ) Milliarden Rm . Was die Verwen¬
dung der neu hinzugekommenen fremden Gelder an¬
langt , so verteilen sich diese ziemlich gleichmäßig auf
die einzelnen Aktivposten . Debitoren in lau¬
sender Rechnung stiegen um 76 Mill . , Anlagen in
Wechseln um 60 Mill. Eine verhältnismäßig erheb¬
liche Steigerung erfuhren in Verbindung mit der
neuerlichen Belebung des Börsengeschäftes Reports
und Lombards und zwar um 64 Mill . Auch Bor-
schüsie auf verfrachtete oder eingelagerte Waren

nahmen um rund 60 Mill. zu , ein Beweis dafür , daß
das Exportgeschäft nach wie vor lebhaft ist . Bei den
einzelnen Banken ist die Bewegung verschiedenartig ,
am stärksten ausgedehnt hät sich bas Geschäst relativ
bei der Danatbank,

^ die einen Zuwachs von rund
100 Mill . an fremden Geldern auszuweisen hat. Bei
der Deutschen Bank ist der Zuwachs etwas über
1 Mill. Dagegen hat bei der Disconto-Gesellschaft
das Geschäft stagniert. Eine Steigerung weisen hier
fast lediglich die Anlagen in Reports und Lomb irdS
auf, und war , wenn man die Rcichskredttgesellschast
wegen ihrer Sonderstellung unberücksichtigt läßt, die
relativ größte , während die Anlagen in Wechseln, die
Nostroguthaben, eine erhebliche und die Debitoren in
laufender Rechnung eine geringfügige Ermäßigung
aufweiscn . Auch die Bilanzztfser der Mitteldeutschen
Creditbank ist insgesamt etwas zurückgcgangen .

Die Bewegung der Unterrubriken , die in unserer
Tabelle nicht berücksichtigt sind , zeigt im allgemeinen
keine Besonderheiten. Bei Reports und Lombards
entfällt die oben erwähnte Steigerung nahczug völlig
auf Reports allein, und bei Vorschüßen auf verfrach¬
tete oder cingclagerte Waren aus di « Rembourskredite,
die von 0 .72 aus 0.77 Milliarden Rm. gestiegen sind .
Bon den Debitoren in laufender Rechnung entfallen
0.41 (0.38 ) aus Kredite an Banken und sonstige Kre -

ZEITUNG
ditinstttute. Die durch börsengängige Wertpapiere
gedeckten Debitoren sind von 1.08 auf 1.06 Milliarden
zurückgcgcangcn . Die durch sonstige Sicherheiten ge-
deckten von 2.08 aus 2.18 gestiegen. Die auf der Pas¬
sivseite aufgeführtcn Aval und Bürgschaftsverpslich -
tungen stiegen von 0 .417 aus 0 .420 Milliarden und
die eigenen Jndosiamcntverbindlichkeiten gingen von
1.16 auf 1.05 Milliarden zurück. Der Rückgang ent -
fällt fast völlig aus einen Rückgang der Indossament».
Verbindlichkeiten aus weiter begebenen Bankakzepten .

Das L t q u i d i t ä t s v e r h ä l t n i s hat sich bei
allen Banken nur ganz geringsügig verschoben. Es
bessert! sich bet der Deutschen Bank von 60.6 aus
61 .4, bei der Dresdner Bank von 66 aus 66.6 , bei
der Danatbank von 68.8 auf 64.1, bet der Mittel¬
deutschen Kreditbank von 60 .1 aus 60.6. Es ging zu¬
rück bei der DiScontogcsellschaft von 61.2 auf 60.6,
bei der Eommerzbank von 62 .7 aus 62.8 und bet der
Reichskrcditgesellschaft von 47.7 auf 46.8 . DaS Li-
quiditätsverhältnis bei der Deutschen Bank und bet
der Eommerzbank erscheint verhältnismäßig schlechter ,
weil hier die langfristigen Amcrikaanleihcn, die ja
lediglich in langfristigen Krediten wieder ausgeglichen
sind , einbegriffen sind .

Aktiva
in Mill RM .

Deut.
Bank

DiSconto-
Ge(.

Dresdner
Bank

Darm u.
Natonalbk .

Com. u.
Privatbk .

Mitte
"
» .
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R.- Kreb.

Ges .
7

D .Bankeu
8i

Creditbank .
Prcuß.

Staatsbk. St . u
22

Ldsbk.
17

Glrozcntr .

81. 8. 30. 4. 31. 8. 30 4. 31 . 3. 30 4. 81 . 8 . 30. 4 . 81 . 3. 80. 4 . ' 1. . 30 4 81 . 3. 30. 4 81 . 3 j 40 . 4. 31 . 3- 30 . 4. 81 . 3. 30 . 4. 31 . 3. 30. 4 . 81 . 30. 4.

Kasse, fremde Geldsorten .Guthaben bei Noten - u . Äbrechnungsbanken .
Schecks , Wechsel u . unverzinsl. Schatzanweis.
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36.5
12.5560,6
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17,9
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15 .5
20.5385,8
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416,3
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279,2
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262,!
4.8
8 .8
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3 .8
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0.8
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0,5
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Nostroguth. b . Bank u Bankfirm. w . Fällisrk
bis zu 3 Monaten .

Reports u . Lomb . geg . bürseng . Wertpapiere .
Vorschüsse a . verfracht , od. einseitig. Waren
llligeue Wertpapiere . . . . . . . . .
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37,3
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144.5205,7
37,4

150.562,0
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18,8
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2.4
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1.4
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87,9
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53 .0
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1105,8
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1231,0
732 .41165,3
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7,6
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399,4
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7,0
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5,0
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Konsortialbeteiligungen .Dauernde Beteilig, b . and . Bank. u . Bankfinn .
Debitoren in laufender Rechnung . . . . .
Lanefr . Ausl . geg . hyp Siche, od Kojnmunald.
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24,6 27,7
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27,8
15,9
27,8 25,5

21,2
25 .0
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6,4
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0.4
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0.4
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1,0
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8 .0
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Passiva
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34 .5
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2031,42132,21215,9 1219,:: 1697,0 1730,31602,9 1696,71094,4 1118/ 201,9 194,5 481,8 525,88325,4 , 8617,: 10509,210 916,51014.4 1062 2562,0 2671,1 1629,7 1649,6
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Bilanzsumme auf beiden Selten RM : 2497,12582,51482,8 1476,11926,7 1952,01816,4 1908,21341,8 1352,0239.5 232,9 557,1I 604,59861,1 l 10108,2'18295,913 629,11043,8 1088,18781.8 3984,42915.8 2955.2

Industrie und Handel .
E. H . Knorr A .- G . in Seilbronn . Die mit einem

AK. von 6 Mill. Rm. arbeitende Gesellschaft schließt
das Geschäftsjahr 1827/28 mit einem Rohgewinn von
6 889 486 (5 752 354 ) Rm . ab . Unkosten , Steuern und
Abschreibungen , die bedauerlicherweise in einem Po¬
sten angegeben werden, sind von 4 542 010 aus
4 888 783 Rm . gestiegen. Einschl . des Gcwinnvor-
trage von 181506 >210046) Rm. verbleibt ein ver-
teiluugsfähiger Reingewinn von 868 702 Rm. , auS
deü , «ine Dividende von wieder 10 Prozent auf
Stamm - und Vorzugsaktien verteilt wird. Die Ge¬
sellschaft besitzt etwa 610 000 Rm. Vorzugsaktien, die
on der Gewinnverteilung nicht teilhaben.

Divideubeuausfall bei der Ehe« . Werk « vorm H.
und E. Albert A .-G. in Wiesbadeu-Amöneburg. Die,
Divtdendenfrage ist nunmehr , durch A .-R .Beschlüß
dahingehend entschieden worden , daß wegen des un¬
günstigen Ergebntsie im Jahre 1827 von der Ver¬
teilung einer Dividende Abstand genommen wird.
Der einschl. Vortrag aus dem Vorjahr erzielte Rein¬
gewinn von 145 877 Rm . soll vorgetragen werde »,
( i. B. wurden 6 Prozent Dividende verteilt . ) o . G .-V.
am 27. Juni .

Südd . Eisenbahngesellschaft A .-G. in Darmstadt.
Die wir erfahren, ist entgegen den Erwartungen von
der A .R .-Sitzung beschlossen

'worden , sür das abge¬
laufene Geschäftsjahr wieder dieselbe Dividende wie
>m Vorjahr (10 Proz . ) zu verteilen. Der Rohge .vinn
beläuft sich auf rund 6 .1 Mill. Rm ., der Reingewinn
nach Vornahme der Abschreibungen aus rund 2.1
Mill. Rm . (2106 333 ) . A .K . 20.8 Mill. Rm . Das
Unternehmen steht bekanntlich mit der Stadt Esten
(Ruhr ) in einem VeriragsverhältniS bezügl . der
Estener Straßenbahn .

Waqß « . Freytag A . -G . in Frankfurt a . M . Die
G .-B . , in der etwas über die Hälfte des AK . ver¬
treten war , genehmigte wieder 10 Prozent Dividende
sür 1927/28 . Unter den üblichen Vorbehalten könne
wieder mit einem befriedigenden Ergebnis gerechnet
werden .

Kaliindnftri« A .-G. in Kastel . Die A .-R .-Sitzung
der Gesellschaft beschloß , der sür den 30. Juni nach
Kastel etnzuberufenden G .-V . die Verteilung von
wieder 12 Prozent Dividende in Vorschlag zu brin¬
gen. Weiter wurde beschlossen , der G .-V . vorzu¬
schlagen, das A .-K . um 80 Mill . Rm. zu erhöhen und
den Aktionären ein Bezugsrecht 2 zu 1 zu einem
noch kurz vor der G .- B . sestzusetzenden Bczugskurs
rinzuräumen .

A.-G. für Hoch- und Tiesbauten vorm Gebr. Hels-
« anu A .- G . in Esten . Der A . -R .beschloß der am
20 . Juni stattfindendeu o . G .-V . die Reduzierung
der vorjährigen Dividende um 2 auf 6 Prozent vor-
zuschlagen.

Robert Bosch A .-G . in Stuttgart . — Wieder divi -
dendenloö . Bei der Gesellschaft erhöhte sich im ab¬
gelaufenen Geschäftsjahr 1927 das Rohcrträgnis auf
80 .99 (i. B . 29.86) Mill . Rm . Gegenüber einem Bor-
iahrsverlust von 866 876 Rm ., der aus dem Gewinn¬
vortrag und mit 137 831 Rm . aus der Sonderrückl.ige
gedeckt wurde, wird ein Reingewinn von 1 672 372
Rm . ausgewiesen , wovon 1 Mill. Rm . als Grund¬
stock einer neu zu errichtenden Fürsorgeeinrichtung
dienen und 187 981 Rm . der damit wieder aus 6 Mill.
Rm . anwachsendcn Sonderrücklage zugeführt werden
sollem 474 441 Rm . werben vorgetragen.

Wieder dividendenlos « Abschlüsse im Roechling -
Konzeru. Die Abschlutzarbeiten bei der im Jahre
1921 von der Rocchlingschen G . m. b . H ., Ludwigs-
Hafen , gegründete Roechlingschc Eisen - und Stahl¬
werke A .- G ., Völklingen (AK. 10 Mill. fr . ) und der
Edelstahlwerk Roechling A .-G . , Völklingen«AK. 2 Mill.
fr .) für daS Geschästsjahr 1827 noch nicht beendet .
Von maßgebender Seite erfährt der DHD. jedoch ,
daß beide Gesellschaften wieder keine Dividende ver¬
teilen, sondern die erzielten Ueberschüste zur inneren
Stärkung des Unternehmens verwenden werben . An
den Verhandlungen, die zurzeit zwischen den Saar¬
werken und den neugebildeten französischen A .-Pro -
duktcnverband schweben, find die Rocchlingschen Eisen¬
werke desinteressiert. Obwohl sie mit ihrer Gesamt¬
erzeugung der deutschen Rohstahlgemcinschaft angc -
schlosten sind , ist eine Beteiligung an den sranzösischen
A . -Produktenverband sür das eine oder andere Er¬
zeugnis nicht ausgefchlosten . Dem müffe lediglich eine
Verständigung bezw. Vereinbarung mit dem Stahl¬
werksverband vorangchen. Die ganze Frage ist
allerdings noch in der Schwebe . Die Bcfchästigung
der Rocchlingschen Eisen - und Stahlwerke hat sich,
wie dem DHD. versichert wird, in der letzten Zeit
merkwürdig gebessert.

Wirtschaftliche Rundschau
Die Leistung der deutsche« Walzwerke im April be¬

lief sich aus 917 673 Tonnen . Sie ist um 232 324 Ton¬
nen niedriger als die des März . Arücitstäglich
<28 Arbeitstage) wurden im April durchschnittlich
38 899 Tonnen , d . h . 2688 Tonnen oder 6,3 Prozent
weniger als im Vormonat (27 Arbeitstage) hergestellt .
Diese durchschnittliche arbcitstägliche Leistung ent¬
spricht 78,26 Prozent der durchschnittlichen arbcils -
täglichen Leistung des Jahres 1913 im Deutschen
Reich damaligen Umfangs.

Die deutsche Rohstahlgewiunuug Im April ist mit
1 161 406 Tonnen um 258 047 Tonnen niedriger als
die des März . Da der März aber 27 Arbciistage
zählte, ist die durchschnittl . arbeitstäglichc Gewinnung

im April <28 Tage) mit 60 496 Tonnen nur um 2110
Tonnen oder um rund 4 Prozent geringer als die
im Vormonat. Sie entspricht 87.8 Prozent der durch¬
schnittlichen arbcitstägltchen Gewinnung des JahreS
1913 im Deutschen Reich damaligen Umfangs.

Deutsche Verlagsgesellschast iu Berlin .Stuttgart .
Der A . - R . hat beschlossen , der G . - V . wie im Vor¬
jahr die Verteilung einer Dividende von 7 Prozent
für das Geschäftsjahr 1027 in Vorschlag zu bringen.
An die Vorzugsaktien sällt die satzungsgemäß vor¬
gesehene Höchstdividendc von 4 Prozent . Der Vor¬
sitz im A . - R . ging an Dr . Freiherr Albert v . Schrcnck-
Notzing , München , über, während zum stellvertreten¬
den Vorsitzenden der Bankier Dr . h . c. Ferdinand
Bausback -Bcrlin gewählt wurde.

» I .

Wertpapierbörsen.
frankfurter Börse.

Stimmung weiter freundlich .
Frankfurt , 28 . Mai . (Drahtbcricht.) Die letzte

Börse vor den Feiertagen war f e st . Teilweise wur¬
den zwar in Anbetracht des am Dienstag stattfin¬
denden Prämiencrklärungstages Glattstellungen vor -
genommen , so daß verschiedentlich leichte Kursrück¬
gänge eintraten . Im Vordergrund der heutigen Ge¬
schäftstätigkeit stand der Farbenmarkt . Die Farbcn -
aktie konnte zwar auf größere Umsätze ihren Abend -
bbrsekurS nicht ganz behaupten und lag % niedriger.
SchiffahrrSaktien sehr srcundlich . Hapag 2,26 hoher ,
Rordd. Lloyd 1 Proz . (gelten % Proz . höher .
Schlickert erstmals ohne Dividende gut behauptet .
Etwas leichter lagen Licht u . Kraft um % , Lieferun¬
gen um 2 Proz . , Zcllstoffakticn weiter fest . Waldhof
% , Aschasf . % Proz . fester . Banken nur wcni^ ver¬
ändert . Die Kursdifferenzen betrugen % Proz . nach
oben und unten . Mctallbank 2.25 höher . Kaliivcrtc
lagen sehr fest . Gclsenkirchen % Proz . höher . Oüer-
bedarf 22% , Rheinstahl 14 . Stahlverein 1 Proz .
höher , dagegen gaben Phönix, Klöckncr und Mannes¬
man» » m 1 Proz . nach. Ilse waren darüber hinaus
8 Proz . höher . Bon variablen Werten stehen Rcichs -
bank im Vordergrund mit einem neuerlichen Kurs¬
gewinn von 6 Proz . Braubank 8 Proz . höher . Die
übrigen Werte etwa 1 bis li4 Proz . fester . Deutsche
Anleihe gut gehalten und eher etwas freundlicher.

Der Geldmarkt war in Anbetracht der kom¬
menden Prämtencrklärungen und des Zahltages im
Verlauf ziemlich versteift . Tagcsgeld 6 bis 6% .
Monatsgcld 7.25 . Warenwechsel 7 Prozent .

Am Devisenmarkt sind Veränderungen nicht
cingetrcten. London gegen Neuyork 4.8830, London
gegen Berlin 20.3880 , Dollar gegen Mark 4.1765.

Der Börsenverlaus war ziemlich ruhig. Die
ersten Kurse blieben gut gehalten. Nur teilweise
konnten noch auf kleine Glattstellungen hin leichte
Rückgänge bis zu 1 Prozent scstgestcllt werden .

Im weiteren Verlaus regten Kurssteigerungen in
einigen Sondcrwcrten das Kaufintcrcssc der Speku¬
lation an , so daß die zunächst behauptete Tendenz
einer allgemeinen An f w ä r t s w c g » n g der
Ter m innici t e Platz inaäite . Steigende Kurse
hatten vor allem Mctallbank Laurahüttc, Reichsbank ,
Braubank , Bcmbcrg, Orcnstcin und Siemens , die im
Verlauf um 4—6 Proz . anzogcn . Ilse erholten sich
um 1 Prozent . Schlickert, deren an ' ^ nc ' icher Rück¬
gang sich als Tividcndcnabschlag verstand , plus 2 .
In Voigt u . Häsfner kam nur ein um 7 Proz . erhöh¬
ter Kassakurs zustande , während die variabclen No¬
tierungen ausfielen . Anscheinend lebten die Inter »
cffcnkämpfe in diesem Papier wieder aus . Ncu -
bcsitzanlcihc zog aus 19 .45— 10 .60 an und wurde per
Ultimo Juni mit 19.70 gehandelt .

Privatdiskont unverändert 6 .76 Prozent für
beide Sichten .

An der Rachbörsc bröckelten die Kurse bei
kleinem Geschäft überwiegend leicht ab . So gingen
Norüd . Lloyd auf 167, AEG. auf 193, I . G . Farven
auf 286 .6 , Polyphon ans 491 , Schics . Elektro aus
246 .5, Siemens auf 356 .5 und Zellstoff Waldhvf auf
322 zurück . Ferner handelte man noch Danatbank
mit 280 .28, Diskonto mit 167, Hapag mit 174 .6, Be¬
merkenswert ist , daß die Ncnbcsitzanlcilie nach 19 . 12
bis zum Schluß des amtlichen Verkehrs auf 19 .00
stieg .

Mannheimer Börse.
Mannheim, 26 . Mai . (Drahtbcricht. ) Bei f c st c r

Tendenz notierten heule I . G . Farbcuindustric 283 .6,
Zellstoff Waldhos 324, Portland Zement Heidelberg
144, Pkälzischc 'Nähmaschinen 60. NSU . 70, Rhcin-
clcktra 170, Wayß u . Frcytag 162, Frankvnia 120,
Frankfurter Allgemeine Versicherung 205 , Deutsche
Linoleum 310 , Gebr. Fahr 45 , Mannheimer Gummi
33, Verein Deutscher Oelfabrikcn 68 , Wcstcregeln
201 .

Devisen .
Berliner Börse.

Gut behauptet. — Auswärtsbeweguug i« Verlauf . —
Rachbörs« schwächer .

Berlin , 25. Mai . ( Fuukspruch .) An der Börse
herrschte heute bereits Feiertagsstimmung. Das
Geschäft war wesentlich ruhiger als in den letzten
Tagen und die Tendenz nicht ganz einheit¬
lich , im Grunde allerdings gut be¬
hauptet . Jntereffe bestand nur für wenige Pa¬
piere des Schifsahrts- und Elcktromarktes soivic im
Anschluß an kleinere Auslandskäuse für verschiedene
Bankwerte. Seitens der Provinz kam im Hinblick
auf die Feiertage Ware an den Markt . Ebenso nahm
die hiesige Kkeinspckulation wegen vereinzelter
Schwierigkeiten bei der Reportgcldbcschassung Reali¬
sationen vor . Stach Re p o r t g e l d e r n lag ziem¬
lich starke Nachfrage vor, so daß vielfach Sätze von
8 .28—8 .5 Proz . bewilligt wurden. Dagegen war
Tagesgeld wegen der Ultimo-Vorsorge reichlich
angeboten und für erste Adressen mit 4 Proz . zu
haben . Der osfizwllc Satz lautete auf 4.5— 6 .5 Proz.
Monalsgeld 7.7£ - 8 .25 Proz . Warenwechsel mit
Bankgiro ca . 7 Proz . Im D e v i s e n v c r k c h r
lag der Dollar international schwächer . Er ermäßigte
sich gegen London auf 4.8828 , gegen die Reichsmark
auf 4. 1761 . Die übrigen Devisen wurden auf bis¬
heriger Basis gehandelt. London —Berlin 20.39,
London —Mailand 92.66, London —Madrid 29 .17 .

Nach Festsetzung der ersten Kurse wurde daS zu¬
nächst stark gesuchte Oteportgcld reichlicher osseeicrt ,
so daß das Angebot nachlicß . Die herauSkommende
Ware fand ziemlich schlank Unterkunft. Die aus¬
wärtigen Käufe in Hapag dauerten an .

Amsterdam 100 G.
Buenes -Aires 1 Pes .
Brüssel 100 BeJga
Oslo 100 Kronen
Kopenhagen 100 Kr.
Stockholm 100 Kr .
Helringfors ICOf. M.
Italien 100 Lira
London 1 Pf.
New-York 1 voll .
Paris 100 Frcs .
Schwei ?. 100 Frcs .
Spanien 100 Pee.
Japan 1 Yen
Rio de Jan 1 Milr.
Wien 100 Schilling
Prag 100 Kn -
Jugoslavien lOODIr .
Budapest 100: 00 Kr .
Bulgarien 100 Leva
Lissabon lOOEscud
Dauzig 100 Gulden
Konstantinon . 1 t .Pf.
Athen ICOÖrachm .
Kanada 1 kan . Doli .
Kairo 1 äg . Pfund

Berlin , den 25 . Mai 1928.
Brief

24 . fi.

58 -315
11297
119.20
11215
10 .523
22 .025
20-404

4-180
16 .46
«0 .55
69-93' •»«
59 82

12 .385
7 .358
73 -01
3.021
17 -87
31 -61
2 -152
5 .435
4176
2093

Geld Brief üeJti
25. 5 . 25 . 5 . 24 . 5 .
168361781 1

8
7^ 168-34

17815821 5833 58-195
11176 111-98 11175
11200 112 22 111 -98
111.95 11217 11193
10503 1.0 -52 10 -50321985 22025 21985
20.367 20 -407 20-364

4-172 4180 4 .1721642 16 46 16 -4280395 30 .555 RO-3969 81 6995 6979
1 -933 1937 1 -9330 .502 0 .504 0 -502558705 58 .825 ■jS -70

12 .367
7 -3o3 im 12 .365

7 .345
72 .88 73 .02 72.873015 3.021 30171788
31 .44 17 .92

81 .60 1783
81 -45

3 .148
5 -435 2 .152

5 .445 m
4 .166 4174 41682089 2 . ' .93 20 39

Basler Devisenbörse . Amtliche M i t t c l k u r s c
vom 26. Mai . (Mitgcteilt von der Basler Handels-
bank ) . Paris 29 .43 , Berlin 124 .25 % , London 25 .83% ,Mailand 27.35, Brüssel 72.41 % , Holland 209 .40, Ren-
York (Kabel ) 5 .18 00, Neuyork (Ehcck) 5.18 *°

, Eanada
S.18K, Argentinien 2.22, Madrid u . Barcelona 80.86,Cälo 189, Kopenhagen 189.25, Stockholm 139.26 , Bel-
grad 0 .13% , Bukarest 3 .21% , Budapest 90 .60 , Wien
73.02, Warschau 58.20, Prag 15 .37% , Sofia 3.75.

Märkte
Produkte und Kolonialwaren .

Berlin , 25. Mai . ( Fuukspruch . ) Produktenbörse.
Ter letzte Tag vor der längeren FcicrtagSpause läßt
nur geringe Gcschäftsbeteiligung aufkommen . Des¬
halb wirken sich auch die überseeischen Forderungen
nicht sonderlich aus . Für Weizen besteht wiederum
einige kleine Nachfrage nach Polen . Sonst ist das
Material zu gestrigen Kursen unterzubringcn . Im
Liefcrungshandel zeigen sich denn auch kaum nen¬
nenswerte Veränderungen im Preisniveau . Mat-
Roggen war schwach, da sür Andienungen wenig
Ausnahmcncigung vorhanden ist. Demgegenüber
wurde Juli und September bester gekauft und etwas
höher . Die Gebote für Hafer bleiben unter letz¬
ten Notierungen, so daß bei der geringen Nachgiebig¬
keit der Forderungen der Umsatz stockt .

Berlin , 25. Mai . ( Funksprnch . ) Amtliche Produk-
teuuotieruuge« (für Getreide und Oelfaaten je 1000
Kilo, sonst je 100 Kilo ab Station ) : Weizen : Märk.
263—266, Mai 278—278 .50 u . Brief , Juli 287 u . Gelir,
September 278 : Tedcnz ruhig. Roggen : Märk.
288—285, Mai 284 .50— 284, Juli 275—276 .50, Sep-
tcmber 254— 255 : Tendenz fester , für Mai schwach.
G c r st e : Sommergerste 262—290 ; Tendenz ruhig.
Hafer : Märk. 264—270 ; Tendenz still. MaiS
lvko Berlin 237—270 ; Tendenz ruhig. Weizenmehl :
32.75—30.50 ; Tendenz still. Roggenmchl : 36.25—89.25 ;
Tendenz still . Weizcnklcic : 17—17 .25 ; Tendenz still.
Roggcnklctc : 18.75— 19 ; Tendenz stetig . Erbsen,
Viktoria 48—60 , kl . Tpcisccrbscn 85— 38 , Futtcrerbscn
25— 27, Peluschken 24— 24 .50, Ackerbohnen 28 - 24,
Wicken 24— 26, Lupinen, blaue 14— 15 , Lupinen, gelbe
15— 16 , Serradella , alt 23—28 , Rapskuchen 18 .80—19,
Leinkuchen 28 .50—28 .80 , Trockenschnitzel 15.20— 15.40,
Sojacxtraktionsschrot 21 .30—21 .90, Kartosfelflvckcn
25 .40— 20 .

Magdeburg, 25. Mai . Weißzucker seinschlicßl . Sack
und VcrbranchSsteuer sür 50 Kilo brutto für netto
ab Verladestation Magdeburg) innerhalb 10 Tagen
26.50 Rm ., Juni 26 .50 Nm . Tendenz: ruhig.

Amerikanisches Getreide.
Chicago , 25. Mai . (Funksprnch . ) Schlußkurse .

Weizen : Tendenz willig , Mai . 149% , Juli 148' »—
149, September 151 —151 % . MaiS : Tendenz flau ;
Mai 101% , Juli 103% , September 104% . Hafer :
Tendenz flau : Mai 65% , Juli 56% , September 47.
Roggen : Tendenz willig : Mai 134% , Juli 137% ,
September 129% , (Alles in EentS je Bnshel.)

Spinnstoffe .
Bremen, 25. Mai . Baumwolle. S ch l u ß k » r s.

American fully middling c . 28 g . mm loco per engl .
Pfund 22.80 DollarccntS.

Metalle .
Berlin , 26. Mal . Metalluotieruugeu sür se 188 Kg .

Elcktrolytkupfcr prompt eis Hamburg, Bremen oder
Rotterdam (Notierung der Vereinigung f. d. Dt.
Elcktrolytknpfernottz) 139.25 Rm . Notierungen der
Kommission deS Berliner Metallbörseuvorstaudes ( die '
Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland sür
prompte Lieferung und Bezahlung) . Originalhiitten -
aluminium , 98—98% in Blöcken, Walz- oder Draht -
barrcn 190 Rm . , dcsgl. in Walz - oder Drahtbarren

.99% 194 Rm .. Rcinickcl 98—98 % 350 Rm ., Antimon-
RcguluS 84—99 Rm .. Feinsilbcr ( 1 kg fein ) 86—87 Rm .

Biehmarkt.
München , 25. Mai . (Drahtbcricht. ) Biehmarkt.

Auftrieb : 33 Dchscn , 83 Bullen, 87 Kühe , 13
Jnngrindcr , 1546 lebende und 59 geschlachtete Kälber,
757 lebende und 742 geschlachtete Schweine , ferner
noch an geschlachteten Tieren 140 Schafe , 6 Ziege » ,
10 Lämmer , 85 Kitze und 5 Spanscrkel . Verlaus :
Mit Großvieh sehr langsam , mit Schweinen anfangs
mittelmäßig, später abslauend, mit Schafen ruhig
Preise Lebendgewicht Bulle» 88—58, Kühe 20— 47 ,Kälber 55—88, Fcttschwcine 52—58, mittlere i nd
leichte Schweine 52—62, Schlachtgcnwicht : Fettschweine
70—78 , Ladcnschweine 74—85 , Schafe 50—85

Unnotlerte Werte .
>lit« «Mllt ron Dar k

Adler Kail .Badenia Druckerei !
Brown Boverie
0 ?utkehe Lastauto .
Deutsche Petroleum
>iasolii )
«rindir rZigarrrn
itterskraftweike
Kali - Industrie . .

*) G , = gesucht

E l e n
Alles

ii?8
162

20
69
78

234

Karlsruhe , 25. Mai
d . Bankgeschäft . Karimih »
rirki
K&mojerkirsch .Karler . Lebensversichei .
hLriigershaii .
Moninger Brauerei . .
Rastatter Waggon .Kodi & Wianenbergej
Spinnerei KolJnau .
Spinnerei Offenbure .
Zuokerwareo Speck . .

40
250
156
150
13

iS8
if°
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Oer Sport an Pfingsten.Tennis Borussia Berlin
kommt nach Karlsruhe .

Für -die Pfingftferert <lse steht ein e r st k I a s -
siges Treffen auf -dem Progra -mm des Fuß -
baüfpvrtes . Der A-btetlu -ngsmeifter der deutschen
Reichshauptstadt , Tennis Borussia , wird
am Pfingstmontag gegen den K .F .B . antreten .
Die interessante Begegnung verspricht besten
Sport . Obgleich die Berliner noch nie in
Karlsruhe gespielt haben , sind sie doch in
allen Kreisen bekannt und populär . Seit Jah¬
ren sind die Veilchen , wie der Berliner seine
Lieblingsmannschaft nennt , die schärfsten
Konkurrenten des Meisterklubs Hertha -
B .S . C. Bor wenigen Wochen erst konnten die
Borussen die Hertha einwandfrei .besiegen , unter¬
lagen a«ber sch lieblich im Entscheidungsspiel , weil
sie ohne zwei ihrer besten Leute ( Brunckc und
Schuhmann ) antreten mußten . In den dem¬
nächst beginnenden Spielen um die Deutsche
Meisterschaft nimmt Tennis Borussia als
zweiter Vertreter Brandenburgs teil . Ta die
Berliner einer langjährigen Tradition folgend
in Gesellschaftsspielen gegen einhei¬
mische und internationale Gegner stets eine
ausgezeichnete Form erreicht habün ,
steht der Badische Meister am 2 . Pfingstfeicrtag
abermals vor einer schweren Ausgabe . Man
sieht seinem Abschneiden gegen einen Klub der
deutschen Extra k lasse in allen sportlich
interessierten Kreisen mit größtem Interesse
entgegen .

Frankonia — Rastatt . Zum letzten Auf -
stiegspiel , welches unser mittedbadischcr
Kreismeister , Frankonia , zu erledigen hat ,
steht ihm am Pfingstsonntag hier der
spielstarke F .V . Rastatt gegenüber . Mit die¬
sem Spiel ist der Höhepu -nkt dieser Kampfe er¬
reicht , welchem das Publikum größtes Inter¬
esse entgegenbringt . Wer wird den Ausstieg er¬
zwingen ? Dies ist die Frage , welcher man heute
noch imheaniwortet gcgenübersteht . Eröffnet sich
doch im Falle eines Verlustes der Frankoncn
immer noch die Aussicht , bei «den letzten Spielen
einer Punktgleichheit sämtlicher Kandidaten . Ge¬
winnt Frankonia aber dieses Spiel , so
dürste sich im wesentlichen nichts mehr ändern .
Ta nun aber Rasta tt in der gleichen günstigen
Position steht wie die Einheimischen , so ist cs
klar , daß ein spannender , auf Sieg eingestellter
.Kampf geboten wird . Das Spiel beginnt um
4 Uhr . Vertier Frankonia 2. gegen Rastatt 2.
Haltestelle der Straßenbahn : Schlachthof .

Schon in normalen Sport -Jahren bringt das
Pfingstfest eine Hochflut sportlicher Ereignisse .
Im olympischen Jahre aber ist diese Flnt vom
Chronisten der sportlichen Ereignisse kanm zu
erfassen . In Amsterdam geht am Samstag das
Hockeyturnier zu Ende , aber schon am
ersten Festtag wird das Fußhall - Turnier
eröffnet , um gleich an den ersten Tage Kämpfe
von stärkster Bedeutung zu bringen . Zur glei¬
chen Zeit ruht natürlich der Sportbetrieb im
Reich nicht . Fast alle Zweige des Sports warten
mit großen und größeren Veranstaltungen ans .

Olympische Spiele.
Ter Samstag bringt den Abschluß des

H o ck e y t u r n te r s . Holland und Indien
kämpfen um den olympischen Sieg , während
Deutschland sich bemühen muß , wenigstens
den dritten Platz und damit die Bronce - Medaille
zu retten . Bon den fünf Spielen , die an den
-beiden Festtagen nach der Eröffnung des
Fußball - Turniers stattfinden , begegnet
bei uns naturgemäß der Kampf Teutsch -
land — Schweiz einem besonders starken
Interesse . Wir hoffen alle , daß Deutschland wie
vor einigen Wochen in Bern , so auch jetzt in
Amsterdam die Eidgenössischen Freunde schlagen
kann . Tie weiteren Spiele der beiden Tage
sind : Erster Festtag : Chile — Portugal ,
Belgien —Luxemburg : zweiter Festtag : Aegyp¬
ten —Türkei .

Fl- ß ball.
Das wichtigste fuhballsportliche Ereignis der

Festtage , das Olympische Turnier , ist bereits
genannt . Mer auch bei uns im Reich gibt es
einige recht interessante Kämpfe . B <p den süd¬
deutschen P r i v a t s p i c l e n sind in erster
Linie die ttzastspiele einiger guter Mannschaften
aus dem Reich zu erwähnen . Ter neue west¬
deutsche Meister S p . B g . K ö l n - S ii l z gastiert
am Sonntag bei der Wormatia Worms und am
Montag _

beim B . f . R . Hcilbron » . Tennis -
Borussia Berlin , Berliner Abteilungs -
meistcr und gleich Köln - Sülz Teilnehmer an
den Endspielen um die Deutsche Meisterschast ,
besucht am ersten Festtag die Stuttgarter Kickers
und am Tage darauf den Karlsruher F . V .
Der F .V . Saarbrücken spielt am Sonntag gegen
Birkenfeld 08 und am nächsten Tage gegen den
Würzburger F .V . 04. Der V .s . L . Neu -Isenburg

leitet seine Jubiläumsspiele mit einem Tressen
gegen den 1 . F .C . Nürnberg ein , Viktoria
Aschasscnburg spielt am Sonntag gegen Kreuz¬
nach 02, Union Niederrad am Tage darauf gegen
Hanau 93. Am Sonntag treffen sich dann noch
Bayern München und S p . V g . F ü r t h zu
einem Propagandaspiel in Landau (Isar ) .

Sehr stark besetzt ist das Fußball - Tur¬
nier in Bad Kissingcn . Hier spielen am
ersten Tage F .S .V . Frankfurt — Hertha
Berlin und A d m i r a Wien sAmateure )
gegen Duisburger Sp . V . Am Montag
treffen dann die Sieger und die Unterlegenen
des ersten Tages im Kamps um den ersten und
dritten Platz zusammen .

Zahlreiche süddeutsche Mannschaften sind wie¬
der auf Reisen . Die -beiden Freiburger Vereine
F . C . und S . C . spielen in der Schweiz , die Sp .Bg .
Freiburg weilt im Saargebict und der V .f .R .
Mannheim in Westdeutschland . Auch verschiedene
andere Mannschaften werden noch von der Reise¬
lust getrieben , jedoch sind die Spielabschlüsse bis
zur Stunde noch nicht sämtlich bekannt . — In
Puilktekämpsen fehlt cs während der Festtage
auch nicht, in verschiedenen süddeutschen Gruppen
werden die Aufstiegsspiele fortgesetzt . Es
spielen u . a . in Baden : F r a n k o n i a K a r l s -
r u he — F . V . Rastatt , F .V . Lörrach —-Sp .Vg .
'Schramberg .

Leichtathletik.
Ein größeres leichtathletisches Ereignis fehlt

an den Feiertagen . Immerhin verdienen aber
drei recht gut besetzte Meetings von Schwarz -
Weiß Erfurt , D .F .V . 78 Hannover und
Arminia Bielefeld Beachtung .

Tennis .
Bei den Deutschen Juniorcn -

Meisterschaften in Frankfurt a . M . ver¬
sammelt sich die ganze mehr oder minder hoff¬
nungsvolle Elite unseres Nachwuchses . Eine
wirklich erstklassige Besetzung weist das Ber¬
liner R v t - Weiß - Turnier a us , das
Pfingsten seinen Anfang nimmt . — An den
französischen Meisterschaften in Au -
teuil nimmt deutscherseits auch Frl . Außen : teil .
— Zur zweiten Runde des Davis - Pokal -
kampfes zählt noch das tu KopenHagen zur
Durchführung kommende Treffen Dänemark —
Oesterreich .

Schwimmen.
Zur Vorbereitung auf das olympische Wasser»

ball -Turnier trägt die deutsche Vertretung an
den beiden Festtagen in Magdeburg einig «
weitere Ucbungsspiele aus .

Rudern .
Die Rudcrsaison beginnt . Nach wochenlange »

Vorbereitungen treten zun : ersten Male an de »
Pfingsttagen bei den Regatten in Halle und t«
Dresden (Elbe -Achter und Vierer ) unsere
Ruderer zum offenen Wettkampf an .

Ringen.
I » Luxemburg findet an den Festtagen ei«

internationales Amateur - Ringer »
Turnier statt , an dem neben guten Kräfte »
aus Luxemburg , Belgien und Frankreich a-uA
einige deuische Amateur ring er teilnehmen .

Turnen.
Eine deutsche Tururiege , gebildet aus de»

besten Gcräteturnern der Kreise Rheinland
und Westfalen , folgt einer Einladung zu
dem in der Zeit vom 23 . bis 29 . Mai in Utrecht
statt finde »den Holländische :: Bundcs -Turnfcst .

Hockey.
Tie HockemSaison ist bereits so gut wie a>b»

geschlossen . An den Pfingsitagen finden nur noch
wenige Spiele statt . Die stärlste Beachtung
dürften noch einige Jugend - Turniere finden , von
denen das des Münchener H .C . seiner recht guten
Besetzung ivcgcn besondere Erwähnung ver »
dient .

Motorsport.
Bon verschiedenen für die Psingsttagc äuge »

setzten motorsportlichcn Wettbewerben verdienen
eigentlich nur die sehr gut beschickten Bahn »
rennen in Hannover stärkere Beachtung .

Hockey -Turnier in Bruchsal.
Die rührige Hockey- Abteilung des T .- B .

Bruchsal veranstaltet an den Pfiiigstseiertagcn
ein Hockcyturnier , das eine ausgezeichnete Be¬
setzung erfahren hat . Als sichere Teilnehmer
gelten : H . C . Heidelberg . Eintracht
Frankfurt , Stuttgarter Kickers .
Phönix Karlsruhe , Sp .Bg . Baden -
Baden und der Veranstalter selbst . Das Tur¬
nier dürfte zweifellos ganz besonders hoch »
wertige Kämpfe bringen und einen wür¬
digen 21 u s k l a n g der badischen Hockey¬
saison bilden . Sicher ist das Turnier , dessen
Besuch ans das wärmste empfohlen werden
kann , ein vorzügliches Werbemittel für den
Hockeysport .

Preiswerte Hemden empfiehlt zu Pfingsten Rud . Hugo Dietrich
Berliner Börse

vom 25 . Mal
Deutsehe Staatspap .
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Verkehrswerte ,
A .^ l.s.Berk . 205 ' « 203 ' *
All, , Lokal ». 198 200 5
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Canada 92
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7 Reichgb .
« leltr .Hchb.
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Hamb.Hochb.
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12 .5 12 .7
12 .4 12 .8
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Reptnn
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Gchantung
Düd.Eisenb.
ver . Elve

24. 5 . 2ö. ö.
219 *. 221V.
129 130
162 165

7 .87 7 .87
132 '/« 133
72 71 .12

Ade»
Bad . Bank
Bk. «l . Werte
Bl . s. Brau
Barm . Blv.
Bast .HYP.B.
„ Verein»

Berl .Hdlsges.
Commerzb.
Da»z.Priv .
Darnist.Bk.
D .Asiat .Bk.
Dtsche.Bk.
Tt . Hyp .Bl .
D.l ebl .Lt .
DiSk. -Ges .
Drc»dn .Bk.
GothaGrunb
Lu; .Inter .
Mein .Hhp .
Mitt .Bod.E.
Mittcld .Cbl.
Lstbank
Lest . Credit
Vr .Boden
Reichsdank
Rh .Creditbk.

Bank Aktien .
143 14 ? ' «
169
174
216
ISO
163
163

1 - 6 '.'«
224 .5
150 *.
169
165

279 .5 280
186 186
94 94
280 279 ' «
54 54 .25
173 172 .5
155 .5 155 .6
109 .5 110
167 167
167 »:. 168
140 140 .5

8 .12 8 .25
145 144
245 245
213 .5 214 .5122 122
35 .25 35 .25
143 141 »*
281 =« 290
129 5 130Südd .Bod.Cr 210 210 5

Süd ». Di»k. 140 ". 140 '«
Bdk . Hamb. 160 =« 160 .5Wiener Bk». 15 .75 15 .75

Industrie - Aktien .
« ccumnlat . 168 165
Adl . u. Lpp.
Adler!, . « I.
« dl . « lester
« . E . <S.
dto. l' it . B
Alfen Zcm.
Ammcnü P .
Afchafs .Bräu
Aschofs.Zellst .
AngSb.RM .
Bamag . Mg.
Bamb .tkalil.
Bomb,Milz .
BarooWal ,
Basa»

2- 9
117
95 .5
191 ' «
76
222'«m

260

95
?
25

T
222*
220
171 .5

218 '/« 299 t
107 107 '/«
24 .75 24 .75
95 .25 93
115 114 =1*
90 90 .25
88 .5 84 .5t

24. 5 . 25 . 5 .

I» .
» astr .Spieg .
J .P .Bembg.
Berger Tsb.
Bergm . Elrk.
B.« arl »r.J .
Verl. Kindl.
Bl .Masch .
Berth .Meff .
BrauhRllenb .
BrI . Br » .
Brschw. « .
Brem .vcsgtz .
Brcm .Bulk.
Brem .Wolle
BrownBoveri
Bndern » E.
Busch Liidsch.
Busch Wagg.
Eapito Stl.
Chade
Chart . Waff.
Ch. Buckau
Ch . Heyden
Ch . Selsen«.
Cb . Albert
Conc. Berg
Conc. Chem.
Conc. Spinn .
Ct. Caontch.
DaimlerBenz
Dt. « tl . Tel.
Tt . Asphalt

T>!
'^rdöl

^
Dt. Guststahl
Dt. Inte
Dt . » abel
Tt .Linol.llnt .
Dt.Linol.Wk.
Dt. Masch .
Dt. Post
Dt. Schacht » .
Dt. Sbieget
Tt . Stein,g .
Dt. Ton
Dt. Wolle
Dt. Eisen» .
Dortm .AItien

„ Union
Dr .Schnrllvr.
Düren Metall
Dstrlovpwle.
Düst.Masch .
Dh» . Rodel
Egest . Sal ,
Eintracht
Eisend. Brl .
Eij .Sprottou

46
254
62
596 '/«
404
220 .5
68 .25
610
132 .5
93 .5
185
175 ><«
221 .5
62
149 .5
250
159 .5
92 .87
90
66
80
603
132

130
85 .25
92
W
128 » .
140 t
113 .5
163
176 '/«
210
133
93
161 .5
66
390
310 .5
48
26 .5
90
109
277 .5
158 */«
62 .12
84 .62
253
27/ ' *
128
214
62
26
135
118
157 .5
186
67 .12

46 .5
254
63 .25
615
405
221',«
67 .75

134
93 .25
185
175V«
221 .5
62 .4
147
245
160
94
89 .25
68 .5
80 .25
606
132
13l
85 .25
92
100
45
127 .5
143 *;«
113 '«
163 .5
175
w
96 .5
162 .566
386
fh°
26 .75
92 .5
109 ' -
235
158 .5
61 .25
84
255
280
128
224
62
29
133 *8
115 .5
156 »'
186 »:
86 .5

El . Llesei.
« l .Licht lirasl
« ls .Bad .W.
Engelh.Briln
Enzing . -Y.
Erdmkid .
Erlong .B« .
Eschw .Bg.
Est -Steink.
Fader Blel
Fahlbg .Llst
Falkensteiu
Farad »
F .G .Fardr «
Felnjutc
Feld« . Pa ».
FeltenGuill .
Flöth .Masch .

traustabtZ
rrundMsch.

Fried .Hall
Friede .Hülle
Friste«
Gaggen.Eis.
Grls.Bw.
Genschow
Germania P .
Gcs .s.e.Unt.
Girmr » Co.
Gladd.wolle
GlobSchalke
Glockenst.
SlückansBrün
Goldschm .
Girlitz Wg.
Gritzner
Grün u . Bils.
Gruschwitz
Auanowerk«
Gundlach
Hadrrm . G.

tacket» D.
alle Masch .

Hamb.EI .
Hammerfcn
Hann .Masch .

Sardurg Eis.
aid .Phönix

HarkartBg.
„ Brücke

Harprne«
Hart « . M .
Hedwig»» .
Hel» Franke
Hemm.Zcm.
Henning.Re»
Hille Wie.
Hilpert M.
Hindi , « uss.
Hirsch « Ups.
Hiefchb .Ld .
Hocsch

33. 8. !

ir i
30 .25 :
235 !
51 !
113 :
169 :
210 i
137 :
60 .25 1
124 :
124 »'« :
67 .25 1
282 :
128 »:*
218 !

123 */«
13
157 5

106 .5
33
140 .5
169 .5
205
290
300
171
219
38
140 ”*
101'/«
2375
137 »«
179 ».
93 .5
70

_
88
85 .5
128
162 *«
163 *8
60 .6
117 .5
83
32

106 ' /
33
141 .5110
203
289 .5
302
172
216
38
140 .51011*
24 .12
137 .3
179 ',-
96
70
98
89
87
123 »:.
165
160
58
117 .6
83
32

173 174
23 .75 24 .87
94 .5 95
63 .5 65
237 235

22 .5 22 .5
82 .5 82 .5
114 =:« 114 »'*
130 130 »:.
118 118
156 134 »!«

Hoss« . St .
ohenlohe
olzm . Ph .
orchwke .
»tclbetr.
.M .Hutsch .

Lor. Hutsch
Ise » ergb.
ndusteied.
«serich
übel

Jnnghanl
» ahla Poe, ,
« alt « schl.
Karstadt
« löckncrw .
« narr C . H .
Köhlm. « t.
» old & Sch .
« Bin Reuest.
R Diner Ga,
flontt . Wnst
» ört Gebe ,
» ört EI .
» raust & da .
« unzTreibr .
» üpprr »b.
llahmchcr
Laurahütte
Lcip,.Riebe«
Leopoldögr.
Linde» Er»
Lindftröm
Linget Sch .
LIngneew.
Loewe Wke.
Loren, Tel.
Lüdenscheid
Magien »
Monnesm .R.
Mnn»selb
M . W. Lind

, Sorau
, Zittau

Mctallbank
Mag
Minim » ,
Mitleid .Li
Mix & Gen.
Mol . Deutz
Mülh . Bg .
-iation .Aulo
Neckarsulm
Neckarwke .
Ndl . Sohle
Nordd.Sis

„ Gtcingui
Nordd.Dril .

„ wolle
Rbg.Herkul .
Lb. -Bedarf

rz. 5.

>.5 156 .5
5 107

. 224
15 81

128 130 .5
269 .5 266

130 129 ».
i 1 i?8 -5
133 .5
189
26 - .5
127 »«
168 *:«
87
172 ».

103
120 .5
146 .5
121
119
183 .5
182
80 .5
149 .5
74
195
6 -0
59 .6
117V*

192
26612/ »«
16 /
83
172 =«
151 *8
*7 .25
33 .3
/ 4 .75
11*
7b
119 .5
188 ' /.
184
8s
1- 0
75

Wo

154
*9
42 .5
158 .5
119 *8
209
247
91
145
150
124 */«
119 .5
138 .5
67 .25
112 .3
87 .5
63 .5
140
158
136
190
64
219
63 .
111V«

6:
60
117
203 .5
157
99
42 .5
157 ».
118 ».
210
245
*3
143 -1.
150 .5
125 .5
119 .5
144
67 .87
115 .6
87 .5
68 .5
142
169
134
190
65
218 -/8
65
13 .51

cd . *«(»
IW 6
Ostwerke
Pan,er
Pet . Union
Phönix « g.
Phönix Brk.
Pintsch
Pittler « Ich
Poege cl .
Poegr Borzg.
Polyphon
Presto
Prcutzrngr .
RadcbergExp.
Raeqn .Faed .
Rathg . Wg.
Reichetbröu
Reiche » M.
Rei»h. Pa ».
Rh . Braunk .

Eleltro
„ Möbel
„ Stahlw .

R . W. E.
Wests .» .

RW .Sprcng
Rhenania ch.
Richter Da».
Ricbrck -Mont .
Riedel I . D.
Rockstrah
Roddrege.
Rosenth.P .
Rütgeröw .
Sachsenw.
Sich, . Gast
S .-Th. Ptl .
„ Waggon
„ Webstuhl

Sal . Salz
Salzdetsurth
Tangcrh .M .
Saratti
Schcidem .
Schering ch.
Schlegelbräu
Schief. Berg-

Zink
Schl .B .Leuth
Schl . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Sal ,
Schub. Gen.
Schuckcrl rl.
Schultheist
Schelm Eis.
Sieg -Sol .G.
SicgeeöbWcrl
Liem. Gl.
Siem .Halgkr

liö .5 115 .5
99 .5 99 .5
«4 .25 84 .25
134 5̂ 184 .5

112°/.
33
490
101»/.
97 .5
182
123
W
94.75
246
307 .5
168

111
63
489
103
97 .3
183 .5
124
93
303
96 .5
246
306
170

168V* 168
210 208
129 130 .5
106 106

270 " .
160
71
125
735
114 »:«
100
140
137 .5
222
58
153 .5
143
333
14a
250
32 .62
263
229

125
735
115 .5
100
140
137
220
60
155
143
335
144 .5
249 .5
32 25
2c3
226

141 ". 146
180 181
61 .5 60 .25
113 ' :. 113 *«
363 364

214 .5 209t
368 .5 365 .5157 157
41 .87 , 1 .25
113 112 .5
152 .5 152
351 ’/. 354 .5

Sinnet « .G.

« tack & « , .
« Uhr « «.
SUwrr « m .
Stolb .Zink
Stollwrrk
Strals . « ».
Südb . J « b.
« üdb. Zuck.
Dornöla
Tel. Brrltn
Thörl Oel
Thür , « a»
liest « öln
Tranöradl »
Inch Aach .
Tüll Flöha
Gebt . N» ger
Union chem.
Un . Diehl
„ Giesterei

Bar, . Pap .
Bcr .Böftlerst.
„ Charl .
,. Dt . Rickrl
„ Flansch.
„ Glanzp .
„ Gothani »
„ Jute « .
„ M . Hall
„ Pinsel
„ Portland
„ Bern . W.
„ Stahlw .
„ Ztzpen

Bi« . Wke.
Vogel Tri .
Bolgt Häsfn.
Lorw . Spinn .
Wanderer
Master Grlsrn 134
Wrgelin
Wrftkreg.
Wicking
Wieöloch Ton
Wlstner Met.
WittenrrGnß
W!tl.Ties.
Wol, Masch .
Zeitz Masch.
Zellst . « .

54 . 5. 25 . 5.
132Vs 133
§M 18
2 I 5 1 ^ 6 .5
43 .25 45
182V« 186V*
162 163
256 255
100 t 100'k
152 .5 154
466 464
64 .75 63 .5
97 97 .25
160 160
300 299 *8
163 .5 161
140 140V«
91 91 .25
101 .5 101 .5
60 .25 60 .25
110 110
132 .5 134
152 152
151 151
165 167 .5
121 *'« 121 .5
745 740

ISlV.t 121 »/°

266 266
71 .12 71
102 »/« 103 *8
217 216
80 82 .75
89 88
182 191
25 25

173
134
106 ' /*
202
213
90
154 .5
79
145
60
149 .5

10 .5
200
210
95
155
%
60
148

Z -stst. « . 145 144=*
Aellft.waldh . 3251/4 323 .5
_ Versicherangen .

3e? 38°
fflifl . Feuer 615 615

Kolon 'al - Werte
Dl..Ostasrika Igz 178Rrü-Guinr» 692 700Lt°»I 54.5 64.87

Termln -Notlarungsn
24. 5 . 25. 5.

^ UW
118 .5 222 .5
163 167 .5

94 94
54 .5 55 .25
143V* 143V«
150 * . 151
230 232 ' «
186 .5 186
280 .5 280 ' /*
173 % 173 .5
167 ». 167 .
168 .5 168 .5
216 216
190 »* 193 *«
220 *« 221 .5
132 .5 133 .5
93 .87 94 .75
131 *. 132 .5
609 608
143 "« 146 ".
114 ' :« 1.13 ' s
209 211 *.
139 139V*
t0 .5 50
137 137
235 .5 235 .5
183 .5 185
137 .5 1375
282 287

144 *8
141 *.

ans»

«ÄckVols.
7% Reich »».
OtoM
« de»
Bar « .Bank».
Brrl . Hbl»g.
Commerzb.
Darmst. Bk.
Dt. Bank
Di»kont »<Ges .
Dr«»dn. « k.
Mitteld .Cr» .
A. E . » .
Bergm. E.
Brrl . Masch .
Vuderu»
Cstarl.wass .
Ebade . . .Ct. Caontch
Daimler
Dt .CoutiG .Dt. Erdöl
„ Masch .

Dstnamit
Elrktr. Licht
Elrkti . Lies .
EstenSteink.
J .G.Farben
Fett . n . Gnill . 143
Gels. » g. , 41
G. s. el. il . 289 .5 291 .5
ThGoldschm.' 102 .5 101

Hamb. EI.
Harpener
Hbsch
Hol, « . Pb .
Ilse Beegb.
« oll Aschsl .
Sarstobt
» löckner
« öln-Renest.
Ldw.Loewe
Manne »« .
M»n»seld
Metnllb.Frks.
Rat . « nt»
Lb . -Bedars

„ « ok«
Orenfteln
Lstwerke
Phönix
Polnphon
Rh . Braunk.
Rhrin .Elektr.
Rheinstahl
Rirbeck Mt .
Rütgeröw .
Salzdets .
Schles .El .B.
Schnckeet rl .
Schulth. -P .
Siem .Halgkr
Leon». liest
Tranöradi »
Bei .Glan,st .

„ Stahlw .
Westerrgeln
Zellst . Wald» .

24. 5. 25.5 .

m ür
156V* 154 .5

1 .5 157 V*
!.S 267

.6
1
2 . . ..
195 .5
265
127 .5 iS ) ' «
152 .5 150 *.
255 253 *4
157 '/. 167V.
119 „ 121 .6
146 5 152 .688 .25 88 .5
1145 113 ».
101»« 102*.
126 .5 130 ' *
328 ". 332 *.
99 .62 99 .62
490 491 .5
305V. 306
169 170 » .
169 167 '«
162 163
100»/. 100
335 336
247 246
214 209 .5
369 374
348 '/. 357
301 * . 301
166 163 .5
743
103
ätt

103 ".'-02%
323 .5

Erg8nzung
24 5. 25.

zum Kurszettel

FII.HHP.B.
Ps . iö

dko.Psbs.4Z
Hrst .L.Psbr .
dt », » omm.

Obl. l—16
Rh .Hstp.Bk.

e . bt)
dt», « omm.
Wrstd.Boden

1—1U
6 « rostlr.M .
ö Rum . 1903
4 « um. 189-1
4 Türknnis .
4*9 Budap .

£ t . 14 m.T.
4% Bndap .
6 t. 14 ab,.

18 .1 17 .96
13 .25 13 .3

7 .4 7 .4

4 .87 4 .9

14 .25 14 .27
15 .4 15 .47

97 9 .75
9 .75 9 .75

17 .25 17 .12

59 .75 58 .75

4% Budap .
St .96 i » .

5 Sosla « t .
4*9 M .B.A .
4*9 Ana«. I
4 dt ». II
4*9 dt». III
Pr .Zente.B.
Hageda
» ostm .Jr ».
MezS .Frbg .
Rheins, » r.
Schstg . Oss .
« er.« .Fr .G.

„ Ultra « .
Mann ». B.
Rordstrrn

Allg .vers .

24. v . 26 . 5.

15 14 .25
34 .5 34 .75
18 .37 18 .75
17 .6 17 .6
14 .25 14 .25
165 165
128 130
91 89 .5
64 .5 -
199 200
71 72
105 106 .5
155 155
154 153

245 245 I

Frankfurter Börse
vom 25. Mal

Deutsch « Staatspap .
24. 5. -. 5 6

69c« tld}»anl . 87 .10 87 15
0918(9 . 1 . 11 51 .6 §96. . *4 .87 54 .87

19 .2 19 .3

t exkl. Dt» .
§ rxkl. Be,ug »rechl

Ablösĝ 111
Reubefltz
Goloanl.

l«.VG> 88 .5 88 .50
btrSchatzanw .

B 1 u . ll 23 88 -
4 Schutzgeb . 8 4 —
4 ,» 14 87 -
4%B «».96l » . - _
6*9% Württ .
Freist. 26 88 98

8!9% Retch »p. 45 75 .
°*9% » est.

Bols» , . I 97 97
Ausl Sluulspupiere

Tpe, . Port . - -
419% am.
Gotornm . IZ

Zolltürken
4 ung . Goto

DI . 81adiaaieiheu
6% Brrl . 24
8% Darm -

stadt « .« .24 93 .3 93 .25' % Drr »dn .
Sk.« . 26 I

22 .5 22 5
12 3 12 .*:
25 .85 25 .

6% Franks.
St .« . 26 1

Heidelberger
Stadt 9 .26

8% Ludwig»tz
St .« . 26

8% Main,
e .a . 26

10% Mannh .
® .a . 20

8% Mannst.
Tt .« . 26

6% Mannh .
St .« . 27

8% Rürndg .
St .« . 26

Psorzh .G .A.
8%Pirmale„ö

24 . 5 . 25. h

81 81

85 85

102V* 102 '/.

81 .87 82

95 95
92 .50 -

Bank -Aktien .
Adca
Lad . Bant
Bl . s. Brau
Barm . BI» .
Bast . B . -C .

Wür »bnrg
Bast . Hstp. u .

wb .
BerI .Hdl «ge>
Danalbl .

143 144 * .
185 168 '!»
210 224
150 .5 160

147

162 .5 168' 81 282 ' «
280 280

Dtsche.Bk .
Dt. H,p .« I.
D>. Berei»«b
Diök . -Gcs .
Dre»dn .Bk.
Franks. « I.
Fr .Hyp.Bk .
Fr .Psd .Br .B
Metallbanl
Mitteld .Cbl.
Rürnbg .B .B
Lest . Credit
PföI, .Hyp .Bl
Rh .Creditbk.
Rh . H,p .
Südd .Bod.Cr
Süd ». Diöt.
Westd .
Wiener BI» .
Wtb. Rbl.

24 . 5
173
142 *:.
103
168
168 " .
107 " .
154
154
143 *.
214
160
35 .60
162
130
198

25 5
172 .5
142 .5
103
16 /
168 ".
107 .5
154
154
iS
160
35 .5
162
129 5
200

137 138
100 100
15 .9 15 .7
17 .7 181

Tranfgortnustalteu
93 94 .25BJ-

Bad . Lokalst.
Heidelberger

SIrgtzenb.
Hapog
Llohd
3% Sai .Mon .

169 '/- 173 .6
161 *2 165 * .- 19 .62

Industrieaktien
Eichbaum — —
Lömrnbrin

Mnuchcn 330 331

Rürnb .Brnuh
Brau .Psorzh.
BrauSchwartz

Storchen
Bran .Wrrger
WulleStutig .
« dt Gebe .
Adler Opp .
« dl . Rieste ,
A.E .G.St .
Ang.Gu.
Akchakf. Zellst
Bad . Clektr.

Mannheim
Bad . Masch .

Durlach
Bad . Uhren
Bamag . Mg.
vayr .Spieg .
Baste . Cell .
Bergm. Stet .
Lrem .Befgst .
BrownBovrrl
Bürst .Erlang
Cem .vdeld
DaimIerBen,
Dt. Eisrnb.
Dt. Erdöl

., G .S .Tch
Dt. LIno>.

„ Lrrlag
Dingler

24 5 25 5
183 184

168 168
173 173

40 40
260 260
95 95 .5
190 *. 191 * .

218 *. 203 * .

150 *. 153
11 11

- 23 .5

63 .25 52

221 220
61 61 .5
157 162
36 38
141 140 .5
114 =’« 114
84 .25 -
138 .6 138 ' *
209 "3 209
310 309 =.

Dre»»ener
Schnell » ! .

Dürloppwke.
E. W. « atf.
El .Licht ll .R ,
El . Lies er.
Els.Lad .W.
Smog
Emauyllrich
Enzingr »

Union
Eßl . Masch .
Ettl . Spinn .
Fahr « edr.
J .G .Farben
Felten Gntll.

teinm. Jett
«kf.Armut
. » °»
- tzos
„ Molch .

Geiling Seil
Goldschm .
Gritzner
Grün u. Biy
Hclenmühlr

Franksurl
Haid 0 . Reu
Hammersen
Hanfw.Füsi
HesterMasch
Hirsch » ups .
Hochties
Hol,mann

24 5. 25 5

128 '/« 128
61 .60 61 .62
23 5 23 .62
234 233 .6
183 '/* 183 -5

49 53
56 55
224 224
43 42 .5
283 264 .9
142 143 .5
646 -

150 150
103 10 -
71 72
/ O 68
101 .6 102
134 13 '
1/9 ' /. 179 =/*

138 133
45 44
155 158
142 142
197 197
130 130
89 89 .75
157 "» 157 .5

24 6 . 25,5 .
H»l, »ert»hl.
In »,
Jungh .Gebr.
» g.Kaiser»
» aelör .Ma .
« lelnSchan,
« norr C . H.
« old & Sch .
« ons.Branu
« rauß & Eo
Lahmrher
Lechwrrke
Led . Spich.
Ludw .Wal,
Malnlr .
Metallg .
Met .Snodt
Me, . Sibue
MIag
Moennö
Mol .Darmst.
Deutzmotor
Oberiiesel
Rrckarsulm
Reckarw .Eßl
Lest.Eilend .
Pei . Union
Pl .Räh .» .
Rrin .Srbb .
RH.El .Mm.
Rhenania
Rodb.Dmst .
RöberSebe .
Rütgerg « .

233 236

104 .5 -

172 172
75 75
Ih L
121_ 126
130 130
120
186 .5 188
80 80
62 .5 63
150 150 -:.
6467 65

67 68
84 84
180 1 ^9
31
111 116.5
58 .23 - 0
107 '<- ni
169 . 69

133 *:'* -
100 .5 99 .10

Schlink So.
Schnell , Fr .
SchristStem »
Schnckeet R .
Schuh Bern .
Schuh Her,
Schul» Sr .
Seil . Wolfs
Sichel C ».
Siem .Hulgke
Sinaleo
Südd .Zucker
Trik.vefigst.
Thür . Lies .
Uhe .Furt » .
Bee .CH.Fks .
ver .D.Oels .
Brr . Faß
Böig« Hälsn.
Bolth .Sabel
WastßFrestt.
Wohlmnth
wolss W.

Psorzhri «
Württ . « >.

trllst .Waldh.
nck.Rheing . - -

Berzwerksakkien
vudern , 93 .25 93 .75
Eschw .verg - 210
« elsenliech . 1Z9 1Z9
Hirprner 17Z 17Z

24. 5 . 25 . 5 .

66 66
121 ". 123
216 209 .5
73 71
27 .6 27 .75

— 76
1

350 .5 352 .5
120 120
151 "« 153 *«
51

106 .5

93
~

5 92
~

49 43
180 196 .5
85 85
161 163

140 140
139 139
324 223

Ilse « I. A .
« aliAschergl
» all Wester
« löckner
Manne »« .
Mangselder
Lberbed.
« ab.
Riebe«
Salz Heilste .
Tellu» Berg
v . Stahl « .
v .« .Laurah .

24. 5.
272
488V.
199
128
167V*
119

99 .25
168
160
186
123
101*:*
81 .5

26. 5.
266
192
202 .5

15 ? "*
118 .5
112 .5
98 .5
169
162
186

102 .5
85

Vcrsichero uzen .
Alli,n,oers . 290 295

*05 *.ranks .Allg .
ls .Rückorrs .

Franlona
Franlona

stüRM .
Mannh .veel .
Oberrst.Lers.

203 *« 20
16 16

118 -

194 ", 194 .5

SachTrertauleihen
6 Lid . H»l, — —
5 „ « ohle
S«.P, .« k.ll

dto. III
Mdm .aostle
Hest. « k.
5 Neckar,.
i » r. ffili

15 . 15 17 .75
78 78 .5
95 .50 95

_
5

- 6 .4

i Pr Rog,
vt .Zohlw.

24. 5. 25. b.
>.2S

r %« h.H,p . 2 .5'3XS8P “ 9B5
i Sschsenl.
b „ Rogg.
b « üb.Festw.
8% Psätzer
3% Pjtl ^ r
6% Baden
Holjw . 23

5% vaoenw .
» ohlenw. 23

6% Größt .
« »Illen » . 23 79 .60 —

S% Heidelberg
Hol, « . 23 — —

6% Hessen
Roggen 23

6% Wann ».
St .» ,hlw .23

8.65 8.65
94T75 9476

22.75 22.75
- 16.15

10

15 .6 15 .5
_ „ . Pfandbrief«.
Ftts.H,p.

12- 21 -
Fkse .Psb .Br .
BL 15- 22 18 .10 18

Rh .Hstp.BI.
Obüzationea:

« roßlrast » . — —
7*«.B .St »bI» .

Mannsteim 89 .37 90 .75
PuptkL



Das neue Helm der Landesbank
Haus » und

Karlsruhe Karlsruher Tagblait 26 . Mai -192S

Au ehrwürdiger , durch Sie Nähe SeS Kaiser -
denkmalS geweihter Stelle unserer Weinbrenner-
stait , Sicht neben Sen als Zeichen vergangener
Zetten erhaltenen WachgebäuSen des Mühlbur -
ger Tores , steht das neue BankgebäuSe Ser
LandeSbauk für Haus - unö Grund¬
besitz e. G . ni . b . H.

Die bisherigen Räume der Landesbank im
Gebäude der Karlsruher Lebensversicherung , die
für den Anfang des Unternehmens vorüber¬
gehend zur Verfügung gestellt worden waren,
lieferten den Massstab für den Umfang der Ge¬
schäftsräume im Neubau.

Oie Neu - und Llmbaugestaltung
war den Architekten Deines , Sator und
Kreis anvertraut worden. Nach deren Ent¬
würfen ergab sich die gegenwärtige Gestaltung,
deren Ausführungen die Architektenfirma Dei¬
nes & Rehder besorgte .

Am Freitag , den 25. Mai , 1412 Uhr vormit¬
tags , fand in den Geschäftsräumen der Landes-
bank für Haus- und Grundbesitz (Amalienstr. 91 )

die Eröffnungsfeier
statt .

Als gcschästsführendcr Direktor sämtlicher
badischen Haus- und Grundbesitz -Landesbankcn
konnte Präsident v . Au begrüßen : die Herren
Reichsbanköirektor Wilhelm , Direktor der
Badischen Bank, Stern , Direktor der Giro¬
zentrale , Krieger , Direktor der Berliner
Bank, Seifert , Direktor der Karlsruher Le -
bensversicherungsbank, Dr . Ehrhart , Direk¬
tor der Hausbesitzbank , Ries , Präsident der
Handelskammer. I s e n m a n n , Stadtrat K ü n-
k e l von der Handelskammer und Postrat
Schlegel von der Oberpostdirektion, sowie
Vertreter des Handwerks und der Presse .

Präsident v. A u wies auf die im Jahre 1924
erfolgte Gründung der Landesbank hin, die aus

der Organisation des Hansbesitzes heraus ge¬
schah. Er schilderte die anfänglichen Schwierig¬
keiten , die erst im März 1925 eine tatsächliche
Eröffnung des Geschäftsbetriebes znließen. Prä¬
sident v . Au sprach seinen besonderen Tank dem
Architekten Deines aus , dem in der Hauptsache
die Ausführung der Neu¬
gestaltungsarbeiten ob¬
lag , und konnte nament¬
lich von seiten der Ver¬
treter der Reichsbank ,
der Badischen Bank, der
Lebensversichcrungsbank
und der Handwerkskam¬
mer aufrichtige Beglück¬
wünschung und die Ver¬
sicherung auf Unterstüt¬
zung in der Abwicklung
der Geschäftsbcziehun -
gen cntgegennehmen.
Die Führung durch die

ncugcschassenen Räume
übernahm Architekt

Deines . Das Erd¬
geschoss dient dem
Verkehr mit dem Pubii -
Ciim. Ferner sind hier
die Arbeitsräume der
Beamten und die Zim¬
mer der Direktion un-
tergcbracht .

Im Kellergeschoss
befinden sich neben den
notwendigenWirtschafts¬
räumen die Zentralhei¬
zung, die Garderoben , die Aborte und der
Archivraum.

Im ersten Obergeschoss befindet sich der Sit¬
zungssaal des Aussichtsratcs, die Geschäftsstelle
des Verbandes badischer Haus - und Grund -

bcsitzervereine , sowie die Wohnung für eines
der Direktionsmitglieöer .

Das zweite Obergeschoß enthält abcr-
mals - cine Wohnung, die dem früheren Besitzer
des -Hauses verblieben ist und daneben mehrere
Räume, die für gciverbl. Zwecke zu vermieten sind .

Im Dachgeschoss
wohnt der Hausmeister.
Durch den Dachstock ge¬
langt man auf das flache
Dach des Seitenbaues
durch die hier oben un¬
tergebrachte Waschküche .

Insgesamt ist zunächst
für die Zwecke des Bank-
betrieves nur ein Teil
des Hauses verwendet
worden , so dass für eine
künftige Wciterentwick-
lung des Unternehmens
gegebenenfalls noch in
den andcren Stockwer¬
ke« reichlicher Raum zn

einer Vergröberung
vorhanden ist.

Nachdem der Plan der
Neugestaltung des Hau¬
ses für die Zwecke der
Landesbank unter mög¬
lichster Schonung der
bestehenden Gebäudeteile
aufgestellt worden war
und ferner das erste
Obergeschoß sowie das
Hintergebäude frei ge¬

worden war , konnte am 8 . August mit den Ab¬
brucharbeiten und Mitte September mit den
Fundamenten für den Neubau begonnen werden .

Von Anfang an war das Wetter nicht günstig
und immer sich wiederholende Regenfällc behin¬

derten öurch Einstürze des BodenS die Arbeite»
sehr . Die Kellerräume im alten Gebäude für
die Zwecke der Bank herzurichten, verursachte
viel Mühe , zumal es sich herausstellte, dass di«
Bauhandwerker seinerzeit bei Errichtung des
Hauses es mit sorgfältiger Arbeit nicht sehr ge¬
nau genommen hatten . Es bestand sogar oft¬
mals direkte Gefahr für die Bauarbeiterl

Aber auch diese Schmierigkeiten wurden über¬
wunden und im Dezember war die Hauptarbeit
des Neubaues im Hofe beendet , und es began »
die Hcrrichtnng des Buchhaltungsvorbaucs . Im
Januar konnten nach Unterbrechung durch ein-
setzenöe Kälte, die Bauarbeiten wieder ausge¬
nommen werden. Es gelang dann auch bald ,
den Umbau der Buchhaltung unter Dach zu
bringen , während die flachen Dächer wegen der
fortwährenden Regenfällc abwechselnd mit
leichten Frösten nicht zugcbracht werden
konnten .

Nun schlossen sich an den Rohbau im Februar
die inneren Arbeiten an , deren Beendigung vor
8 Tagen erfolgen konnte .

Architekt Deines ergriff zum Schluß der
Besichttguug die Gelegenheit, auch den ge¬
samten Handwerkern, die jeder für seinen Teil
dazu beigetragen haben , das Gebäude so an¬
sehnlich und so zweckmäßig wie niöglich zu ge¬
stalten , wärmsten Dank auSzusprccheu ,
Meistern und Gesellen , an deren Spitze der un¬
ermüdlich tätige und sorgende Maurermeister
Müller und der Inhaber der Firma Rovst
n. Vetter , Herr Lcithäuser , standen . Als
örtliche Bauleiter waren die Herren Scholl
und Barth tätig.

Anschließend an die feierliche Eröffnung des
neugeschaffencn Bankhauses der Landesbank für
-Haus- und Grundbesitz e . G. m . b . H. fand im
„Moninger " ein kleines Bankett statt, in
dessen Verlauf der Vorsitzende des Aufsichtsrats,

fl **

bedingen

Haus-
^
uncTGrundbesitf erhalten die MtzöSkllStS 1111 (1 ZWeCkdläßigSte BeMtUng nämlich P - H LAMPEN

Deutsche P -H Lampen -Gesellschaft m . b . H. Karlsruhe I. B.

sowie Lieferung sämtlicher

BELEUCHTUNGS - KÖRPER

a \ o fc

ANLAGEN

durch die Innungsmitglieder :
Elektro -Btiro Steinöl

Brauerstraße 11
Beleuchtungs -Büro Blüthner

Sofienstraße 10
Elektrohaus Martin

Beiertheim

G9LHABERSTR0H
TNH .-WILHELM TT. MAX HABERSTROH

_ ■- <
a nr-rs •
atecebJ\£ kecariünsm

<zAmalien & lr . l &
-n o Tfi . cy

X < 2i5y

Teilzahlung
bis zu 20 Monaten

MÖBEL

Friedrichs & C1*-
Kom . - Ues . i Karlsruhe 1. B .
Kriegsstraße 80 u. Steinstraße 23

Höchste Barzahlungsrabatte

Inhaber : Karl und Max Zimmerle
Gerwig - aa/l ? iaii/j i . Gerwig-

straße 36 » rWlfrlrs ' » Jflr straße 36
Gegründet 1889

Telegr .-Adr . : Rolladenzimmerle - Tel . 350

I Jalousie - und
Rolladenfabrik
Zlobel - u. Sägewerk

Spezialität :

6aragen>RollSden und Saalabschlüsse

KARL RUDOLF
liüimiiiiiifTiiiiii m

SS. ]| n i «■«« | . II l | «

laidlubuliiiiiiliulIuluUlM

BÜRO-
EINRICHTUNGEN

KARLSRUHE i . B.
KarlstraBela Fernruf 3826

Linoleum
Tapeten und

Gummiböden
liefert und verlegt

zu äußerst billigen Preisen

Fritz Merkel
Kreuzstr. 25 Groß- u. Kleinhandel

Telephon 2586

VerlangenSie Voranschläge unverbindlich!

Hermann
Allmendinger

vormals E . u . H. Allmendinger
Melanchthonstraße 2
Telephon 550

Grösstes und
leis tungstähigs tes
Gipser - und
S tukka turgesch äft

Vertretung der
Terranova - u . K .- Steinputzwerke

*-***« . <*« DEKORATIONSSTOFFE UND VORHÄNGE
von Polstermöbel aller Art » geliefert von

Schalltüren, Matratzen Tapeziermeister JB x Jf äf ft « » # # MB /"V * Karlstraße 33
und Dekorateur wmwßy \ ßwmi04J Telephon 2436

Neuanfertigung u. Umarbeitung
von Dekorationen

Aufmachen, Waschen, Spannen
der Vorhänge, Markisen
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Unsere Geschäftsräume befinden sich ab

Dienstag , den 29. Mai 1928
in unserem eigenen Bankgebäude

Amalienstr . 91
am Mühlburger Tor

m

landesliaim für Hans- und firnndbesite
eingetr. Genossenschaft m. beschr. Haftpfl.

Die Bank und Sparkasse des organisierten
Hausbesitzes und des Mitteistandes

Zweigstellen In : Mannheim , Freiburg , Pforzheim, Sinsheim a . E.

Ueber 1200 Mitglieder / lieber 1 *ft Millionen Reichsmark Garantiemittel

Rechtsanwalt Dr . Eugen W e i n g a 1 1, z-ur
Begrüßung uni» ferner Architekt Deines i»as
Wort ergriffen.

Kaust am Platze !
Wohl noch nie ist ine Kauferichaft derart von

auswärtigen Händlern überlaufen worden wie
in der Jetztzeit. Merkwürdigerweise finden sich
für diese von auswärts kommenden Waren¬
angebote auch immer wieder Liebhaber, obwohl
di« gleiche Ware beim ortsansässigen Handel in
mindestens derfelben Qualität wohl durchweg

Preiswerter zu halben ist . Besonders geschätzte
Kunden dieser auswärtigen Händler find di«
feftbefoldeten Verbraucher. Da vergeht kaum
ein Tag , daß diesen Kreisen nicht Prospekte aller
Art inS Haus fliegen, die in den verlockendsten
Farben die Mite und Preiswürdigkeit der an¬
gebotenen Waren schildern und dabei „Zahlungs¬
erleichterungen" gewähren, die oft direkt ins
Unglaubliche gehen . Reisende der betr. Firmen
kommen auch direkt ins Haus oder ins Büro
und plagen den Beamten oder seine Gattin fo=
lange, bis der Bestellzettel unterschrieben ist .
Trifft dann nach langem Harren die Ware end¬
lich ein , so gibt es in den meisten Fällen Un »
zufriedenheit und Beschwerden . Denn
die außerordentlich hohen Reklamekosten solcher
Unternehmungen, die Reisespesen und Provisio¬
nen, die Versandkosten usw . müssen doch in den
Preis solcher Waren mit einkalkuliert werden ,
ganz abgesehen von den Verlusten, die bei der¬
artigen Verkäufen unvermeidbar sind und sich
natürlich ebenfalls im Preis oder in der Quali¬
tät bemerkbar machen. Wachsen einem der Käu¬
fer die vielen Ratenzahlungen über den Kopf,
so hat er auf Nachsicht nicht zu rechnen ; kost¬
spielige Klagen , Pfändungen usw . find die Folge.

Dies alles fällt beim ortsansässige «
Einzelhandel weg. Hier kann man die
Ware in der gewünschte« Qualität und Preis¬
lage heraussuchen , man hat dnrch de « lang¬

jährig begründeten Ruf des Kaufmanns
Garantien für die Reellität , kan« auch mit
Umtausch oder bei gerechtfertigten Reklama¬
tionen mit Zurücknahme rechnen und findet ,
wenn man kreditwürdig ist , gleichfalls günstige
Zahlungsbedingungen, die den Ankauf erleich¬
tern . Dabei stützt man durch den Kauf am
Platze die heimatliche Wirtschaft und fördert
das Aufblühen -es Gemeinwesens, in dem
man sich selbst bewegt .
Von diesen Gesichtspunkten ausgehend, hat sich

in den letztvergangcnen Wochen und Monaten

der Einzelhandel in verschiedenen badischen und
deutschen Städten bemüht , um unter gleichzei¬
tiger Aufklärung bestehender Mißverständnisse
dem Begriff

„Kaust am Platze !"
auch in den Kreisen der Beamtenschaft wieder
mehr un- mehr die Wege zu ebnen . Es wurde
dabei festgeftellt, daß gewiss « auswärtige Han¬
delsunternehmungen in ihrer Namensführung
und Propaganda völlig #u Unrecht nahe Ver¬
bindungen mit den Beamtettverbänden betonen
und ebenso wurde von den Beamtennertretern

di« bestimmte Zusicherung gegeben , daß di« Be»
amtenverbände künftighin Wanüerlagern un¬
ähnlichen Unternehmungen keinerlei Un¬
terstützung mehr gewähren wollen. An¬
dererseits wurde von den Vertretern des Han¬
dels betont, daß der Einzelhandel für die deutsche
Berufsbeamtenschaftund ihre wirtschaftliche Lage
vollstes Verständnis habe und diesem Verständ¬
nis im Rahmen des Möglichen jederzeit auch
praktisch Rechnung zu tragen gewillt sei.

Damit dürste für die gemeinsam ^ Zu¬
sammenarbeit dieser großen Berufsstände
zum Wohle der Gesamtheit «in gut gapgbarer
Weg gefunden sein und es dürfte nunmehr auch
möglich werden, dem oft gebrauchten Wort
,^kauft am Platze !" wesentlich umfangreicher«
praktische Durchführung zu verschaffen, als dieS
bisher der Fall war . Möge sich Sie Allgemein¬
heit diesem Vorgehen anschließen und endlich
erkennen , daß gegenseitiges Verständnis und
wirtschaftlicher Frieden die Grundbedingung
jedweden Borwärtsschreitens sind .

Geschäftliche Mitteilungen .
Lieferung der Beleuchtungskörper durch die

Jnnungsmitglieder Steinöl Alfred, Herald
Blüihner , Hermann Martin .

Dekorationen und Vorhänge wurden von der
Firma Adolf Courtheoux, Tapeziermeister und
Dekorateur , angcfertigt. In abwechslungs¬
reichem Entwurf und Farbenzufammenstellung
verstand es der Dekorationsmeister, die Räume
harmonisch zu gestalten . Diese .Harmonie, ver¬
bunden mit Kunstsinn , sind dazu geschaffen, in
den verschiedenen Räumen : Direktionszimmer ,
Empfangszimmer , Sitzungssaal und Kasienraum
eine frohe Arbeitslust zu erwecken.

Es wäre zu viel, über joden einzelnen Raum
zu sprechen, doch kann man mit gutem Gewiffen
sagen, daß Dekorationsmeister A. Courtheoux
durch große Ueberlcguug vorsichtige, pünktliche
Ausarbeitung , Anschmiegung des Charakters
von jedem einzelnen Raum mit Recht den Na¬
men eines großen Naumkünstlers verdient.

Roost & Vetter sji&a Karlsruhe
Bau - , Möbel - und Laden

. Einrichtungen ( jr ] ?Oß £ c ] lLl * 6illLGr01 für Inneneinrichtungen

GUST . ADOLFiiriicift
Installation u . Baublechnerei

Scheffelstraße 60 Telephon 1626

Sanitäre Installationen
Bader, Kloselts , Wasclitoi letten, Beleuchtungskörper

in jeder Ausführung
Schwemmkanaianschliisse

Kupfer -, Zink - und Blechdeckungen
Ornamente

Billigste Preise

Ban -Gewerb «
Massive u . plattierteAr -
beiten , Säulen .Treppen
Wandverkleidungen
Fußbodenbeläge
Elektrotechnische

Fassaden Industrie
Schalttafeln und Aus -
rüstung von Apparaten

Möbel-Industrie . Thekenverkleidungen, Mar¬
moraufsätze für Wasch - und Friseurtische
Metzgerei * und Konditorei * Ausstattungen
Ladentischplatten . Schaufenstervorsetzer
Kaffeehaustische

Karlsruher NarmorintMie
Fernsprecher 2662

Karlsruhe . UllMIMltlM 18

rus
Karlsruhe St Westendstr. 36

*
Büromaschinen

Kassenschränke , Registraturen
Büromöbel , Bürobedarf

Karteien

Ernst Blum
KARLSRUHE 10 Waldhornstr .

Wetkstätte für
Bau - u . Kunstschlossern

Eisenkonstmktionen
Reparaturen

Postscheckkonto K 'ruhe 3714 . Fernspr , 586

‘Deftncke & Zschadje
OHalermeifler

Klauprechtstr. 9 KARLSRUHE Tel 1815 u . 3252

Anstriche
Dekorationsmalereien

Schleiflackierungen

Georg Häuf lerjr .

Beltortstrasse Q

Sanitäre Einrichtungen
Slechnerei un- Installation

LINOLEUM - UNO TAPETENHAUS

IM. miRAlM»
Akademiesfr . 35

neben der Passage
*

Uebernahme ganzer Bauten, Private usw .
Gross - und Kleinhandel

Cjjriflopl ) Qäfele
Zimznermeister
Karlstraße 110 - 112. Tel. 2799

Ausführung sämtlicher Zimmerarbeiten
Spezialität in Hoch- und Treppenbau
Verkauf von Bauholz , Schnittwaren
Rahmen , Latten etc .

KARL HUMMEL
KARLSRUHE
Waldhornstraße 46

A. K . ftlingenjuß
Malergeschäft - Karlstraße 119

Fernsprecher 1344 Fernruf 2538

tilechnerei
Installation 1Dekoration, fln/tricfre, Styriflen
Sanitäre Anlagen
Entwässerungen ödjilder, Tapeten

JOSEF MAURER
SchrelnermelsterKARLSRUHE

Lessinsstraße 18

Ladeneinrichtungen
abauten - Ganze Einr

Einzelmöbel - Reparaturen aller .
Neu- u. Umbauten - Ganze Einrichtungen

r Art

Bau - u . Möbelschreinerei
Werkztätte : Scheffelstraße 55

MÖBELHAUS Heinrich Karrer PhilippStf, Nf. 19
Kein Laden ulo ' i* HObel - Eigene Schreinerei , PoisterwerHstätte , Patent -MatratzenfabriK «*•
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ERKAUF !nCCIdenz - Lichtspiele
i % IS » l Waldstraße

Nur noch bis Pfingstmontag :

r

ftf

Gin Schu &nl« uor>R Reiner !*
Rufi , W«\tti«p- FtUcH &r Ma.l'fen - tÜiüq

KINDERHERRENI DAMEN
■Arnold - Imre - Uury

eso-i«. C/ L
tFuöolf Bi * brach

Rosenholz n . beiße
rose . Klnd.-Spmißenla . Boxcalf, bequem
Form 31/358.90 27/30
7.90 25/6 6.90 23/24 Jl

Branne Schuurhalb
sehnhe. Ta . Ii ' box
eleß . spitze Form
Fliißelkappe . . . Ji

Neuheiten <1. Som
mermode. Ia .Boxcalf
u . echt Chevreaux.
D'Spangen. alle er¬
denklich. Farbtöne

r
r r■ IN U W*. FILM

sehr elegant . . . MDie Neue .Elastik -
Gummisohle“ braun
Herren -Halbschuhc.
mod . Form , ltaft-
menarbeit . Jl

Sandaletten
die modern. Kinder
schuhe, i . bes . schön .Ausf., rot od . beige ,
31/35 8.50 27/30 Ji

Groteske in 2 Akten Ia . Boxcalf D'Span-
gen . feinf . Rahmen
arbeit . Lederfutter
QuaÜtätsausführ . Jl

50
Verkehrs regelu ng , Kulturtiim

Trianon -Woche
Mode -Neuheiten in
braun . Herrcn -Halb
schuhen, aller Farb¬
töne . in Schnitt u .Form bestech. schön
feinste Rahmenart).
Jl 22.50 21.— 19 .75

Romeo - Luxus - Neu
heiten d . Weltmode
Zusammenstellß. all
Modefarben, uner
reichte Ausw. 18 .50 Jl 11

™50 Madchen-Spnng..Lackled., mod
stattunß . . 81/85 Jl

Karlsruhe Kaiserstraße § 6

Pttnarstsonnta « , den 27 . Mal, von 15/1,— 18 Uhr und von 20 bis
22V, Uhr : PeatkonaertederFeucrwehrJiapelle . Leitung:
Musikdirektor E . irrgang . — Ptinxstmontav . den 2». Mai,
von II — 12V. Uhr : Promenadekoiizert (kein Musikzuschlag ),
von 15‘A— 18 Uhr und von 20 — 22V» Uhr : Festkonzerte der

Harmoniekapelle . Leitung : Hugo Rudolph .
Geöffnete Einginge an beiden Feiertagen auiier Nord und Sud ,

die Einginge Ost (beim Vierordibad ) und Ettlingemtr. 8
(beim Gartenamt).

Man kaufe den neuen Sladtgarteuifihrer lttr 30 Pif. -W>

Künstlerkneipe
Daxlanden P fingstmontag

TAJWX

^
Sport - Platz

Pfingstmontag , 28 . Mai
nachmittags 3 Uhr K

.
F

.
V

.

all . Art liefert u . ver¬
legt , repariert u. rei¬
nigt daS Svezial-Par -
kcltgcichäft
Herrn . Unab & Sühne

W . tu. b . H . .Karlsruhe, Gvhrenstr .Nr. 20. Lelevb . 7058.

Pianinos
Flöge! und

Harmoniums im
Pi-nolagcr (Srflftllpr
Rudolfftr. 1. III . , kein
Lad ., bequeme Teils.

8
Die Kameradschaftder

. Leihyrenadiere
veranstaltet am

Freitag , d . 1 . Juni 1928. abds. 8 Uhr,
im großen Saal der städt . FesthaUe

Bernhagen -
KONZERT

ausgeführt von der
Traditions -Kapelle des ehe¬
malig . Badisch. Leibgrena¬

dierregiments Nr. 109
in Uniform) unter Leitung des allen
Karlsruhern wohlbekannten Über¬
musikmeisters Walter Bcrnhagen.
Die Einnahmen aus diesem Konzert
sollen einen Grundstock bilden für
den badischen Helden-Friedhof in
Lens (Nordfrankreich ) . Die Kame¬
radschaft ehemal . Hundertneuner
hat die Patenschaft für diesen
Friedhof im fernen Lande über¬
nommen . wo tausende tapferer Gre¬
nadiere und viele andere brave ba¬
dische Soldaten ihre letzte Ruhe¬
stätte gefundenhaben . Diesen Fried¬
hof allezeit in einem würdigen Zu¬
stande zu erhalten und die Gräber
der Gefallenen mit einem schlichten
Kreuz zu schmücken, ist heilige

Pflicht der Ueberlebenden.
Wir laden die gesamte Bevölkerung
von Karlsruhe und Umgebung, be¬
sonders auch die Hinterbliebenen
der Gefallenen, zum Besuche des
Konzerts ein . Wir rechnen auf
ein volles Haus , das uns in den
Stand setzt, unser Vorhaben zu

verwirklichen.
Eintritt : Numerierte Plätze : Saal,
untere Galerie und obere Galerie
(Balkon 1 -, 2 . und 3 Reihe) Ji 2 .50.
Jl 1 .80 und Ji 1 .20 : nichtnumenert
(obere Galerie im übrigen) Ji 1 —•
Vorverkauf: ab 26. ds . Mts. : Rechte
Seite, gerade Nummern: Verkehrs¬
verein , Kaiserstr . 159 . Ecke Ritter¬
straße . und Fritz Müller Musika¬
lienhandlung. Kaiserstr 188 Linke
Seite , ungerade Nummern: Bernhard
Holz . Zigarrengeschäft , Karlstr . 64 .
und Kassier Bror.ner . nördl Stadt-
garten -Eingang Abendkassen in den

Kleiderablagen Ost und West.
Programm (beim Eingang) 10 Pfg .
Alle Zugänge werden geöffnet sein .
Kameradschaftder Bad . leihgrenadiare

BadtWS
UnnkdtMec.
Samßtag. 26. Mai.*G 27 Th- .Gem .

2 . S .-Gr.
Sktslrertag

pon Georg Kaiser
In ©jene gesetzt von

(Veits Baumbach .
Cofte Schulze
Catherine Bertram
Jean -Marc Dahlen
Frau Jattesaus

Frauendorfer
Leguerche Brand
Diener Prüfer

Anfang 26 Uhr .
Ende 2194 Uhr.

I. Rang u. I. Sperr¬
sitz 5.— Jl .

Neuein
io. 27
sind . : Soßen«

rin .. Im Jton^ rtbä. :
« iah_ iel !m

Montag . 28 .
Mignon . Im Kon
zerthauS : Unter Ge

ichäfisaussicht.

l-oiorseum
Nurnochhis31 Mai

unwiderruflich
täglich abds .8 Uhr

droBe

RAHKOBIE
I f Pfingstsonntag
B I mittags 4 Uhr
^ jAufstiegs -Entscheidung

RASTATT
Vorher Frankonia II — Rastatt II .

Karlsruher
Turnverein 1846

1 . Pllngstfelertag , nachm . 3 Uhr . K.T.V.-Platt

Handball-Wettspiel
Turnerbund Wiesbaden
gegen K T. V. 1846

Abends gemütl. Beisammensein m .t den Gasten
im „Darmstädter Hof“ , II . Stock

'4SIMMTLm .
Wir bringen ab heute unser Fest -
progrnmin , bestehend aus zwei
großen Luetspielschl &gern. die Sie
nicht mehr aus cem Lachen heraus-

kommen lassen werden
Erstens :

Harold LloydMHtichensdieu
Zwerchfellerschütterndes Lustspiel
ln 8 Akten mit tahelhaften Sensa¬

tionen und Situationen.
Zweitens:

Pal u. Paladion
die beiden l 'nzertrennlicben
als Polizisten

Ein lustiges Abenteuer in C köst¬
lichen Akten .

Beginn der Vorstellungenum 4 Uhr ,
an beiden l'’eieitagen um 2 Uhr ,

Kasse */» Stunde vorher.
Jugendliche haben an beiden
Feiertagen nachm . Zutritt .

Vergessen Sie nichtI
Missei « Kallee-Röflercl

liefert die gute Festtags - Mischung
Mocca Mischung pfd 4. 80 Rsklame Misch, pfd . 3 .20
Karlsbad . Misch . pfd . 4. 00 Konsum Misch , pfd . 2 .80
Wiener Mischungpfd 3 . 60 Billige Auslese pfd 2 .40

Hans Kissel Kaiserstr . 150
Telefon 186 und 187

Lieferung frei Haus

UNION THEATER

99

Ab heul « ! Da * große Ereignis !

Freiwild “
(Der Leidensweg der Anna Riedel )

7 Akte von der Bühne des Lebens .
Nach dem bekannten Schauspiel von Artur Schnitalcr ,

Autor von „ Liebelei “ , „ Anatol “ , „Beigen “ u . a.
Ein bewegtes Bild von Haß , Liebe u . Intrigen aus eirem kleinen
Provinztheater. Das Los einer nach wirklicher Kunst dürstenden

Schauspielerin — FreiwildI
Freiwild , der Film der stärksten Eindrücke I

Erstklassiges Beiprogramm I

die beste u . letzte
REVUE

in dieser Saison

Phönix- Stadion Wildpark
Pltngstsonntag / Pfingstmontag t

nachmittags V, 8 Uhr t

frühlings-fast
Konzert : Musik - Verein Karlsruhe
Volksbelustigungen / Kinderspiel»
Eintritt frei I Eintritt frei

ae a,m dl

Flumt
. ..» HIE

IAi ti kurort 1000m ü .JI .(BahnstationMelsVEIgenee

Karlsruher
FamlllenKrankenkaffe
Grar 1890. B . a. G . Unter staatl . Aufsicht.
Postscheckkonto 21486 Karlsr . » crnr . 4159

Silialcu :
Weltstadt : Kricgsstr.17111 . Mittelstadt :
Markgrafenstr . 2611 . Südstadt : Luisen -
stratze 91 UI . OMadt : Rudolfftr . 26UI
Ausgenommen werden Personen bis »u 00
Jabrcn . soweit sie in der Stadt Karlsruhe
und deren Bororten wohnhaft sind . Die
Kasse gewährt freie ärztliche Behandlung .
Arzneien . Bäder , Bandagen , Brillen ,
Zahrbehandlung , KrankenhauS - Buschuh.
Sterbegeld usw . Ausnahmematerial

bei obigen Filialen

Vollwertige Schweissungen
von Maschinenstückenersetzen Ihnen Neuanschaffung
bei einer Ersparnis bis zu 90 °/o, außerdem kürzeste
Betriebsunterbrechung .

Neu-Anfertigung
in geschweißter Ausführung von Behälter, Boiler und
Konstruktionen reduziert Material u . Gestehungs¬kosten , daher konkurrenzlose Prei ie.

Hersteller-Firma

Schweißtechnik Karlsruhe
G . m. b . H

Easenwelnstr . 6 —8 Fernspr . 2524

ADACQebrauchs- und MMlichkeltspfüfung 1928
ln Nr . 144 vom 24 . Mai 1928 muß es in dem ganzseitigen Inserat » Vollkommenheit in jeder Beziehung — Ueberlegener Erfolg
des Adler Standard 6« unter der Aufzählung der » Höchst Wertungsanteile« an zweiter Stelle anstatt der infolge eines
Korrekturfehlersenthaltenen Angabe » Start - mit Leistungsprüfung Gr . I und II Adler Standard 6« vielmehr richtig lauten :

„
ZustandsprQfuns 8k

.
I

.
II »

.
III Adler Mord 9

"
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Eingetroffen
die ersten Waggons

neue Italiener

Kartoffel
groJjfallende reife Ware

3 Pfund ^ 3

Einige Waggons

AegypterZwiebel
Pfund

Matjes -Heringe
Stück 20 und 30 Pfg

Öpiinkwife

‘Grob billiger Preise
Donnerstag , Freitag , Samstag
i Q %>

Daniels Konfektionshaus
Wilheimstr . 36, 1 Treppe

{(• tenkaufabkomman der Bad . Beamtenbank .
Ovofte Aaiwabl in

Damemnänteln , Kleidern etc.
ans allen modernen Stoffarten

(auch für starke Damen )
ßummimäntsl. Windjacken, Regenschirms

für Damen und Herren .

Zu «

Mingstausflug

Saure Drops
in reicher Auswahl

Brause-Bonbons
Am schönen Rhein

200 g Tafel 60 "?

Speise-Schokolade
100 g 3 Tafeln 1 »00

Porlokabello
100 g 3 Tafeln 1 »15

Fsl . Soll. Vollmilch
100 g 3 Tafeln 1,25

Eiswaffeln
Div . Keks

Schokoladen u.
Pralinen

von Siollwerk , Sarolli
Äarlwia & Doge!
Sucharo , ÜliqucI
Waldbaur , Felfche

Amtliche Anzeiger

Ich berufe die Mitglieder des BürgerauS -
ichusfes zu einer öffentlichen Versamm¬
lung auf

Dienstag, de« S. Juni d. I .. IS Uhr.in den Bürgersaal des Rathauses .
Tagesordnung .

1. Verkauf von Jnduftriegelänbe im Bann¬
wald (2\

2. Geländerücknahme und -Kauf non der
Firma Pfannkuch G . m . b. H. & <£o.
und Geländcverkauf (15 ) .

3. Erweiterung des Schulhauser im Stadt¬
teil Beiertheim (4 ) .

4 . Erweiterung des Schulhauses der Kant -
obcrrcalschule (1 )

3. GrundstückSerwerbunaeu auf Gemarkung
Jstcin l7>.

6. Gcländeerwerbungen gemätz Gemeinde-
beschluh vom 4. Juni 1920 (8) .

7. Erwerb von Stratzengelände und <9 ?,
ländctausch (5) .

8. Verkauf der Grundstücke Lab. Nr . 883 c
und 882 d an der HanS -SachS-Stratze (9) .

9. Verkauf eines Bauplatzes im Stadtteil
Rüppurr an die evangelische Diakonisfen-
anstalt (10 ) .

10 . Verkauf des Grundstücks Lgb . Nr . 9194/3 .
Ecke Rcichsstratze und Barbarofsaplatz (31.

11 . Einräumung des Erbbaurechts an Teilen
der städtischen Grundstücke Lab. Nr .
14 940 und 14 943 bei der Charlottenstratze
an die Gartenvorstadt Grünwtnkel
c G . m . b. H . <11*.

12. Bau einer Strabenbabnverbinbung mit
dem Stadtteil Rintheim (121 .

13. Bau einer Brücke über die Alb im Zuge
der Zevvclinstratze (13) .

14. Stratzenkostenrückerlatz (14) .
15. Aussprache der Stadtverordneten über

die Beschlüsse des Stadtrats auf die An¬
träge der VolkSrechtspartei vom 19. No¬
vember 1920 und vom 29. Sunt 1927.
betr . Ablösung der Markanleihen der
Stadt Karlsruhe und Auswertung der
Guthaben bei der städtischen Svai koste
in Karlsruhe aemätz 8 64 Absatz 3 der
Gemeindeorbnung <61.

Karlsruhe , den 24. Mai 1928 .Der Oberbürgermeister .
Neue Gtrnfcentjnbnlinie nach

Mauden.
Tie neue Stratzenbahnstrecke Mühlburg -

Albstedelung —Darlanden wirb am Pfingst¬
sonntag in Betrieb genommen und der Li¬
nie 2 derart angealiebert . datz die Züge , die
seither am Müblburger Bahnübergang
endigten , künftig nach Darlanden durch «« '
fübrt werden .

Haltestellen werden eingerichtet und aus
gerufen :

Erzbcraerstr ., Ueberführuna ( diese Halten
stelle kann erst demnächst zur Benützung frei -

lc ' " ‘ ' "gegeben werde» ) , ÄI_ _ _ _ obnstrahe , _tratze , Kirchplatz und Darlanden Wellend.Die schtberiae Haltestelle Geibelstrahe wird
weiter nach Westen an die Abzweigung ver¬
legt und gleichfalls ausgerufen „Erzberger -
stratze ".

Di « neue Strecke ist durch die Teilstrecken-
vunkte „Ueberfübrung ^ u . „Oberseldstratze'
in zwei Teilstrecken eingeteilt , so datz die
Strecke von der Endstelle Darland «» bis
um Marktplatz für den niedrigsten Bar -
ahrpreis zu 20 Pfg .< oder auf Grund eine-
i Teilstreckenheftes zurückgeleat werden kann .

Oberfeld -

rrzbergerltrahe :ic Wagen verkehren ab
an Werktagen :

5 .82. 5 .48 . 6.03 . 6.18, 6 .38. 6 .48. 7 .03 . 7 .18
Nfw . alle 13 Minuten bis 20 .48, 21 .08 und
dann 21 .35, 22.05, 22 .33 . 23.05, 23.38 und
0.10 Uhr .
an Sonn « und Feiertagen :

6.48 , 7.03, 7.18, 7.83, 7.48 , 8.08 u!w . all«
15 Minuten bis 23.18, 23.33. 23 .48 und 0.03
Uhr .

ab Darlanden Wellend :
an Werktagen :

5.49. 6.04 , 6.19 , 6.34 , 6.49. 7.04 . 7 . 19 usw.alle 15 Minuten bis 20.34, 20.49, 21 .04. 21 .20 .21.50. 22.20, 22.50, 28.20 , 23 .50 und 0 .23 Uhr .an Sonn - und Feiertagen :
7.04, 7.19, 7.34, 7.49, 8.05 usw . alle 15 Mi -

nuten big 23.19, 23.84, 23 .49 , 0 .04 und 0.23
Uhr .

Städtisches Babnamt .

ötratzenlunre .
Di « Lanbstratz« Nr . 1 , Durlach —Ettlin¬

gen. wird aus der Strecke von Kilometer
19,600 bis 20,534 , d . i . vom Abgang des
KretSwegS nach Hohenwettersbach bis zum
Ortsanfang von Wolfartsweier , für Fahr -
zeu ' " ~ ~ '
wi
d . _ _ _
6 bis 19 Ubr werktags gesperrt .

Umgehunasweg : Bon Durlach über Karls¬
ruhe und Rüppurr , nach Ettlingen .

Zuwiderhandlunae » werden gemätz 8 121
P .Etr .G .B . mit Geld bis zu 60 M ober
mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft .

Karlsruhe , de« 28. Mai 1928. O . -S . 50 .
Badisches BezlrkSamt — Abteil »»- IV .

Auf Grund der ReichsverdingungSord -
nung für Bauleistunaen (BOB ) und der
Berorbnuug des Ministeriums der Finanzen
vom 20 . Jan . 1928 vergeben wir in öffent¬
lichem Wettbewerb nachstehende Lieferungen
und Leistungen zur Pflasterung der Land¬
straße Nr . 1 t» Untergrombach :

1. Lieferung von 200 Tonnen Grotzpflaster -
steinen I . Klaste aus Sandstein .

2. Lieferung von 400 cbm scharskörutgem
Sand .

8. Herstellung von etwa 4200 gm Klein -
vflaster .

Unterlagen und Zeichnungen liegen aus
unserem Geschäftsziminer Stesanienftr . 51 ,II . Stock, auf , woselbst auch Ängebotsvvr -

Angebote stnd verschlossen mit der Auf.
hrtst „Pflasterung Untergrombach " bis 6.uni 1928 , vorinittaas 10 Uhr . einzureichen.juschlaasfrist 4 . .Karlsruhe , den 25. Mat 1928.

Waller - »»d Stratzenbanamt.

In der obstarm8n Zeit verwenden Sie
APRIKOSEN

>/, Früchte in eigenem Saft
10-Pfd .-Dose nur Mk .4,20

für Kuchenbelag , Kompottfrüchte, Konfitüre-ron großartigem Getchmack
Versand n ach auswärts

Mflll V Kaisorstr . 249 I Telefon
lw HIh Jollystraße 17 | Nr. 189

Aerztliche Anzeige
Meine Praxis befindet sich ab

29 . Mai 1928 in
Karlsruhe - Daxlanden
Telephon 2698 Turnerstraße 20

Dr. Landauer
prakL Arzt

Za slatl . Krankenkassen zugelassen

In den ButffdCf gehört

Bedeutendes Unternehmen der Marke »
artikelbranche sucht für leichte Werbearbeit ,verbunden mit Berkausstätigkeit , geeignetevamen
möglichst Verkäuferinnen , unabhängig , von
gesunder Körverkonstitutio » und sicheremAuftreten . Bei zufriedenstellenden Lcrstun-
gcn Dauerstellung . Ausführliche Angebotemit Zeugnisabschriften und Lichtbild, unter
Ausgabe von Referenzen unter Nr . 6761 ins
Tagblattbüro erbeten ._

Kult Ekillknz
findet gewandter Herr beim Verkauf einer

Rähmaschiu « weltbekannte « Fabrikates
gegen beauem « Teilzahlung . Geboten wird :
Wöchentlicher Svesenzuschutz nebst hoher Pro¬
vision . Angeb . unt . Nr . 6712 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

DieMr gesunde, gute
'

[ Wäsche
far

Damen — Herren — Kinder
erhalten Sie im

Reformhaus Heufaert, Karlsfrahe Z9a.

Kür folgende Berufe werden rum sofor¬tige» Eintritt
Lehmiidchen gMt :

chneidertnncn ( mit und ohne Vorbildungim Weihnähen ) , 'Näherinnen , Büglerinnen ,
. Köchinnen.Kur folgende Berufe werden noch

Lehrstellen gesucht:
Verkäuferinnen . Friseusen .

Hrbeitsamt Karlsruhe,
Abteilung Berufsberatung und

, Lebrftellenvermittluug.Zahrinaerstr . 45. — Fernsprecher 5270—74.Sprechstunden : Montag bis Freitag W8 - 6Ubr nachm. : Samstag von 8—12 Uhr vorm .

frischesObst
SrmMn

10 Stück 95 Pfg .
10 Stück 1,15
10 Stück 1 . 45

Goldgelbe

Summen
Pfund 85 Pfg .

PfgErdnMtz«
MnnMch

wundervolle » „ blond " veichrten GlanzSabol - Spczlal - Shampoon - und Fülle durch das
Kamillen .

c i.FPE <?unW?SHaar: Sabol - Spezial - Shampoon - dunkeStbol -Paket 30 Pf., J KUtchen i 7 Pakete 130. übernU erh. Sabol - G. m. b. H. Karl : ruhe

Kaut-Bleiehferem
2etzt ist e« Zelt, Sommersprossen . Leberflecke, aelb« Flecke im
Gesicht und an den Händen zu beseittgen durch Bleichenmit Kloi -okrem , Tube 1 Mk. und Kloroseife ä Stück60 Pf . Unschädlich und seit Jahren bewährt. Mit genauerAnweisung in allen Thlorobont-Berkauf- stellen zu haben.

H © Imut König , Lehramtsassessor
Margarete König , geb . Dueweii

Vermählte
Karlsruhe - Rüppurr Anklam in Pommern

Schule Schloß Salem am Bodensee

■towqnct' bei Nieren -, Mögen -, DedTnephponhung
beeonders
bei Asfhma , Erkrankung der oberen
Luftwege , Tuberkulose

femadm ,

rein naförBch . '»'eybertefomf
Vertreter : Fa . Bahm & Baßler ,
Mineralbrunnen -Vertrieb , Zirkel 30, Tel . 255 .

In Rastatt ist in bester Ge
schäftslage ein geräumiger
heller

LADEN
per 1 Juli zu vermieten .
Ausk in Rastatt , Kaiserstr . 28

Zu vermieten
3Eine schöne

mit Küche . Bad . Be-
anda mit Blumen -

, ank in einem 2jähr .
Neubau in Darlan -
l>en im 2 . Stock, an
steine ruh . Familie ,
ür 90 Ji Miete per
ofort od . 1 . Juni zu

verm . Zu erfrag , bet
Schloffermeister Wust.
Kutterer .
Grob., leer . Zimmer

Nahe Kunstschulplatz
an heruftSt . Dame >.
verm . Schirmcrstr . 3.
III . Stock.

Werkstatt
m . Holrbearbeitnuas -
« aschiuen zu vermiet ,
ev . Maschincnverkauf .
Angeb . unt . Nr . 6765
ins Tagblattbüro erb.

Miet-Gesuche
Laden

evtl , mit Wohnung ,
in günstig . BerkehrS -
vunkt in Karlsruhe ,
auf fof . ob . später zu
mieten gesucht .

Ang . mit näheren
Angab . unt . Nr . 6763
ins Tagblattbüro erb.

Verloren : bunter
seidener Schal.

Karlstr ., Nähe Bor -
bolzstr. Der ehrliche
Finder wird um frdl .
Adressenangabe gebet,
an : Fillot . Sosienstr .
Nr . 208.

Größeres Unternehmen sucht für bald einen

in verkehrsreicherLage, mögl . zwischen Hauptpost
und Marktplatz . Offerten mit Angabe der Größe,
Schaufenster u, Miete unt Nr . 6559 a . d .Tagblattbüro

Zu Verkäufer

Sehr sch. Vorkriegs -

Villa
9—10 Zimm . (auch in
7 u . 8 Zimm . teilb . ) .
Zentrheiz . u . Warm -
masservcrsorung . ent-
sprech . Komfort . Gar¬
ten re. , Nähe Rich.»
Waanervlatz in ver¬
lausen . Anfragen se¬
riös. Selhstreslektan -
ten vom Verkäufer
erbet , unt . Nr . 6408
ia .3 Tagblattbüro .

Speisezimmer .
Serrenzimmer.
Schiaszimmer.
Küchen.
Einzeimödei .
neue , schöne Formen ,
prima Arbeit , autzer-
orbentltch billig . H >h-
lungserlelchterg . Der
Veamtenbk . angeschl.

Möbelhaus Evvle,Steinstr . 6. Haltest.
Mendelssohnplatz .

Zweifomlllen-
Vllla

mit grob . Garten u.
all . Komfort , in vor¬
nehmster Lage, ohne
vis - ä-vis . nächst d .
Stadtinnern , an der
Trambahn , sofort be¬
ziehbar , zu verkaufe«
oder zu vermiete »
Angeb . unt . Nr . 6643
ins Tagblattbüro erb.

Klappsvortwage ».
eis ., wcitz . Kinderbett
»u verkauf . Lachner-
ftratze 18, pari , rechts.

lüchl. Schneiderin
gesucht .

Angeb . unt . Skr . 6759ins Tagblatbüro erb.

WirlWlts-
PSchtll

gewandt « , crsahrene
Fachleute gesucht .
Angeb . mit ausführ¬
lich . Anaab . üb. bts -
berig . Tätigkeit , ver¬
fügbare Betriebsmit¬
tel stnd zu richt. unt .Nr . 6762 ins Tag¬
blattbüro .

Adler
2- 3 Sitzer

clektr . Licht und An »
laster , fahrbereit , zumTeil neu bereist , zu -
« elallcn . bill . zn verk.
leventl . Natcnzablung .

R .E .G.
Mea -Dienftstelle .GotteSauerft ratze 6.

(Kaserne ) Toreing . 23
Telephon 4916 .

<Z<&riftI . Heimarbeit .
Bitalts - Verlag .
München K 1.

Geschäftsstelle
f . den Bezirk Karls¬
ruhe an Slbgcb . oder
Kriegsbesch. >. vergeb.
Monatlich . Berd . ca.
150 JC . Zur Uebern .
kl . Kapital crsorbcrl .
Angeb . an Firma
H. Walter, Bamberg,Kapuzinerstrabe Nr . 4

Fräulein mit dem
ganz. Hauswesen ver¬
traut , sucht passende«Wirkunnskreis
k sof . n . Karlsruhe.

ngeb . unt . Nr . 6760
ins Tagblattbüro erb.

tonsbhüri »
Jnstruminta ntuUitl .
luistattung preitoart

bti Tiilzahlung .
musuruQus

(CHLfllLE
KDISCRSTP .17JTEL 53«

Sirschbaum poliert ,
geschweiftes

'
.Büfett

(Meisterstück, m . Note
sehr gut ) bat zu verk.Josef Kieker. Schrei -
nermetster , Durmers¬
heim. Auch kann gan¬
zes Zimm . mitgcltcf .
werden . _

Opel
Personenwagen , offen
6/16 PS ., elektr . Licht ,
Anlass., versteuert , 90
Proz . neu bereift , in
gut . Zustand , bill . zu
verkauf . R . Richter,
Blankenloch /

eiche, neu , billig zuverkaufen .
Schreinerei

Humboldtttrabe 8.

Pianos
auf Teilzahlung bei
Pb . Hotteuftein Sohn .Äarlsrubc , Sosienstr .8
Repar . . Stimmungen .

berücksichtigt bei Ein¬
käufen die Inserenten
des „Karlsr . Tagblatts .

Willig

ieltoittfl “ ß ®ss2iH |
töietttsiirir , 5oa,e™ 50^
Mittlt 2 Pfd .-Dofe85 ^

l8mincnlQlcr 0^Ä e
1 .33

6 Portionen 1 . 05

OßlWinenm®of«« b. 327»
Mcher!alds "' ^ l .20an

iMWen k Inhalt 55^
Tafelbutter
Commisbrvt
Pumpernickel

Wnnkuch
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